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1) Warum benutzt du Facebook/ Instagram? Warum hast du dich bei Facebook / 
Instagram angemeldet? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 











P1: zwischen X1 und Y1 
S1.1:  Öffentliches Kommentar von Y1  X1 zu Bild vom 19.4.17 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin mit zwei Schwestern Kopf an Kopf 
Y1: „Wie groß sie geworden sind….Wahnsinn wie die Zeit vergeht…  (nach oben links 
schauender lächelnder Smiley)“ 
X1: „ @Y1 ja ich bin auch jedes Mal geschockt, wenn ich sie wiedersehe 
  (zwei lachende Smileys)“ 
 
S2.1 Öffentliches Kommentar von X1  Y1 zu mehreren Bildern vom 5.4.18 
Bilder: Zeigen verschiedene Ausschnitte Dresdens Altstadt und Y1 auf einigen der 
Bilder 
X1: „Hihih cool  (Katzenherzaugensmiley) auf einem der Bilder sieht man meine 
Wohnung   (zwei vor Lachen weinende Smileys) viel Spaß hier   (zwei grinsende 
Smileys) hoffe es geht dir gut   (zwei breit lächelnde Smileys)“ 
Y1: „@X1 Danke, den hatte ich  (Herzaugensmiley) leider ist der 
Urlaub schon wieder vorbei  (traurig lächelnder Smiley) Dresden ist 
wirklich ein kultureller Augenschmaus.. ich habe auch an dich gedacht 
und hoffe umso mehr dass es dir auch gut geht“ 
 
 Account / 
Partner-
nummer 
und Namen 
Situationen 
Profil / 
Beitrags-
ersteller:in 
Rollen & 
Sicht-barkeit 
Posting-Beschreibng /Kontext 
 (was wurde gepostet? Was ist zu sehen?) 
A4 / P11 
 
X4 und 
Y11 
S3.11 
 
Profil: X4 
One -to –many 
 öffentlich 
Dieser Beitrag zeigt eine Fotografie eines 
Sonnenunterganges. Zu sehen ist ein See in 
dem sich die am Horizont angrenzenden 
Bäume und die dahinter untergehende 
Sonne spiegeln. Der Himmel ist in rote und 
orangene Farben getränkt, die sich 
ebenfalls im See wiederspiegeln. Links im 
Vordergrund ist die Profilinhaberin zu 
sehen. Sie ist dem Betrachter mit dem 
Rücken zugewandt und schaut Richtung 
Sonnenuntergang. Unter dem Beitrag steht: 
„Sunset in Alberta/Canada (Herzsymbol)“ 
Des Weiteren werden folgende Hashtag 
verwendet: #sunset #alberta #canada 
#canadiangirl #nicond3400 #without_edit 
#loveit 
 
Beitrag Repräsen-
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen-
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Beziehung 17 11 28 54 Status 11 11 22 
2 Status 17 9 26 55 Status 14 23 37 
3 Status 10 2 12 56 Status 15 14 29 
4 Status 11 7 18 57 Status 9 25 34 
5 Beziehung 23 12 35 58 Status 15 13 28 
6 Beziehung 20 6 26 59 Status 13 20 33 
7 Status 19 21 40 60 Beziehung 13 18 31 
8 Status 18 6 24 61 Status 12 11 23 
9 Status 17 8 25 62 Status 11 11 22 
10 Beziehung 11 14 25 63 Status 15 36 51 
11 Status 13 6 19 64 Status 18 33 51 
12 Status 13 8 21 65 Status 20 26 46 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
1 Beziehung 3 Nachricht 54 Status 8 Foto 
2 Beziehung 7 Erinnerung 55 Status 11 Foto 
3 Beziehung 22 Foto 56 Status 10 Foto 
4 Beziehung 5 Erinnerung 57 Beziehung/ Status 17 Foto 
5 Status 20 Foto 58 Beziehung 7 Unterwegs.. 
6 Beziehung/ Status 4 Erinnerung 59 Beziehung 9 Unterwegs.. 
7 Status 25 Foto 60 Status 15 Foto 
8 Beziehung 18 Unterwegs.. 61 Status 15 Foto 
9 Beziehung/ Status 18 Unterwegs.. 62 Beziehung 18 Unterwegs.. 
10 Beziehung/ Status 20 Unterwegs.. 63 Beziehung 15 Unterwegs.. 
11 Status 2 Unterwegs.. 64 Status 8 Foto 
12 Beziehung/ Status 17 Geburtstag 65 Status 4 Profilbild 
 
Beitrag Repräsentation Kommentare Liks Retweets 
1 Beziehung / Status 0 102 35 
2 Beziehung / Status 0 46 32 
3 Beziehung / Status 1 14 6 
4 Beziehung / Status 1 24 17 
5 Beziehung / Status 1 9 4 
6 Beziehung / Status 2 16 17 
7 Beziehung / Status 3 37 16 
8 Beziehung / Status 0 11 4 
9 Beziehung / Status 0 8 2 
10 Beziehung / Status 0 17 6 
 
Befragung / Interview X2 
 
Zeile Fragenummer und Frage Antwort 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
1: Warum benutzt du Instagram? 
Warum hast du dich bei Instagram 
angemeldet? 
Um Anregungen zu erleben, wie neue 
Schnittmuster oder Patchworkarbeit, um 
Gleichgesinnte zu finden und einen 
Austausch mit ihnen, wie Fragen stellen, wie 
man was macht oder wo es was gibt und um 
meine eigene Arbeit zeigen zu können und 
bewerten zu lassen. 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
2: Wie funktioniert Instagram deiner 
Meinung nach? 
Man erarbeitet ein Profil und sagt wer man 
ist, was ich mache und so. Stelle Bilder hoch, 
durch Hashtag können gewisse Interessen 
erklärt werden, zum Beispiel #Patchwork, 
Durch die Adresse und @ können Freunde 
gefunden werden und diesen kann  man dann 
folgen. Je mehr mir folgen, desto höher ist bei 
vielen der Status und ich kann Herzen 
vergeben und kommentieren, wenn mir etwas 
gefällt. 
18 
19 
20 
21 
22 
3: Welche Funktionen magst du 
besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft 
und welche sind deiner Meinung nach 
eher überflüssig oder sogar hinderlich 
bzw. „nervig“? Warum? 
Das # finde ich gut, ich suche hier öfter nach 
bestimmten Sachen, wenn ich diese nähen 
möchte. Schlecht finde ich die gesponserte 
Werbung. 
23 
24 
25 
4: Benutzt du das #-Zeichen? Warum? Ja oft, um gefunden zu werden, wenn ich 
etwas Bestimmtes genäht habe oder rum 
selber zu finden, was ich machen möchte. 
26 
27 
5: Benutzt du das @-Zeichen? 
Warum? 
Ab und an um bestimmte Personen zu 
suchen.  
28 
29 
30 
31 
32 
6: Benutzt du Smileys, Emoticons 
oder ähnliches? Warum? 
Sehr viel, um Emotionen auszudrücken zum 
Beispiel wenn mir etwas besonders gefällt 
dann den Smiley mit den Herzaugen oder 
Lachen bei bestimmten Kommentaren, 
Herzen nehme ich ehr weniger.  
33 7: Wie oft benutzt du Instagram? Drei Mal täglich. 
34 
35 
8: Warum benutzt du Instagram? Um Interessen zu tauschen oder Anregungen 
zu finden. 
36 9: Stört dich etwas an Instagram? Die „Gesponserte Werbung“ 
37 
38 
39 
10: Wie groß ist dein Netzwerk? Wie 
vielen anderen Nutzern folgst du und 
wie viele folgen dir?  
Ich folge 503 und mir folgen 415 
40 
41 
42 
11: Was für anderen Nutzern folgst 
du? Welcher Art Nutzer folgst du?  
Nutzern, die selbstgenähtes zeigen, 
Stoffanbieter und Nutzer, die gestickte 
Sachen zeigen. 
 


 Rollen  H= Gefällt mir, Emoji 
oder Herzen  
Kommentare H - Über dem Ø in 
Bezug auf Bilder mit 
Status und Beziehung 
Beziehung Status Beziehung Status Beziehung Status 
I: Instagram 
 
Account 1 
 
103 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
15  
Beiträge 
34 
Beiträge 
15 
Beiträge 
30 
Beiträge 
0  
Beiträge  
0 
Beiträge 
Fremde 15  
Beiträge 
43 
Beiträge 
6 
 Beiträge 
15 
Beiträge 
0  
Beiträge 
10 
Beiträge 
Account 2 
 
100 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
17 
Beiträge 
81 
Beiträge 
17 
Beiträge 
71  
Beiträge 
9  
Beiträge 
20  
Beiträge 
Fremde 0 
Beiträge 
0 
Beiträge 
0  
Beiträge 
2  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
Account 3 
 
88 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
83 
Beiträge 
3 
Beiträge 
62  
Beiträge 
2  
Beiträge 
38  
Beiträge 
2  
Beiträge 
Fremde 0 
Beiträge 
0 
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
Fremde - - - - - - 
 
Account / 
Partner-
nummer 
und Namen 
Situationen 
Profil / 
Beitrags-
ersteller:in 
Rollen & 
Sicht-barkeit 
Posting-Beschreibng /Kontext 
 (was wurde gepostet? Was ist zu sehen?) 
Posting –Inhalte /Interpretation 
(was drückt der Post/Beitrag aus?) 
A1 / P1 
 
X1 und Y1 
 
SH1 One -to –many 
und one – to- 
one  
 öffentlich 
Bilder (103) von X1 insgesamt: 
 
- Bilder über Unternehmungen mit 
Freunden oder Familie (16) 
- Bilder über die Freundschaft zu 
Tieren(14) 
- Bilder, bei denen der Körper 
repräsentiert wird und im Mittelpunkt 
steht (9) 
- Bilder über besondere Orte und 
Urlaub(39) 
- Bilder über Essen (6) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (2) 
- Bilder von der Natur / Blumen (8) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten 
beim Hobby (11) 
- Bilder über den besitzt von Dingen (2) 
- Sonstige (0) 
 
Repräsentation Beziehung:  
- Bilder über Unternehmungen mit 
Freunden oder Familie und Bilder über 
die Freundschaft zu Tieren  (32) 
 
Repräsentation Status 
Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird 
und im Mittelpunkt steht, Bilder über besondere 
Orte und Urlaub, Bilder über gesundes oder 
besonders ansehnliches Essen, Bilder über den 
beruflichen Erfolg, Bilder von der Natur / 
Blumen, Bilder über besondere Fähigkeiten beim 
Hobby (zbsp. Musik, Kunst, Sport) (77) 
 
Account / 
Partner-
nummer 
und Namen 
Situationen 
Profil / 
Beitrags-
ersteller:in 
Rollen & 
Sicht-barkeit 
Posting-Beschreibng /Kontext 
 (was wurde gepostet? Was ist zu sehen?) 
Posting –Inhalte /Interpretation 
(was drückt der Post/Beitrag aus?) 
A4 / P11 
 
X4 und 
Y11 
S3.11 
 
Profil: X4 
One -to –many 
 öffentlich 
Dieser Beitrag zeigt eine Fotografie eines 
Sonnenunterganges. Zu sehen ist ein See in 
dem sich die am Horizont angrenzenden 
Bäume und die dahinter untergehende 
Sonne spiegeln. Der Himmel ist in rote und 
orangene Farben getränkt, die sich 
ebenfalls im See wiederspiegeln. Links im 
Vordergrund ist die Profilinhaberin zu 
sehen. Sie ist dem Betrachter mit dem 
Rücken zugewandt und schaut Richtung 
Sonnenuntergang. Unter dem Beitrag steht: 
„Sunset in Alberta/Canada (Herzsymbol)“ 
Des Weiteren werden folgende Hashtag 
verwendet: #sunset #alberta #canada 
#canadiangirl #nicond3400 #without_edit 
#loveit 
 
Zum einen wird durch diesen Beitrag das Sein an 
einem besonderen Ort ausgedrückt. Durch das sich 
befinden und das Sein an diesem Ort gelang es der 
Profilinhaberin einen besonderen Sonnen-
untergang zu erleben, wodurch sie einen Satus 
erlangt gegenüber all jenen, die nicht in den Genuss 
des Sonnenunterganges kamen. Zudem verwendet 
die Profilinhaberin den Hashtag #nicond3400. Die 
hohe Qualität des Fotos wie auch der Verweis auf 
die Verwendung einer professionellen Kamera 
repräsentiert zum einen einen Status aufgrund des 
Besitzes einer (vermutlich teuren) hochwertigen 
Kamera und zum anderen einen Status aufgrund 
der Fähigkeiten beim Benutzen der Kamera und 
beim Fotografieren. 
 
 Statusrepräsentation 
 
Account/ 
Partner  
Situation 
(= S) 
Rollen & 
Sicht-
barkeit 
Kurz-
beschreibung  
Tauschobjekte und Bezug 
(was wird getauscht /gegeben und 
worauf bezieht sich das 
Tauschobjekt) 
Geben - 
aktiv 
Annahme / 
Nehmen – 
aktiv und 
passiv 
(falls möglich) 
Erwiderung/ Rückgabe  Tausch-
zeit 
 
Reziprozität? 
Wie lange und wie oft 
wird ausgetauscht? 
A1 / P2 
X1 und 
Y2 
 
S3.2 One –to –
one 
 
öffentlich 
 
Austausch über 
das gemeinsame 
Erlebnis 
  
Y2  X1 Kommentar/ 
Erinnerung an eine 
gemeinsame Schöne Zeit 
und Smiley 
 
Bezieht sich auf 
Bild: Statusrepräsentation 
Gemeinsame Erinnerung: 
Beziehungsrepräsentation 
 
 Innerhalb des Status 
wird Beziehung 
eingeflochten 
Kommentar 
unter Bild 
vom 
18.02.2018 
Annahme 
durch 
vergeben 
eines 
Herzens / 
„Gefällt mir“ 
an das 
Kommentar 
Herz/ „Gefällt mir“ 
und kurze Antwort mit 
sehr vielen Herzen 
Wenige 
Stunden 
Einmaliger 
Kommentaraustausch 
(Kommentar  
Gegen-kommentar – 
Schluss) 
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Abkürzungsverzeichnis:  
 
- P=Partnernummer ( Beziehungs- bzw. Verbindungsnummer) 
- S = Situation  
- Sx.y  X= Situationsnummer je neue Interaktion, Y = Partnernummer 
(Beispiel: S1.1 = Situation 1, Partner1; S3.4 =Situation3, Partner4; S3.15 = 
Situation3, Partner 15) 
- SH = Herzvergabe 
- SB = besondere Situationen 
- U = Untersuchungsbereich (gilt nur für Facebook und Twitter) 
- F = Fall (gilt nur für Twitter) 
- H = Gefällt mir in Form von Emoji, Daumen nach oben oder Herzen 
-  = symbolisch für die Verwendung eines beliebigen Smileys, dahinter 
wird in Klammern der tatsächlich verwendete Smiley in eine Wortschrift 
übersetzt 
-  = Interaktionsrichtung (z.Bsp. W S = W hat zu S interagiert / die 
Interaktion geht von W aus) 
- = Herzfunktion auf Instagram („mag ich /gefällt mir“) 
- # = Hashtag  
- SNS = Social-Networking-System 
- X = Profilinhaber (X1 = Profilinhaber Account 1, X2 = Profilinhaber 
Account 2 etc.) 
- Y = verbundener Kontakt / jeweiliger Interaktionspartner (Y1 = Kontakt/ 
SNS-Freund 1, Y2 = Kontakt/ SNS-Freund 2) = X und Y anstelle der Namen 
(zur Anonymisierung), Nummerierung gibt unterschiedliche Profilinhaber 
und verbundene Kontakte an 
- Zählung von Herzen/Likes je Beitragskategorien in Klammern (…) – 
(>Anzahl der Gegebenen Herzen/Likes<); (-) = keine Beiträge zu dieser 
Kategorie vorhanden; (0) = Beiträge zu dieser Kategorie vorhanden, jedoch 
keine Herzen/Likes vergeben 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: Kommentare/ Interaktionen etc. die in schriftlicher Form innerhalb 
der SNS veröffentlicht wurden, werden bis auf die Smileys (diese werden alle mit 
einem generellen Smiley (  ) gekennzeichnet) und die Namen der SNS-Nutzer, 
sowie Namen von Orten oder anderen Personen (aufgrund der Anonymisierung) 
originalgetreu in das Transkript übernommen. Dazu zählen auch 
Rechtschreibfehler, verschiedene Groß-und Kleinschreibungen etc. 
 
 
Bereich A: Protokolle der ausgewählten Interaktionen und 
Tauschelemente 
 
I. Social-Networking-System: Instagram 
 
Datenerhebungszeitraum: 29.06.2018- 27.07.2018 
(Account 1 bis 5 / (Interaktions-) Partner 1 bis 15) 
A1: – Account 1 – X1  
Zu Account 1 / Profilinhaber 1 (X1): 
- Beiträge: 103 + 4 Storylines 
- Abonnenten: 119 
- Abonnements: 140 
- Biografische Daten angegeben: Ja / mittel viele Informationen – Alter, Interessen/ 
Hobby, Bildungsrichtung 
P1: zwischen X1 und Y1 
S1.1:  Öffentliches Kommentar von Y1  X1 zu Bild vom 19.4.17 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin mit zwei Schwestern Kopf an Kopf 
Y1: „Wie groß sie geworden sind….Wahnsinn wie die Zeit vergeht…  (nach oben links 
schauender lächelnder Smiley)“ 
X1: „ @Y1 ja ich bin auch jedes Mal geschockt, wenn ich sie wiedersehe 
  (zwei lachende Smileys)“ 
 
S2.1 Öffentliches Kommentar von X1  Y1 zu mehreren Bildern vom 5.4.18 
Bilder: Zeigen verschiedene Ausschnitte Dresdens Altstadt und Y1 auf einigen der 
Bilder 
X1: „Hihih cool  (Katzenherzaugensmiley) auf einem der Bilder sieht man meine 
Wohnung   (zwei vor Lachen weinende Smileys) viel Spaß hier   (zwei 
grinsende Smileys) hoffe es geht dir gut   (zwei breit lächelnde Smileys)“ 
Y1: „@X1 Danke, den hatte ich  (Herzaugensmiley) leider ist der 
Urlaub schon wieder vorbei  (traurig lächelnder Smiley) Dresden ist 
wirklich ein kultureller Augenschmaus.. ich habe auch an dich gedacht 
und hoffe umso mehr dass es dir auch gut geht“ 
 
S3.1:  privates Kompliment von X1  Y1 zu Story vom 20.4.18 
 Story: Zeigt Y1 in Berufskleidung, mit der Überschrift: „Endlich Feierabend“ 
 
X1 (15:33 Uhr): „Wow du siehst so schön aus  (Herzaugensmiley) das musste 
jetzt mal gesagt werden    (drei Herzaugensmiley)“ 
Y1 (15:43 Uhr): „@X1 Danke X1 (>Name<)   (Nichts-sehen-
Affe und Engelsmiley)“ 
 
 
 
SH1: Vergabe von für 26 von 172 Beiträgen bei X1 Y1 und 21 von 103 Beiträgen bei Y1 
 X1 
Bilder von Y1 mit Herzen von X1:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (5) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (0) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (14) 
- Bilder über Orte und Urlaub (4) 
- Bilder über Essen (0) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (2) 
- Bilder von Tieren oder Natur (0) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (1) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (0) 
 
Bilder von X1 mit Herzen von Y1: 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (3) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (3) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (5) 
- Bilder über Orte und Urlaub (5) 
- Bilder über Essen (1) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (0) 
- Bilder von Tieren oder Natur (1) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (3) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (0) 
 
P2: zwischen X1 und Y2 
S1.2:  Öffentliches Kommentar von Y2  X1 zu Bild vom 14.04.2018 
Bild: Zu sehen sind eine kunstvolle Tasse aus Keramik gefüllt mit Tee, eine 
Keramikschüssel gefüllt mit einer weißen Creme (vermutlich Joghurt) und 
verschiedenen Früchten und Nüssen darin und ein Kindel E-Book.  
Y2: „Oh wie schön, hatte mich gerade gewundert – die Tasse kennst du doch     
(drei lachende Smileys)“ 
X1: hihi ist meine lieblingstasse. Trinke aus gar nix anderem mehr  
          (zwei Herzaugensmiley und 9 
Herzsymbole)“ 
 
S2.2:  Öffentliches Kommentar von Y2  X1 zu Bilderreihe vom 20.03.2018 
Bilder: Zeigen verschiedene bunt angemalte und dekorierte Eier an einem Strauch 
Y2: „Wow, die sind ja der pure Luxus, sehen sooo toll aus    (zwei Herzkuss-
Smiley und ein Hasensymbol)“  
X1:“@Y2 dankeschööön  (fünf Herzsymbole) das erste Ei 
mit dem Blattbronze gefällt mir am besten.. Und das ist total einfach. 
Kann man auch mit blattgold und silber machen    
      (drei lächenlnde Smileys, neun Herzsymbole 
und fünf Kusssmileys)“ 
 
 
Y2: „@X1: Also ich mag das 2. Und das 3. besonders, sehen absolut 
toll aus         (ein Kusssmiley, ein Zunge 
ausstreckender Smiley, drei Herzkuss-Smileys und zwei 
Herzaugensmileys)“ 
 
S3.2:  Öffentliches Kommentar von Y2  X1 zu Bild vom 18.02.2018 
Bild: Ein Bild in schwarz/weiß, auf dem ein Flohmarkt an den Elbwiesen in Dresden 
zu sehen ist. 
Y2: „Es war soooooo schön      (ein Herzkuss-Smiley, ein Herzaugen-Smiley 
und drei Kusssmiley)“  
X1:“@Y2  
(20 Herzsymbole) fand ich auch  (neun 
Herzsymbole)“ 
 
S4.2:  Öffentliches Kommentar von Y2  X1 zu Bild vom 23.01.2018 
Bild: Zu sehen sind zwei Geschwister, die Tiermasken aufhaben und ihr Spiegelbild 
fotografieren.  
Y2: „Ihr seid sooooooooo tolle Mädels      (vier Kusssmileys, ein Herzaugen-
Smiley)“ 
X1: „@Y2      (fünf Herzsymbole)“ 
 
S5.2:  Öffentliches Kommentar von Y2  X1 zu Bild vom 07.05.2017 
Bild: Zusehen ist ein Familienfoto vor einem Springbrunnen im Dresdner Zwinger. 
Y2: „Es war sooooooo schön, Danke    (drei Kusssmileys)“ 
X1: „@Y2  ich fand es auch richtig schön     (zwei Kusssmileys 
und zwei Herzsymbole)“ 
 
S6.2:  Öffentliches Kommentar von X1  Y2 zu Bild vom 06.05.2018 
Bild: Verschiedene genähte Einzelteile, die noch zu einer Steppdecke zusammengenäht werden 
sollen.  
X1 „Wow deine steppdecken werden immer schöner      (fünf Herzaugen-
Smileys) welche Freunde denn? Hussein?         (acht Herzsymbole)“ 
Y2: @X1 Dankeschön mein Schatz, ja Hussain, sind ganz aufgeregt  
 (zwei lachende Smileys)“ 
 
S7.2:  Öffentliches Kommentar von X1  Y2 zu Bild vom 18.03.2018 
Bild: Zu sehen ist von der Profilinhaberin selbstgenähte Kinderkleidung. 
X1 „Einfach wunderschöne Sachen                  (zwei 
vor Erstaunen blau werdende Smiley, zwei Herzaugen-Smiley und 12 Herzsymbole)“ 
Y2: „@X1 Dankeschön      (drei Kusssmiley, ein Herzsymbol 
und ein Kusssmiley)“ 
S8.2:  Öffentliches Kommentar von X1  Y2 zu Bild vom 14.02.2018 
Bild: Zeigt einen selbstgenähten Pullover. 
X1 „Wow mega schön geworden    (Drei Herzaugensmiley und zwei 
Herzsymbole)“ 
 
 
Y2: @X1           (acht Kusssmiley und ein Herzaugen-
Smiley  daaaaaanke“ 
 
S9.2:  Öffentliches Kommentar von X1  Y2 zu Bild vom 28.11.2017 
Bild: Zu sehen ist eine Zusammenstellung aus mehreren Fotos: zum einen wird ein 
selbstgenähter Pullover gezeigt, eine Mütze und ein Schal aus demselben Stoff und zum anderen 
ist die Tochter der Profilinhaberin zu sehen, wie sie diese Kleidungsstückte trägt.  
X1: „Sooooooooo schöööön     (vier Herzaugen-Smiley) vielen vielen Dank   
     (sechs Herzsymbole) ich trage es unheimlich gerne         
   (sechs Herzsymbole, zwei Herzaugen-Smiley und wieder drei Herzsymbole)“ 
Y2: @X1 Dankeschön mein Schatz, freue mich, wenn du es magst“ 
 
S10.2:  Öffentliches Kommentar von X1  Y2 zu Bild vom 18.01.2018 
Bild: zu sehen ist eine kleine Katze, wie sie mit einem Papageien spielt. Beide Tiere gehören 
der Profilinhaberin. 
X1: „Sooooo mega süüüüß                      
  (acht Herzaugen-smiley und 15 Herzsymbole) na wenn Peter da nicht Hunger 
bekommt   (zwei vor Lachen weinende Smiley)“ 
Y2: keine Reaktion 
 
 
SH2:  Vergabe von  für 85 von 100 Beiträgen bei X1 Y2 und 95 von 103 Beiträgen bei Y2 
 X1 
Bilder von Y2 mit Herzen von X1 :  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (5) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (5) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (3) 
- Bilder über Essen (1) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (1) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (70) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (0) 
 
Bilder von X1 mit Herzen von Y2 : 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (16) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (14) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (9) 
- Bilder über Orte und Urlaub (32) 
- Bilder über Essen (3) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (1) 
- Bilder von Tieren oder Natur (8) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (11) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (1) 
- Sonstige (-) 
 
 
 
P3: zwischen X1 und Y3 
S1.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 16.04.2018 
Bild: Zeigt ein selbst gemaltes abstraktes Bild (Zebra) auf Leinwand 
Y3: „gutes bild !  (Blattsymbol)“ 
X1: keine direkte Reaktion 
 
S2.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 07.04.2018 
Bild: Zeigt eine Landschaftsfotografie: Dresdner Elbwiesen vor einem Sonnenuntergang. 
Y3: „Fantastic photo! We would love it if you could have a look at our photography page! 
@Y3 Keep up the good work! Also if your interested in featuring on our page, just send 
us a message!“ 
X1: keine direkte Reaktion 
 
S3.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 01.04.2018 
Bild: Zeigt eine Schneelandschaft: ein Feld mit kniehohem Schnee, in der Mitte des Bildes 
steht ein schottisches Hochlandrind. 
Y3: „Cool picture (Sternensymbole)  would you like to follow me?  (winkender 
Smiley)“ 
X1: keine direkte Reaktion 
 
S4.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 20.03.2018 
Bild: Zeigt kunstvoll bemalte und dekorierte Eier, die an einem Strauch hängen. 
Y3: „Hi du hast eine tolle page. Wir würden es feiern wenn du mal auf unserem YouTube 
Kanal vorbeischaust und uns sagst was du davon hälst :) Grüße“  
X1: keine direkte Reaktion 
 
S5.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 27.08.2017 
Bild: Zeigt einen Garten und ein altes Bauernhaus aus der Froschperspektive. Im Vordergrund 
sind außerdem zwei Füße zu sehen. Das gesamte Bild wird von Sonnenstrahlen überzogen. 
Y3: „Great keep it up.. Wonderful shot!!!!!    (drei Herzsymbole)“ 
X1: „@Y3 thank you so much    (drei Herzaugensmiley)“ 
 
S6.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 18.02.2018 
Bild: Zeigt einen Flohmarkt am Elbufer in Dresden in schwarz/weiß. 
Y3: „(Handgestensymbol: Daumen nach oben) nice one“ 
X1: keine direkte Reaktion 
 
S7.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 05.02.2018 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin beim Ski-Fahren. 
Y3: „(Handgestensymbole: Klatschen und „Okay“(Tauchzeichen)/ „Lob“(nur in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz)“ 
X1: keine direkte Reaktion 
 
 
 
S8.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 06.07.2017 
Bild: zeigt verschiedene selbst gemalte Henna Tattoos. 
Y3: „Wow! Stunning“ 
X1: „@Y3 thank you“ 
 
S9.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 09.07.2017 
Bild: Zeigt ein Kindl E-Book mit einer Liste von Buchvorschlägen. Unter dem Bild wird 
gefragt, was als nächstes gelesen werden soll. 
Y3: „Welches Buch, würdest du sagen, war das Beste, dass du bis jetzt gelesen hast? :)“ 
X1: „@Y3  (ein lächelnder Smiley) ich liebe Terry pratchett und als 
Kind habe ich die Buchreihe von Lemony snicket total gemocht.. Ich 
kann mich da gar nicht richtig entscheiden..   (zwei stark lächelnde 
Smiley)“ 
Y3: „Die Bibliothek der besonderen Kinder steht auch noch auf meiner Liste  
(Herzaugen-Smiley)“ 
 
S10.3:  Öffentliches Kommentar von Y3  X1 zu Bild vom 26.08..2017 
Bild: Zeigt Fotografien von einem Garten.  
Y3: „Your shot feels beautiful!!“ 
X1: „@Y3 thank you so much  (zwei Herzaugen-Smiley)“ 
 
SH3: alle 103 Beiträge bekamen Herzsymbole ( von Y3 (Y3 = fremde Profilinhaber) //  
Vergabe von  von X1  Y3 nicht nachvollziehbar 
Bilder von X1 mit Herzen von Y3 :  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (17) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (15) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (11) 
- Bilder über besondere Orte und Urlaub (39) 
- Bilder über Essen (6) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (2) 
- Bilder von der Natur / Blumen (8) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (11) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
 
- * Aufschlüsselung wie viele fremde Accounts je Beitrag ein Herzsymbol vergaben in 
Anhang E1 –Account 1 ersichtlich 
 
Bilder von Y3 mit Herzen von X1 :  Nicht nachvollziehbar 
  
 
 
A2: –  Account 2 – X2 
Zu Account 2 / Profilinhaber 2 (X2): 
- Beiträge: 198 + 0 Storylines  
- Abonnenten: 415 
- Abonnements: 503 
- Biografische Daten angegeben: Ja / mittel viele Informationen – Interessen/ Hobby 
(+Beginn des Hobbys), Angaben zu Familie 
 
P4: zwischen X2 und Y4 
S1.4:  Öffentliches Kommentar von Y4  X2 zu Bild vom 11.09.2017 
Bild: Zeigt einen von der Profilinhaberin selbstgenähten Baby-Schlafsack. 
Y4: „Oh, ja, ganz toll geworden    (drei Herzsymbole)“ 
X2: „@Y4 vielen lieben Dank und einen schönen Abend   (zwei 
lächelnde Smiley)“ 
 
S2.4:  Öffentliches Kommentar von Y4  X2 zu Bild vom 08.10.2017 
Bild: Zeigt eine Naturfotografie: Kornfeld vor einem Sonnenuntergang. 
Y4: „was für schöne Aufnahmen, eine tolle , romantische Abendstimmung   
(lächelnder Smiley und ein Herzsymbol)“ 
X2: „@andere, @andere, @Y4 vielen Dank, solch Augenblicke muss man 
genießen“ 
 
S3.4:  Öffentliches Kommentar von Y4  X2 zu Bild vom 18.10.2017 
Bild: Zeigt selbstgenähte Stickereien, die mit einer neuen Nähmaschine gemacht wurden. 
Y4: „Ooooh, wie toll .(Daumen nach oben Handzeichen) Viel Freude damit. Das sieht 
ja schon sehr vielversprechend aus und ich bin schon sehr gespannt auf deine weiteren 
Werke  (lächelnder Smiley) Liebe Grüße  (Sonnenbrillen Smiley)“ 
X2: „@Y4 vielen Dank, jetzt macht sich alles ganz alleine    (drei 
stark lachende Smiley)schönen Abend“ 
 
S4.4:  Öffentliches Kommentar von Y4  X2 zu Bild vom 31.10.2017 
Bild: Zeigt die beiden Töchter der Profilinhaberin, wie sie sich zu Haloween als „Monster“ 
verkleiden und schminken. 
Y4: „Brrrh, euch möchte ich aber auch nicht im Dunkeln begegnen   (zwei 
Totenkopfsmiley).viel Spaß  (ein lächelnder Smiley)“ 
X2: „ @Y4  vielen Dank, die Beiden Monsterchrn hatten ihren Spaß und 
viel Beute    (drei stark lachende Smiley)“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
S5.4:  Öffentliches Kommentar von Y4  X2 zu Bild vom 09.05.2018 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin selbst (zum Ersten Mal seit ihrer Instagram Nutzung). Sie trägt 
eine selbstgenähte Bluse und ist ihrem Papageien, der auf ihrer Schulter sitzt, zugewandt. 
Y4: „Sehr schöne Aufnahmen  (Daumen nach oben und Herzsymbol)  und freut 
mich, das sympathische, freundliche Gesicht hinter @X2 kennenzulernen  
(Herzkuss-Smiley). Tolle Bluse für den Sommer (Sonnensymbol und Daumen 
nach oben)“ 
X2: „@Y4 Ach vielen Dank für deine immer so netten und oft 
humorvollen Worte, ich genieße unser kleines Geplänkel sehr    
(drei Augenzwinkern-Smiley)ist doch erstaunlich, was die Medien so 
bewirken können, ich hoffe du hattest ein schönes Wochenende  
(drei Sonnensymbole)“ 
 
S6.4:  Öffentliches Kommentar von X2  Y4 zu Bild vom 27.06.2018 
Bild: Zeigt ein selbstgenähtes Kleid. 
X2: „Oh wie schön, viel Spaß beim Tragen, der Sommer hält bestimmt noch lange und 
das tolle shirt kann viel ausgeführt werden,   (zwei lächelnde Smiley) schönen 
Abend  (winkender Mensch-Symbol)“ 
Y4: „@X2  Danke dir, geniesse du auch die ige Zeit (Sonnensymbol vor 
„ige“  „sonnige“)...hoffe aber, ihr hattet zwischendurch mal den 
benötigten Regen  (ein Blumensymbol und ein winkender Mensch-
Symbol)“ 
 
S7.4:  Öffentliches Kommentar von X2  Y4 zu Bild vom 10.12.2017 
Bild: zeigt einen von Schnee bedeckten Nadelbaum. 
X2: „Oh wunderschön, bei uns regnet es immernoch  (ein traurig schauender Smiley), 
auch dir schöne Abendstunden“ 
Y4: „@X2...Hab den Schnee zu euch weitergeschickt (drei 
Schneeflockensymbole) .hoffe er kommt an(ein Schneemannsymbol 
und ein Schneeflockensymbol)“ 
X2: „@Y4 oh danke, bin gespannt, ob es klappt  (drei 
Schneeflockensymbole und ein stark lachender Smiley)“ 
 
S8.4:  Öffentliches Kommentar von X2  Y4 zu Bild vom 26.01.2018 
Bild: Zeigt eine selbstgenähte Handtasche aus Leder. 
X2: „Was für ein meisterhaftes Täschchen, toll (fünf Daumen nach oben) 
damit macht das Wochenende sicherlich noch mehr Freude“ 
Y4: „ @X2 danke dir  (ein lächelnder Smiley), wird natürlich am 
Wochenende gleich ausgeführt  (ein stark lachender Smiley)....schönes 
Wochenende wünsche ich dir und hoffe, deine Tochter ist gut 
angekommen   (ein Herzsymbol und ein winkender Mensch-
Symbol)“ 
 
 
 
 
S9.4:  Öffentliches Kommentar von X2  Y4 zu Bild vom 24.06.2018 
Bild: Zeigt das Logo des neu eröffneten Shops für selbstgenähte Kleidungsstücke von Y4. 
X2: „Oh ich freue mich für euch, schaue morgen gleich mal nach und wünsche viel viel 
Spaß und Erfolg    (drei lachende Smiley)“ 
Y4: „@X2 ich danke dir  (ein lächelnder Smiley). Wir versuchen es 
einfach mal im ganz kleinen Rahmen, ohne große Erwartungen, aber 
mit weiterhin viel Freude und Spaß am Nähen und viel Liebe zu 
Täschchen und Co, denn der eigene Bedarf ist mehr als gedeckt   
(zwei augenzwinkernde Smiley) wünsche dir eine tolle Woche  (ein 
Blumensymbol und ein winkender Mensch-Symbol)“ 
 
S10.4:  Öffentliches Kommentar von X2  Y4 zu Bild vom 24.07.2017 
Bild: Zeigt einen Strand am Meer, an dem die Profilinhaberin und ihre Familie Urlaub 
machen. 
X2: „Einen schönen Urlaub und viel Sonnenschein            
(drei Sonnensymbole, drei schwimmender Mensch-Symbole und fünf Strand mit 
Palmen Symbole)“ 
Y4: „@X2 dankeschön, ja, hoffen das es zumindest nicht so oft regnet 
 (ein winkender Mensch-Symbol und ein Sonnensymbol)“ 
 
 
SH4: Vergabe von  für 94 von 100 Beiträgen bei X2Y4 und 100 von 100 Beiträgen bei 
Y4X2 
Bilder von Y4 mit Herzen von X2:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (2) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (-) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (6) 
- Bilder über Essen (1) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (7) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (78) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
Bilder von X2 mit Herzen von Y4 : 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (9) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (8) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über besondere Orte und Urlaub (6) 
- Bilder über Essen (1) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-)  
- Bilder von der Natur / Blumen (1) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (82) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (2) 
 
 
P5: zwischen X2 und Y5 
S1.5:  Öffentliches Kommentar von Y5  X2 zu Bild vom 24.04.2018 
Bild: Zeigt die Tochter der Profilinhaberin in einem von der Profilinhaberin selbstgenähten 
T-Shirt. 
Y5: „Ich liebe es            (sechs Herzaugensmiley und fünf 
Herzsymbole)² 
X2: „@Y5       (fünf Kusssmiley und ein Herzaugensmiley)“ 
 
S2.5:  Öffentliches Kommentar von Y5  X2 zu Bild vom 13.01.2018 
Bild: Zeigt die Tochter der Profilinhaberin in einem von der Profilinhaberin selbstgenähten 
Pullover. 
Y5: „Vielen vielen vielen vielen Dank         (acht Herzsymbole) ich 
liiiieebe den Pulli           (sieben Herzsaugensmiley und fünf 
Herzsymbole)“ 
X2: „@Y5         (drei Kusssmiley, ein Herzsymbol und drei 
Herzaugensmiley)“ 
 
S3.5:  Öffentliches Kommentar von Y5  X2 zu Bild vom 08.10.2017 
Bild: Zeigt eine Landschaftsfotografie: ein Kornfeld vor einem Sonnenuntergang. 
Y5: „Traumhaft schön    (drei Herzsymbole) gute Nacht        (vier 
Kusssmiley und drei schlafende Smiley)     (vier Herzsymbole)       
 (sechs Kusssmiley)“ 
X2: keine direkte Reaktion 
 
S4.5:  Öffentliches Kommentar von Y5  X2 zu Bild vom 14.06.2018 
Bild: Zeigt ein selbstgenähtes T-Shirt. 
Y5: „Schöööön geworden             (vier Herzaugensmiley, drei 
Herzaugen-Katzensmiley und fünf Herzsymbole)“ 
X2: „@Y5 danke Spatzi, total bequem ist es“ 
 
S5.5:  Öffentliches Kommentar von Y5  X2 zu Bild vom 07.06.2018 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin in einem selbstgenähtem blauen Kleid. 
Y5: „Wooow mega mega mega schön                  (17 
Herzaugensmiley) ² 
X2: „@Y5       (fünf Kusssmiley)“ 
 
S6.5:  Öffentliches Kommentar von X2  Y5 zu Bild vom 11.07.2017 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin in einer Yogastellung vor einem Meer und einem 
Sonnenuntergang. 
X2: „So schöööööön, viel Sonnenschein, Entspannung und Du (fünf 
Sonnensymbole)“ 
Y5: „@X2              (insgesamt sieben 
Herzsymbole und fünf Kusssmiley)“ 
 
 
S7.5:  Öffentliches Kommentar von X2  Y5 zu Bild vom 21.05.2017 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin im Großprofil vor einem Meer (in Griechenland). 
X2: „Es war total schön!!! MISS YOU           (vier Kusssmiley, 
zwei herzaugensmiley und vier Sonnensymbole)² 
Y5: „@X2 fand ich auch                 
(vier Herzsymbole, vier Herzaugensmiley und fünf Kusssmiley)“ 
 
S8.5:  Öffentliches Kommentar von X2  Y5 zu Bild vom 11.07.2017 
Bild: Zeigt einen von der Sonne beleuchteten Tisch auf einem Balkon mit vielen Pflanzen 
darauf stehend, vielen Fachbüchern, Papier und einer Federtasche. 
X2: „Oh lass es dir da auf dem Balkon gut gehen      (insgesamt 
drei Sonnenblumen-Symbole, zwei Sonnensymbole, zwei Blumensymbole und drei 
Kusssmiley)“ 
Y5: „@X2    (drei Herzsymbole) das mache ich.. Da geht's gleich 
viel besser voran     (zwei stark lachende Smiley und zwei 
Kusssmiley)“ 
 
S9.5:  Öffentliches Kommentar von X2  Y5 zu Bild vom 22.12.2017 
Bild: Zeigt eine große begehbare Weihnachtspyramide auf einem Weihnachtsmarkt. 
X2: „Es war einfach nur sehr schön (zwei Weihnachtsmanngesichter-
Symbole, zwei Tannenbaumsymbole und ein Geschenksymbol)“ 
Y5: „@X2 fand ich auch     (drei Katzenaugenherz-Smiley 
und drei Herzsymbole)“ 
 
S10.5:  Öffentliches Kommentar von X2  Y5 zu Bild vom 19.03.2018 
Bild: Zeigt einen Selbstgebastelten Traumfänger. 
X2: „Ohhh, das hast du hast lange nicht mehr gemacht, toll geworden  
    (drei Kusssmiley, fünf Daumen nach oben und vier 
Herzsymbole)“ 
Y5: „@X2 dankeschööön         (acht Herzsymbole)“ 
 
 
SH5:  Vergabe von  für 85 von 100 Beiträgen bei Y5X2 und 92 von 100 Beiträgen bei X2 
Y5 
Bilder von X2 mit Herzen von Y5:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (5) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (5) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (3) 
- Bilder über Essen (1) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (1) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (70) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (0) 
 
 
Bilder von Y5 mit Herzen von X2 : 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (16) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (15) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (8) 
- Bilder über Orte und Urlaub (30) 
- Bilder über Essen (3) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (1) 
- Bilder von Tieren oder Natur (8) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (11) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
 
P6: zwischen X2 und Y6 
S1.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 01.07.2018 
Bild: zeigt ein selbstgenähtes T-Shirt. 
Y6: „Ganz tolles Shirt!“ 
X2: „@Y6 vielen Dank  (lachender Smiley)“ 
 
S2.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 28.06.2018 
Bild: Zeigt ein selbstgenähtes blaues Kleid. 
Y6: „Wow.... das Kleid ist ja klasse   (Herzaugensmiley und Herzsymbol) darf ich 
fragen: woher ist denn das Schnittmuster? Oder hast du dieses tolle Kleid selbst 
entworfen?  (lächelnder Smiley)“ 
X2: „@Y6 vielen lieben Dank, es ist das Rockabilly Kleid von 
Mittelalter-Schneiderei (ach es ist jetzt wohl Werbung   (drei stark 
lachende Smiley)), bin gespannt, ob du es auch nähst, lG“ 
 
S3.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 09.05.2018 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin in einem selbstgenähtem T-Shirt mit einem Papageien auf der 
Schulter. 
Y6: „   (drei Herzaugensmiley) nice!“ 
X2: keine direkte Reaktion 
 
S4.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 07.05.2017 
Bild: Zeigt einen selbstgenähten Kinderbadeanzug. 
Y6: „Den würde ich auch gerne haben    (Herzsymbol und zwei Herzaugensmiley)“ 
X2: „@Y6     (drei lachende Smiley) danke“ 
 
S5.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 30.03.2018 
Bild: Zeigt eine selbstgenähte Bluse. 
Y6: „Ganz tolle Bluse!  (Herzaugensmiley)“ 
X2: „@Y6 Dankeschön  (lachender Smiley)“ 
 
 
S6.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 17.01.2018 
Bild: Zeigt ein selbstgenähtes Dirndl. 
Y6: „Wunderschön  (Herzaugensmiley)“ 
X2: „@Y6 danke dir  (lachender Smiley)“ 
 
S7.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 17.01.2018 
Bild: Zeigt ein selbstgenähtes Kleid. 
Y6: „Wunderbar    (drei Herzaugensmiley) und ohne Paspel. Davor fürchte ich 
mich so ein bissel  (ein Zunge raus streckender Smiley)“ 
X2: „@Y6 Vielen Dank, ja es geht auch gut ohne Paspel, aber trau dich 
ruhig ran, ist halb so schlimm  (ein lachender Smiley) deine Blusen 
gefallen mir sehr, werde mal nach dem Schnitt Ausschau halten“ 
 
S8.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 21.10.2017 
Bild: Zeigt eine selbstgenähte Federmappe. 
Y6: „ (lächelnder Smiley)“ 
X2: keine direkte Reaktion 
 
S9.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 01.10.2017 
Bild: Zeigt ein kleines Mädchen, welches ein von der Profilinhaberin genähtes Kleid trägt. 
Y6: „Das ist ja herzallerleibst   (Herzaugensmiley)“ 
X2: „@Y6    (drei lachende Smiley) Dankeschön“ 
 
S10.6  Öffentliches Kommentar von Y6  X2 zu Bild vom 31.10.2017 
Bild: Zeigt im Dunkeln leuchtende selbstgeschnitzte Kürbisse. 
Y6: „Ganz toll! Hab einen schönen Abend!“ 
X2: „@Y6 habe Dank, deine Deko ist aber auch wirklich toll    
(drei Kürbis-Halloween-symbole)“ 
 Y6: „@X2 danke   (zwei Herzaugensmiley)“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SH6: alle 100 Beiträge bekamen Herzsymbole ( von Y3 (Y3 = fremde Profilinhaber) //  
Vergabe von  von X1  Y3 nicht nachvollziehbar 
Bilder von X2 mit Herzen von Y6 :  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (9) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (5) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über besondere Orte und Urlaub (6) 
- Bilder über Essen (1) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-)  
- Bilder von der Natur / Blumen (1) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (82) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (2) 
 
 
- * Aufschlüsselung wie viele fremde Accounts je Beitrag ein Herzsymbol vergaben in 
Abbildung E2 –Account 2 ersichtlich  
 
 
A3: –  Account 3 – X3 
Zu Account 3 / Profilinhaber 3 (X3): 
- Beiträge: 88 + 0 Storylines  
- Abonnenten: 127 
- Abonnements: 186 
- Biografische Daten angegeben: Ja / mittel viele Informationen – Informationen über 
die Haustiere (Geschlecht, Geburtsdatum, Wohnort) 
 
P7: zwischen X3 und Y7 
S1.7  Öffentliches Kommentar von Y7  X3 zu Bild vom 21.05.2017 
Bild: Zeigt den Papageien der Profilinhaberin, wie dieser Nudeln aus einer Schale frisst 
(vermutlich die Reste des Mittagessen). 
Y7: „@X3 Good afternoon pretty  (Herzsymbol) girls  (Herzsymbol) Your Dutch 
friends here  (Sonnenbrillen-Smiley) Mmmmmm......that looks good!!! Please save 
some for us....we are on our way to you   (zwei lachende Smiley)“ 
X3: „@Y6 oh thats a happy message, bring your meal with you (we saw it 
 (Herzkuss-Smiley)) , then you will have a wonderful evening    
 (zwei Kusssmiley, ein Entensymbol und ein Herzaugensmiley)“ 
 
S2.7  Öffentliches Kommentar von Y7  X3 zu Bild vom 10.11.2016 
Bild: Zeigt den Papageien der Profilinhaberin, wie er beim Nähen hilft. 
Y7: „Hi lovely girlfriend  (Herzsymbol) Harry&Toon here  (lächelnder Smiley) you 
are a very good helper....we can see that. Love you Peggy   (zwei herzsymbole)“ 
X3: „@Y6 Hi Harry and Toon, thanks, yes I do every time wath mommy 
is wishing  (vor Lachen weinender Smiley), love you to  
(Kusssmliey)“ 
 
S3.7  Öffentliches Kommentar von Y7  X3 zu Bild vom 10.01.2017 
Bild: Zeigt die beiden Papageien der Profilinhaberin, wie sie nach einer Dusche sich 
gegenseitig ihre Federn putzen. 
Y7: „Hellooooooo pretty girlfriends  (Herzsymbol) Your grey friends Harry&Toon 
here  (lächelnder Smiley‘) Did you enjoy the shower  (lachender Smiley)“ 
X3: „@Y6 Hallo boy's, no we don't like the shower, but mommy says that 
we had to do it  (trauriger Smiley)“ 
 
S4.7  Öffentliches Kommentar von Y7  X3 zu Bild vom 14.02.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wie dieser über einer Obstschale sitzt und versucht 
einen Granatapfel aufzubrechen. 
Y7: „Hi >Name des Papageien<  (Herzsymbol) Your Dutch boys here  (lächelnder 
Smiley) Woooowwww. . . . . . .that so much jummie!!!! Njommmm . . . .  . njommmm. ..“ 
X3: „@Y6 I hope you help me to eat all the stolen fruit    (lachende 
Smiley) good night boys“ 
 
 
S5.7  Öffentliches Kommentar von Y7  X3 zu Bild vom 02.05.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin wie dieser auf einem Kletterbaum sitzt. 
Y7: „Hi >Name des Papagei<  (Herzsymbol) What are you doing?   (zwei 
Herzsymbole)“ 
X3: „I destroy am what I can    (drei vor Lachen weinende Smiley)“ 
 
S6.7  Öffentliches Kommentar von X3  Y7 zu Bild vom 29.05.2017 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin zusammen mit ihrem Papagei an einem Fenster stehend. 
X3: „Was ein schönes Foto von euch, viel Spaß am Fenster   (zwei Kusssmiley)“ 
Y7: keine direkte Reaktion 
 
S7.7  Öffentliches Kommentar von X3  Y7 zu Bild vom 07.05.2017 
Bild: Zeigt zwei Wellensittige, wie diese sich gegenseitig füttern.  
X3: „Ach Ja, die Beiden sind aber auch wirklich süß  (Herzkuss-Smiley)“ 
Y7: keine direkte Reaktion 
 
S8.7  Öffentliches Kommentar von X3  Y7 zu Bild vom 06.05.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wobei das Bild mit vielen Geburtstags-Symbolen 
umrandet ist. Am Rand des Bildes steht in großer Schrift „Happy Birthday“ 
X3: „You are so wonderful, Happy Birthday   (zwei Blumensymbole, drei 
Sonnenblumensymbole und ein Kusssmiley)“ 
Y7: keine direkte Reaktion 
 
S9.7  Öffentliches Kommentar von X3  Y7 zu Bild vom 16.04.2017 
Bild: Zeigt einen Ausschnitt einer Videoaufnahme von zwei Wellensittigen, wie diese 
miteinander spielen.  
X3: „He Bees, wish you a Happy Easter“ 
Y7: keine direkte Reaktion 
 
S10.7  Öffentliches Kommentar von X3  Y7 zu Bild vom 05.04.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin. Auf dem Bild steht der Spruch: „Without my 
Parrot my house would be clean and may wallet would be full but my Heart would be empty…“ 
X3: „Hi hi, so ist es   (zwei Daumen nach oben und zwei lachende Smiley)“ 
Y7: keine direkte Reaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
SH6: Vergabe von  für 85 von 88 Beiträgen bei Y7X3 und 75 von 100 Beiträgen bei X3Y7 
Bilder von X3 mit Herzen von Y7 :  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (-) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (82) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (2) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (-) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (1) 
Bilder von Y7 mit Herzen von X3 : 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (-) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren(75) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (0) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (0) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (0) 
 
P8: zwischen X3 und Y8   
S1.8  Öffentliches Kommentar von Y8  X3 zu Bild vom 21.05.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin in einem geöffneten Fenster sitzen. 
Y8: „Tschiiiieep & gute Nacht“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
S2.8  Öffentliches Kommentar von Y8  X3 zu Bild vom 14.03.2017 
Bild: Zeigt die zwei Papageien, wie sie zusammen mit der Profilinhaberin spielen. 
Y8: „...toben, Schnäbel putzen und ab ins Bett  (zwinkernder Smiley)“ 
X3: „@Y8 genau, gute Nacht“ 
 
S3.8  Öffentliches Kommentar von Y8  X3 zu Bild vom 15.01.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wie er versucht von seinem Käfig aus zu seinem 
Futternapf zu gelangen, wobei er sich dabei sehr strecken muss. 
Y8: „...ein ganz großer Schritt für ein kleines Abendessen    (drei lachende 
Smiley)“ 
X3: „  (zwei vor Lachen weinende Smiley)“ 
 
 
 
S4.8  Öffentliches Kommentar von Y8  X3 zu Bild vom 14.01.2017 
Bild: Zeigt den Papageien der Profilinhaberin, wie dieser schläft. 
Y8: „Gute Nacht“ 
X3: „@andere, @andere, @andere, @Y8 gute Nacht  (Herzsymbol)“ 
  
S5.8  Öffentliches Kommentar von X3  Y8 zu Bild vom 06.04.2017 
Bild: Zeigt eine Flasche Schottischen Whiskey und drei halbvolle Whiskeygläser. 
X3: „1x fehlt noch!!!!! Na mal sehen in 2 Stunden  (lachender Smiley)“ 
Y8: „.@X3 ein Mal was??? Ein drittes Bild?  (zwinkernder Smiley)“ 
 X3: „@Y8 Genauso, noch ist alles halb voll “
  Y8: „@X3 na mal kieken“ 
 
S6.8  Öffentliches Kommentar von X3  Y8 zu Bild vom 23.03.2017 
Bild: Zeigt einen Ausschnitt eines Videos, auf dem der Papagei des Profilinhabers zu sehen ist, 
wie dieser sich kraulen lässt. 
X3: „Ach ja, eine Streicheleinheit tut jedem gut  (lachender Smiley) schönen Tag dir 
und deinen Jungs“ 
Y8: „@X3  Danke dir, liebe Grüße zurück. Tschiiiep“ 
 
S7.8  Öffentliches Kommentar von X3  Y8 zu Bild vom 12.03.2017 
Bilder: Zeigt eine Bilderreihe auf denen ein Auto zu sehen ist, welches vor einer Kirche steht 
und verschiedene landschaftsaufnahmen. 
X3: „Wo warst du? Sieht aus wie >Ort< bei uns um die Ecke. War ein schöner Sonntag“ 
Y8: „@X3  wir waren in >Ort<  und >Ort< und so unterwegs. Die Kirche 
steht in >Ort<...das Foto entstand auf dem Weg zurück nach >Ort<.“ 
  
S8.8  Öffentliches Kommentar von X3  Y8 zu Bild vom 20.02.2017 
Bild: Zeigt den Papagei des Profilinhabers aus einer furschteinflößenden Perspektive. 
X3: „Gute Nacht im Gruselkabinett  (Kusssmiley)“ 
Y8: „.@X3. haha....   (ein zwinkernder Smiley und ein lachender 
Smiley) neeee, so schlimm ist es gar nicht.“ 
SH8: Vergabe von  für 63 von 88 Beiträgen bei Y8X3 und 93 von 100 Beiträgen bei X3Y8 
Bilder von X3 mit Herzen von Y8:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (-) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (58) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (3) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (-) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (2) 
 
 
Bilder von Y8 mit Herzen von X3: 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (4) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (21) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (3) 
- Bilder über Orte und Urlaub (15) 
- Bilder über Essen (0) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (4) 
- Bilder von Tieren oder Natur (2) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (2) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (38) 
- Sonstige (4) 
 
 
P9: zwischen X3 und Y9    
S1.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 25.05.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wie er sich in der Sonne sonnt. 
Y9: „    (drei Herzaugensmiley und ein Herzkuss-Smiley) cute“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
S2.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 21.05.2017 
Bild: Zeigt die zwei Papageien, wie sie „heimlich“ die Blumen, die die Profilinhaberin zum 
Muttertag bekommen hatte, anknabbern. 
Y9: „Haben wohl auch nur Unsinn im Kopf? Meiner auch“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
S3.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 25.04.2017 
Bild: Zeigt ein frisch geschlüpftes Entenküken in den Händen der Profilinhaberin. 
Y9: „   (drei Herzaugensmiley)“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
S4.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 09.04.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wie dieser beim Nähen hilft. 
Y9: „Süß  (Herzsymbol)“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
S5.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 27.02.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wie dieser seine Federn aufplustert. 
Y9: „^_^  (ASCII-Zeichen für Lächeln und ein Kirschen-Symbol)“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
 
 
 
 
S6.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 17.01.2017 
Bild: Zeigt die Papageien der Profilinhaberin, wie diese im Tannenbaum klettern und 
miteinander spielen. 
Y9: „(Daumen nach oben)“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
S7.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 10.01.2017 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wie dieser seine Federn ausschüttelt. 
Y9: „ (ein vor Lachen weinender Smiley und das Handgesten-Zeichen für „Ok“ bzw. 
„Gut““ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
S8.9  Öffentliches Kommentar von Y9  X3 zu Bild vom 25.10.2016 
Bild: Zeigt den Papagei der Profilinhaberin, wie dieser in einem Kirschbaum klettert. 
Y9: „So süß  (ein Herzaugensmiley)“ 
X3: keine direkte Reaktion 
 
 
SH9: 87 Beiträge bekamen Herzsymbole () von Y9 (Y9 = fremde Profilinhaber) //  Vergabe 
von  von X3  Y9 nicht nachvollziehbar 
Bilder von X3 mit Herzen von Y9:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (-) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren(83) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (3) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (-) 
- Bilder über den besitzt von Dingen (-) 
- Sonstige (1) 
* Aufschlüsselung wie viele fremde Accounts je Beitrag ein Herzsymbol vergaben in Abbildung 
E3 –Account 3 ersichtlich 
 
 
 
 
  
 
 
A4: –  Account 4 – X4 
Zu Account 4 / Profilinhaber 4 (X4): 
- Beiträge: 33 + 0 Storylines  
- Abonennten: 494 
- Abbonements: 720 
- Biografische Daten angegeben: Ja / mittel viele Informationen – Alter, Interessen/ 
Hobby, Spruch über Weisheit 
 
P10: zwischen X4 und Y10  
S1.10  Öffentliches Kommentar von Y10  X4 zu Bild vom 24.03.2018 
Bild: Zeigt eine Selbstfotografie (Selfie) der Profilinhaberin. 
Y10: „Vermiss dich (Herzsymbol)“ 
X4: „@Y10 Ich Dich Auch (Herzsymbol)“ 
 
S2.10 Öffentliches Kommentar von Y10  X4 zu Bild vom 20.01.2018 
Bild: Gruppenfoto von neun Jugendlichen (vermutlich enge Freunde), darunter auch die 
Profilinhaberin. 
Y10: „Werde dich vermissen (Herzsymbol)“ 
X4: „@Y10 Ich Dich Auch Süße  (ein weinender Smiley und ein 
Herzsymbol)“ 
 
S3.10 Öffentliches Kommentar von Y10  X4 zu Bild vom 24.12.2017 
Bild: Zeigt ein Polaroid Bild, auf dem die Profilinhaberin zusammen mit ihren Schwestern 
und Eltern vor einem geschmückten Tannenbaum zu sehen ist. 
Y10: „So schön   (ein lächelnder Smiley und ein Herzsymbol)“ 
X4: „@Y10 Danke Süße (Herzsymbol)“ 
 
S4.10 Öffentliches Kommentar von Y10  X4 zu Bild vom 29.01.2018 
Bilder: Zeigt verschiedene Bilder: zum einen die Profilinhaberin vor den Niagara Fällen in 
Kanada und zum anderen verschiedene Aufnahmen der Wasserfälle. 
Y10: „Wirst vermisst(Herzsymbol)“ 
X4: „@Y10 vermisse euch auch alle mega“ 
 
S5.10  Öffentliches Kommentar von Y10  X4 zu Bild vom 02.03.2018 
Bild: zeigt die Profilinhaberin vor einer Schneelandschaft in Canada. 
Y10: „Schönes Bild (Herzsymbol)“ 
X4: „@Y10 Danke Dir (Herzsymbol)“ 
 
 
 
S6.10  Öffentliches Kommentar von X4  Y10 zu Bild vom 27.06.2018 
Bild: Zeigt eine  Selbstfotografie (Selfie) der Profilinhaberin. 
X4: „  (zwei Herzaugensmiley und ein Herzsymbol)“ 
Y10: „     (Fünf Herzsymbole)“ 
 
 
SH10: Vergabe von  für 25 von 33 Beiträgen bei Y10X4 und 10 von 18 Beiträgen bei 
X4Y10 
Bilder von X4 mit Herzen von Y10:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (3) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (4) 
- Bilder, bei denen Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (10) 
- Bilder über Orte und Urlaub (6) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (2) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
Bilder von Y10 mit Herzen von X4: 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (1) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (4) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (3) 
- Bilder über Orte und Urlaub (1) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (1) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
 
P11: zwischen X4 und Y11    
S1.11  Öffentliches Kommentar von Y11  X4 zu Bild vom 17.06.2018 
Bilder: Zeigen verschiedene Landschaftsfotografien des Tangent Park in Kanada. 
Y11: „Wow diese Landschaft ist genial, superschöne Bilder  (ein Herzaugensmiley 
und ein Herzsymbol)“ 
X4: „@Y11 Danke dir   (zwei Herzsymbole)“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
S2.11  Öffentliches Kommentar von Y11  X4 zu Bild vom 26.05.2018 
Bild: Zeigt eine Selbstfotografie (Selfie) der Profilinhaberin. 
Y11: „Wooow sooo wunderschön     (zwei Herzaugensmiley und zwei 
Herzsymbole)“ 
X4: „@Y11 Danke Dir Süße (Herzsymbol)“ 
 
S3.11  Öffentliches Kommentar von Y11  X4 zu Bild vom 03.05.2018 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin vor einem Sonnenuntergang an einem See in Kanada. 
Y11: „Soo schö   (ein Herzaugensmiley und ein Herzsymbol)“ 
X4: „@Y11 Danke Süße (Herzsymbol)“ 
 
S4.11  Öffentliches Kommentar von Y11  X4 zu Bild vom 28.04.2018 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin vor einem Sonnenuntergang an einem See in Kanada. 
Y11: „Megaschön           (fünf Herzaugensmiley und fünf 
Herzsymbole)“ 
X4: „@Y11 Danke Süße    (vier Herzsymbole)“ 
 
S5.11  Öffentliches Kommentar von Y11  X4 zu Bild vom 18.04.2018 
Bild: Zeigt eine Selbstfotografie (Selfie) der Profilinhaberin. 
Y11: „Superschön    (zwei Herzaugensmiley und zwei Herzsymbole)“ 
X4: „@Y11 Danke Süße (Herzsymbol)“ 
 
S6.11  Öffentliches Kommentar von X4Y11: Keine Kommentare 
 
 
SH11: Vergabe von  für 22 von 33 Beiträgen bei Y11X4 und 0 von 3 Beiträgen bei X4Y11 
Bilder von X4 mit Herzen von Y11:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (1) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (4) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (12) 
- Bilder über Orte und Urlaub (4) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (1) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
Bilder von Y11 mit Herzen von X4: 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (0) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (-) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (-) 
 
 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (-) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
 
P12: zwischen X4 und Y12    
S1.12  Öffentliches Kommentar von Y12  X4 zu Bild vom 02.04.2018 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin im liebevollen und vertrauten Umgang mit ihrem Pferd. 
Y12: „That’s so beautiful!“ 
X4: keine direkte Reaktion 
Y12: „sweet“ 
X4: keine direkte Reaktion 
 
S2.12  Öffentliches Kommentar von Y12  X4 zu Bild vom 23.05.2017 
Bild: Zeigt eine Selbstfotografie (Selfie) der Profilinhaberin. 
Y12: „ Mega Hübsch  (Herzaugensymbol)“ 
X4: keine direkte Reaktion 
 
 
SH12: alle 33 Beiträge bekamen Herzsymbole () von Y12 (Y12 = fremde Profilinhaber) //  
Vergabe von  von X3  Y9 nicht nachvollziehbar 
Bilder von X4 mit Herzen von Y12 :  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (4) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren(4) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (17) 
- Bilder über Orte und Urlaub (7) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (2) 
- Bilder über den besitzt von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
 
- * Aufschlüsselung wie viele fremde Accounts je Beitrag ein Herzsymbol vergaben in 
Abbildung E4 –Account 4 ersichtlich 
  
 
 
A5: –  Account 5 – X5 
Zu Account 5 / Profilinhaber 5 (X5): 
- Beiträge: 81 + 0 Storylines  
- Followers: 334 
- Following: 135 
- Biografische Daten angegeben: nein, aber ein Spruch / Lebensweisheit 
P13: zwischen X5 und Y13    
S1.13 Öffentliches Kommentar von Y13X5 zu Bild vom 25.02.2018 
Bild: Zeigt einen zugefrorenen See, auf dem die Profilinhaberin steht. 
Y13: „Hübsch hab dich lieb  (ein Herzsymbol und ein Lippenstiftsymbol)“ 
X5: „@Y13 Hab dich auch mega lieb   (zwei Herzsymbole)“ 
 
S2.13 Öffentliches Kommentar von Y13X5 zu Bild vom 10.02.2017 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin zusammen mit Y13.das Bild trägt den Titel „Hab euch lieb“ 
Y13: „Ich dich auch   (zwei Herzsymbole)“ 
X5: „Ich euch mehr   (ein Herzsymbol und ein Herzkusssmiley) 
@Y13, @andere“ 
 
S3.13 Öffentliches Kommentar von Y13X5 zu Bild vom 21.02.2016 
Bild: Zeigt 15 verschiedene Packungen Süßigkeiten.  
Y13: „Mann kann ja nie genug haben   (ein Herzsymbol und ein staunender 
Smiley)“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S4.13 Öffentliches Kommentar von Y13X5 zu Bild vom 17.01.2016 
Bild: Zeigt ein Kitten, welches auf Fliesen sitzt und nach oben schaut. 
Y13: „Wie süß  (Herzaugensmiley)“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S5.13 Öffentliches Kommentar von Y13X5 zu Bild vom 01.12.2015 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin, wie sie siech und eine andere Person in einem Spiegel 
fotografiert. 
Y13: „Hübsche    (ein Herzaugensmiley, ein Herzkusssmiley und ein lachender 
Smiley)“ 
X5: „@Y13 Danke“ 
 
S6.13 Öffentliches Kommentar von X5Y13 zu Bild vom 22.05.2018 
Bild: Zeigt eine Selbstfotografie (Selfie) der Profilinhaberin. 
X5: „ Meine hübsche (Herzsymbol)“ 
Y13: keine direkte Reaktion 
 
 
SH13: Vergabe von  für 73 von 81 Beiträgen bei Y13X5 und 1 von 1 Beiträgen bei X5Y13 
Bilder von X5 mit Herzen von Y13:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (21) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (12) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (4) 
- Bilder über Orte und Urlaub (14) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (1) 
- Bilder von Tieren oder Natur (13) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (1) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (4) 
- Sonstige (3) 
Bilder von Y13 mit Herzen von X5 : 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (-) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (-) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (1) 
- Bilder über Orte und Urlaub (-) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (-) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (-) 
- Sonstige (-) 
 
 
P14: zwischen X5 und Y14 
S1.14 Öffentliches Kommentar von Y14X5 zu Bild vom 29.08.2017 
Bild: Zeigt eine professionelle Fotografie von dem Fohlen des Ponys der Profilinhaberin. 
Y14: „Das tollste Fohlen der Welt und echt super Foto    (drei Kusssmiley)“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S2.14 Öffentliches Kommentar von Y14X5 zu Bild vom 21.05.2017 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin in einem Rapsfeld. 
Y14: „Engel, du bist toll   (zwei Herzkusssmiley)“ 
X5: „@Y14 Danke (Herzsymbol)“ 
 
S3.14 Öffentliches Kommentar von Y14X5 zu Bild vom 14.04.2017 
Bilder: Zeigt verschiedene Bilder der Profilinhaberin mit ihren Schwestern und Haustieren. 
Y14: „   (drei Herzkusssmiley) habe euch ganz doll lieb“ 
X5: „@Y14 Ich dich auch   (ein Herzsymbol und ein 
Herzkusssmiley)“ 
 
 
 
S4.14 Öffentliches Kommentar von Y14X5 zu Bild vom 29.09.2016 
Bild: Zeigt einen selbstgemachten Blumenkranz. Das Bild ist mit dem #alleine #langeweile 
gekennzeichnet. 
Y14: „Du bist doch nie wirklich alleine“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S5.14 Öffentliches Kommentar von X5 Y14: keine Kommentare vorhanden 
 
SH14: Vergabe von  für 21 von 81 Beiträgen bei Y14X5 und 83 von 88 Beiträgen bei 
X5Y14 
Bilder von X5 mit Herzen von Y14:  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (10) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren (4) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (1) 
- Bilder über Orte und Urlaub (1) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (0) 
- Bilder von Tieren oder Natur (2) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (1) 
- Bilder über den Besitz von Dingen (1) 
- Sonstige (1) 
Bilder von Y14 mit Herzen von X5: 
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (-) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren(79) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (-) 
- Bilder über Orte und Urlaub (3) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (-) 
- Bilder von Tieren oder Natur (-) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (-) 
- Bilder über den besitzt von Dingen (-) 
- Sonstige (1) 
 
P15: zwischen X5 und Y15   
S1.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 08.11.2016 
Bild: Zeigt eine Zeichnung von zwei Menschen, die Hand in Hand gehen mit einem Spruch 
über Freundschaft. 
Y15: „Süß    (drei Kusssmiley)“ 
X5: „@Y15 danke  (ein Kusssmiley)“ 
 Y15: „Süß  (Herzsymbol)“ 
   X5: keine direkte Reaktion 
 
 
 
 
 
S2.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 28.02.2016 
Bild: Zeigt drei Katzen nebeneinander sitzen. 
Y15: „Aww #cute“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S3.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 10.02.2016 
Bild: Zeigt ein liegendes Pony 
Y15: „Wie süß“ 
X5: eine direkte Reaktion 
 
S4.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 06.02.2016 
Bild: Zeigt einen Ausschnitt eines von der Sonne hell beleuchtetes Gebirge. 
Y15: „(ein winkender Mensch-Symbol und ein Handgestenzeichen: winkende 
Hand)schön  (Herzkusssmiley)“
Y15: „Das ist Hammer cool“ 
X5: „@Y15, @Y15 Danke  (Herzkusssmiley)“ 
 
S5.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 31.01.2016 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin in einer Schneelandschaft. 
Y15: „Wo ist das?“ 
X5: „Jedenfalls nicht zuhause @Y15“ 
  Y15: „@X5 Ja super“ 
 
S6.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 21.01.2016 
Bild: Zeigt eine Gruppe Kinder, die an einem Tisch sitzen und Pizza essen. 
Y15: „Klassenfahrt?“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S7.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 17.01.2016 
Bild: Zeigt ein Kitten, welches auf Fliesen sitzt und nach oben schaut. 
Y15: „! (ein Augensymbol, ein Sternsymbol, ein Häkchensymbol ein 
Ausrufezeichen)“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S8.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 08.01.2016 
Bild: Zeigt ein Ruderboot, welches zur Hälfte in einen See eingefroren ist. 
Y15: „Hammer“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
 
 
 
 
 
 
S9.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 26.08.2015 
Bild: Zeigt die Profilinhaberin auf einer Ponykutsche mit einem Pony und einem Fohlen 
nebenher laufen. 
Y15: „Süß  (Herzsymbol)“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
S10.15  Öffentliches Kommentar von Y15  X5 zu Bild vom 12.07.2015 
Bild: Zeigt ein galoppierendes Fohlen auf einer Wiese.  
Y15: „cool“ 
X5: keine direkte Reaktion 
 
 
SH15: alle 81 Beiträge bekamen Herzsymbole () von Y15 (Y15 = fremde Profilinhaber) //  
Vergabe von  von X3  Y9 nicht nachvollziehbar 
Bilder von X5 mit Herzen von Y15 :  
- Bilder über Unternehmungen mit Freunden oder Familie (23) 
- Bilder über die Freundschaft zu Tieren(14) 
- Bilder, bei denen der Körper repräsentiert wird und im Mittelpunkt steht (4) 
- Bilder über Orte und Urlaub (15) 
- Bilder über Essen (-) 
- Bilder über den beruflichen Erfolg (1) 
- Bilder von Tieren oder Natur (15) 
- Bilder über besondere Fähigkeiten beim Hobby (Bsp. Musik, Kunst, Sport) (1) 
- Bilder über den besitzt von Dingen (4) 
- Sonstige (4) 
 
- * Aufschlüsselung wie viele fremde Accounts je Beitrag ein Herzsymbol vergaben in 
Abbildung E5 –Account 5 ersichtlich 
 
  
 
 
II. Social-Networking-System: Facebook 
 
Datenerhebungszeitraum: 30.07.2018 – 10.08.2018 
(Account 6 bis 10 / Untersuchungsbereiche 16 bis 20) 
A6: –  Account 6 – X6 
Zu Account 6 / Profilinhaber 6 (X6): 
- Beiträge: nicht nachvollziehbar  
- Freunde: 399 
- Sehr viele Biografische Daten (Geburtstag, Wohnort, Arbeitsstelle, Geburtsort, 
Bildungswege, Hobbys etc.) 
 
U16: zwischen X6 und Y16   
S1.16 15 öffentliche Kommentare von Y16 (verschiedene Nutzer)  X6 zu der 
Geburtstagsfunktion  
Beitrag: Zeigt den Geburtstag des Profilinhabers und einige weitere Funktionen an. 
Y16: „Happy Birthday, X6 (Partysymbol)“ 
X6: „Danke  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y16: „Happy Birthday und Gottes Segen von uns 5.  (lächelnder Smiley)“ 
X6: „Dankeschön“ 
 
Y16: „Alles liebe zum Geburtstag“  Auf einem großen roten Bild stehend 
X6: „Danke schön“  
 
Y16: „Alles gute zum Geburtstag      (verschiedene Geburtstags- und 
Partysymbole und ein Brillensmiley)“ 
X6: „Danke  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y16: „Alles Gute, X6 (Partysymbol)“ 
X6: „Danke“ 
 
Y16: „Happy Birthday“  auf einem Bild mit einem Geburtstagssymbol 
X6: „Danke dir“ 
 
Y16: sendete ein Video mit verschiedenen Geburtstagsanimationen 
X6: „Danke“ 
 
Y16: „Herzlichen Glückwunsch und alles Gute zum Geburtstag!!! Genieß den Tag und 
das Pfingst-WE“ 
X6: „Danke das werde ich … & habe schon“ 
 
 
 
 
Y16: „Hey X6! Alles, alles Gute und Gottes reichen Segen zum Geburtstag und für das 
neue Lebensjahr wünschen wir dir -liche Grüße aus der >Ort<  (lächelnder Smiley)!“ 
X6: keine Reaktion 
 
Y16: „Herzlichen Glückwunsch zu Deinem Geburtstag, lieber X6  (Geschenksymbol). 
Möge Dein neues Lebensjahr fett gesegnet sein  (Handgestensymbol-Hände hoch)!“ 
X6: „Oh ja, das wird’s bestimmt. Danke.“ 
 
Y16: „Alles Gute zum Geburtstag lieber X6    (Tortensymbol und 
Blumenstraußsymbol)“ 
X6: „Ich danke dir“ 
 
Y16: „Happy Birthday lieber X6       (ein Tortensymbol, zwei Partysymbole, 
ein Geschenksymbol und ein lächelnder Smiley)“ 
X6: „Vielen Dank“ 
 
Y16: „Alles Gute und Gottes Segen zum Geburtstag! Lass dich ordentlich feiern! 
Tortensymbol)“ 
X6: „Danke schön“ 
 
Y16: „X6, X6 Hurra! Happy birthday und Gottes Segen“ 
X6: „Vielen Dank  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y16: sendete ein Video mit verschiedenen Geburtstagsanimationen 
X6: „Danke  (lächelnder Smiley)“ 
 
S2.16 öffentliches Kommentar von Y16  X6 zu Beitrag vom 27.07.2018  
Beitrag: Zeigt zwei Fotografien eines Sonnenunterganges.  
Y16: „Sehr cool! Bilder sind nicht bearbeitet?“ 
X6: „Ein wenig  (ein vor Lachen weinender Smiley)“ 
 
S3.16 öffentliches Kommentar von Y16  X6 zu Beitrag vom 11.04.2018  
Beitrag: Zeigt den Profilinhaber und seine Freundin.  
Y16: „Das ist ja mal ein richtig schönes Bild von euch beiden.“ 
X6: „Danke schön“ 
 
S4.16 öffentliches Kommentar von Y16  X6 zu Beitrag vom 18.05.2018 
Beitrag: Zeigt eine Erinnerung aus dem Jahr 2016. Die Erinnerung zeigt den Profilinhaber an 
einem besonderen Ort. Dazu wünscht er allen, die sich aktuell an dem Ort befinden viel Spaß. 
Y16: „Danke! War ganz gut  (lachender Smiley) Aber du hast gefehlt und >Name< auch 
  (zwei lachende Smiley)“ 
X6: „ (lachender Smiley)“ 
 
 
 
 
S5.16 öffentliches Kommentar von Y16  X6 zu Beitrag vom 24.07.2018 
Beitrag: Zeigt eine Erinnerung aus dem Jahr 2016. Die Erinnerung zeigt verschiedene 
Gruppenbilder und verschiedene Menschen zusammen an einem See beim Grillen. 
Y16: „Woooowww noooo is that 2 years ago?“ 
X6: „Oh yes it is 2 years ago !  (sehr staunender Smiley)“ 
 
S6.16 vorhanden aber keine Interaktionen 
 
S7.16 nicht vorhanden 
  
 
 
A7: –  Account 7 – X7 
Zu Account 7 / Profilinhaber 7 (X7): 
- Beiträge: nicht nachvollziehbar  
- Freunde: 216 
- Eher wenig Biografische Daten (Schulort, Wohnort, Angaben zu Musik und Filme) 
 
U17: zwischen X7 und Y17 
S1.17 17 öffentliche Kommentare von Y17 (verschiedene Nutzer)  X7 zu der 
Geburtstagsfunktion  
Beitrag: Zeigt den Geburtstag der Profilinhaberin und einige weitere Funktionen an. 
Y17: „Meinen herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag“ 
X7: „Dankeschön  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y17: „Alles gute  (Kleeblattsymbol)“ 
X7: „Danke :) (lächelnder ASCII-Art-Smiley)“ 
 
Y17: „Alles Gute zum Geburtstag   (lächelnder Smiley und ein 
Sonnenblumensymbol)“ 
X7: „Danke dir  :) (lächelnder ASCII-Art-Smiley)“ 
 
Y17: „Happy Birthday in CA, hope you enjoy your day today“  fügt ein 
Geburtstagsvideo hinzu 
X7: „Thank you and yes I want to do it  (Herzsymbol)“ 
 
Y17: „Alles Gute zum Geburtstag    (vier Tortensymbole)“ 
 X7: „Vielen vielen Dank euch  (zwei Herzsymbole)“ 
 
Y17: Bild mit einer großen Aufschrift „Wir wünschen dir alles alles Liebe und Gute 
zum Geburtstag“ 
X7: „Vielen vielen Dank   (Nichts sehen Affe und ein Herzsymbol)“ 
 
Y17: „Alles Gute  (lächelnder Smiley)“ 
X7: „Danke dir (Nichts sehen Affe)“ 
 
Y17: „Alles gute (lächelnder Smiley)“ 
X7: „Danke dir (Nichts sehen Affe)“ 
 
Y17: „Bild mit einer großen Aufschrift „Ales Gute zum Geburtstag“ 
X7: „Vielen Dank(Nichts sehen Affe)“ 
 
Y17: „Bild mit einer großen Aufschrift „alles Liebe zum Geburtstag“ 
X7: „Danke“ 
 
 
 
Y17: „Alles gute zum Geburtstag“ 
X7: „Danke“ 
 
Y17: „Happy Birthday“ 
X7: „Danke“ 
 
Y17: „Alles Gute Tortensymbol)“ 
X7: „Danke   
 
Y17: „Alles liebe.    (zwei Partysymbole und ein Herzkusssmiley)“ 
X7: „Danke dir  (Herzsymbol)“ 
 
Y17: „Alles gute“ 
X7: „Danke“ 
 
Y17: „Liebe X7, wünsche dir alles Gute zum Geburtstag .Die Sonne scheint heute nur 
für dich  (lächelnder Smiley)“ 
X7: „Vielen vielen Dank  (Nichts sehen Affe und ein Herzsymbol)“ 
 
Y17: „Alles Gute  (Kleeblattsymbol)“ 
X7: „Danke :) (lächelnder ASCII-Art-Smiley)“ 
 
S2.17 öffentliche Kommentare zu Beitrag vom 08.04.2017 
Beitrag: zeigt drei sich umarmende Mädchen im Teenageralter. 
Y17: „Love euch beide    (zwei Herzsymbole)“ 
Y17: „Ich hab euch lieb  (ein Klebblattsymbol und ein Herzsymbol)“ 
 X7: keine direkte Reaktion 
 
S3.17 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 18.06.2017 
Beitrag: Zeigt verschiedene und hochwertig wirkende Fotografien von Tieren und Pflanzen. 
Y17: „Sehr schöne Bilder dabei“ 
X7: „Danke :) (lächelnder ASCII-Art-Smiley)“ 
 
S4.17 vorhanden aber keine Interaktionen 
 
S5.17 vorhanden aber keine Interaktionen 
 
S6.17 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 29.01.2017 
Beitrag: Zeigt verschiedene Bilder verschiedener Personen beim Ausreiten. Für das Erstellen 
des Beitrages wurde die „Unterwegs mit…“ Funktion genutzt, durch die verschiedene Nutzer 
ihre gemeinsame Aktivität zeigen können.“ 
Y17: „Viel Spaß und ganz viele tolle Erlebnisse in Canada liebe X7“ 
X7: „Danke dir“ 
 
 
 
Y17: „Hallo scheint kalt zu sein viel Spaß wünsche ich dir“ 
   X7: „Danke dir“ 
 
Y17: „Oh gott, sind die niedlich, kleine Flauschis mit einer super Reiterin, hab viel 
Spaß dort  (Herzsymbol)“ 
X7: „Vielen vielen dank    (Nichts sehen Affe und ein Herzsymbol) 
das werde ich haben (Nichts sehen Affe)“ 
 
Y17: „Ein Traum  (Herzsymbol)“ 
  X7: keine direkte Reaktion 
 
S7.17 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 17.08.2017 
Beitrag: Zeigt die Änderung des Beziehungsstatus der Profilinhaberin von „Single“ zu „In einer 
Beziehung“ 
Y17: „    (zwei Herzaugensmiley, ein Herzkusssmiley und ein Herzsymbol)“ 
X7: keine direkte Reaktion 
 
  
 
 
A8: –  Account 8 – X8 
Zu Account 8 / Profilinhaber 8 (X8): 
- Beiträge: nicht nachvollziehbar  
- Freunde: 401 
- Eher wenig Biografische Daten (Wohnort und Bildungswege), viele Angaben zu Musik, 
Bücher und Sport 
 
U18: zwischen X8 und Y18 
S1.18 34 öffentliche Kommentare von Y18 (verschiedene Nutzer)  X8 zu der 
Geburtstagsfunktion (davon 10 transkribiert) 
Beitrag: Zeigt den Geburtstag der Profilinhaberin und einige weitere Funktionen an. 
Y18: „Wünsche dir alles gute zum Geburtstag      (vier verschiedene 
Partysymbole und ein Tortensymbol)“ 
X8: „Danke dir  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y18:eine Animation mit Geburtstagsgrüßen und Partysymbolen 
X8: „Dankeschön  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y18: „Alles gute zum Geburtstag.“ 
X8: „Dankeschön  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y18: „Alles Gute zum Geburtstag wünschen wir dir.“ 
X8: „Danke euch  (lächelnder Smiley).“  
 
Y18: „Alles Gute zum Geburtstag  (lächelnder Smiley).“ 
X8: keine direkte Reaktion 
 
Y18: „Happy Birthday to You  (lächelnder Smiley).“ 
X8: keine direkte Reaktion 
 
Y18: „Alles Gute zum Geburtstag“ 
X8: keine direkte Reaktion 
 
Y18: „Alles Gute zum Geburtstag  (lächelnder Smiley).“ 
X8: „Danke  (lächelnder Smiley).“ 
 
Y18: „Alles liebe zum Geburtstag und viel Glück, Spaß und Erfolg im neuen Lebensjahr 
 (lächelnder Smiley) Liebe Grüße Deine >Name<“ 
X8: „Dankeschön  (lächelnder Smiley)“ 
 
Y18: „Alles alles gute zum Geburtstag und bleib gesund und munter       
            (18 Tortensymbole)“ 
X8: keine direkte Reaktion 
 
 
 
S2.18 nicht vorhanden  
 
S3.18 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 17.08.2017 
Beitrag: Zeigt eine Selbstfotografie der Profilinhaberin. 
Y18: „Bist du geschminkt?“ 
X8: „nein, bin ich nicht“ 
    Y18: „Hübsche   (Herzaugensmiley und ein Herzsymbol)“ 
 
S4.18 nicht vorhanden 
 
S5.18 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 07.10.2017 
Beitrag: Zeigt eine gemeinsam geteilte Erinnerung, in der ein Bild von zwei Personen 
(vermutlich Freundinnen) zu sehen ist. 
Y18: „  (lachender Smiley und ein Herzkusssmiley) auch schon wieder so lange her 
 (lachender Smiley)“ 
X8: „Ja auf jeden fall   (lachender Smiley und ein Kusssmiley)“ 
 
S6.18 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 11.09.2016 
Beitrag: Zeigt eine Fotografie zweier Jugendlicher. Die Fotografie wurde mit Hilfe der 
Funktion „unterwegs mit…“ auf Facebook hochgeladen. 
Y18: „Der Abend mit dir hat gut getan  (Herzkusssmiley) meine kleine Maus, ich 
bin immer da für dich (Herzsymbol)“ 
X8: „Ja war echt schön    (lächelnder Smiley und Herzsymbol)“ 
 
S7.18 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 10.10.2016 
Beitrag: Zeigt ein Lebensereignis: Studienbeginn an einer Universität 
Y18: „oh ha Schnecke bist du schon in hro?“ 
X8: keine direkte Reaktion 
Y18: „Viel Erfolg liebe X8  (lächelnder Smiley) und ein lustiges Studentenleben  
(Handgestensymbol: Peace-Zeichen)“
X8: keine direkte Reaktion 
 
 
  
 
 
A9: –  Account 9 – X9 
Zu Account 9 / Profilinhaber 9 (X9): 
- Beiträge: nicht nachvollziehbar  
- Freunde: 423 
- Kaum Biografische Daten (Wohnort und Beziehungsstatus), keine Angaben zu Freizeit 
und beruf 
 
U19: zwischen X9 und Y19 
S1.19 25 öffentliche Kommentar von Y19 (verschiedene Nutzer)X9 zu der 
Geburtstagsfunktion (davon 10 transkribiert) 
Beitrag: Zeigt den Geburtstag des Profilinhabers und einige weitere Funktionen an. 
Y19: „Herzliche Glückwünsche noch von uns Menzels, ich hoffe du hattest nen schönen 
Tag!“ 
X9: keine direkte Reaktion 
  
Y19: „Von mir auch noch älles guade zom Geburtstag“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Alles gute!!!“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Happy Birthday“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Hey X9  (lachender Smiley) ich wünsche dir alles gute zum Geburtstag und 
Gottes Segen   (drei lachende Smiley)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „alles Gute zum Geburtstag Junge“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Alles liebe und gute zum Geburtstag     (vier verschiedene Partysymbole)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Alles Gute  (lächelnder Smiley)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Happy Birthday und liebe Grüße an >Name der Freundin<   (drei
verschiedene Partysymbole)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Alles Gute zum Geburtstag!!“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
 
 
S2.19 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 18.07.2017 
Beitrag: Zeigt ein Meer vor einem Sonnenuntergang 
Y19: „genau da waren >Name< und ich vor 5 Jahren auch! Voll schön!“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
S3.19 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 01.05.2018 
Beitrag: Zeigt den Profilinhaber und seine Verlobte. 
Y19: „Nice pic“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Ihr süßen  (lächelnder Smiley)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
S4.19: keine Interaktionen vorhanden 
 
S5.19 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 24.12.2015 
Beitrag: Zeigt eine Erinnerung von drei Personen die sechs Jahre in der Vergangenheit liegt. 
Y19:  sendet ein Weihnachtsbild von einem Weihnachtswichtel 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: Frohes Fest euch in >Ort<    (ein Tannenbaumsymbol, ein Geschenksymbol 
und ein Kusssymbol)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19:  sendet ein Bild von einem Tannenbaum 
X9: keine direkte Reaktion 
 
S6.19 öffentliches Kommentar zu Beitrag vom 19.08.2017 
Beitrag: Zeigt den Profilinhaber und eine weitere Person auf einem Aussichtspunkt. 
Y19: „looking good“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
S7.19 20 öffentliche Kommentar von Y19 (verschiedene Nutzer)X9 zu einem Lebensereignis 
(davon 10 transkribiert) 
Beitrag: Zeigt die Veränderung des Beziehungsstatus in „Verlobt“   
Y19: „ja da schließe ich mich an  (lächelnder Smiley) HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Glückwunsch und alles Gute“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
 
 
Y19: „Wwhhhhaaaaaaaaat?                  
(insgesamt sieben Herzaugensmiley und 11 Herzsymbole) geil! Herzlichen 
Glückwunsch“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Herzlichen Glückwunsch euch beiden!“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Wie cool!!! Gottes Segen für euch!!!  (lächelnder Smiley)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Ich Freu mich so für euch beide!!    (drei Herzsymbole) Glückwunsch  
  (drei Herzaugensmiley)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Herzlichen Glückwunsch“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Oh mein Gott .)  (zwei Herzaugensmiley) herzlichen Glückwunsch euch beiden  
   (drei Herzsymbole)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Ohhhh, wie schön...  (Lächelnder Smiley) Herzlichen Glückwunsch!  
(lächelnder Smiley und ein Blumenstraußsymbol)“ 
X9: keine direkte Reaktion 
 
Y19: „Meine Eltern haben damals Karten verschickt. Aber stimmt, so kann man es 
natürlich auch machen.“ 
X9: „Haben wir auch >Name<“ 
 Y19: „Das wüsste ich doch!“ 
X9: „Du hast alles von vorn mitbekommen. Wenn du willst 
kriegst du auch eine aber ist rührend wie du dich offiziell 
hier für uns freust“ 
Y19: „Achso stimmt ja. Dass war das. Natürlich 
freue ich mir sehr für Euch  (lächelnder 
Smiley)“ 
 
 
 
  
 
 
A10: –  Account 10 – X10 
Zu Account 10 / Profilinhaber 10 (X10): 
- Beiträge: nicht nachvollziehbar  
- Freunde: 401 
- Eine Biografische Daten (Wohnort, Arbeitsplätze, Beziehungsstatus und 
Bildungswege), viele Angaben zu Musik, Bücher und Filmen 
 
U20: zwischen X10 und Y20 
S1.20 nicht vorhanden 
 
S2.20 öffentliche Kommentare /Antworten innerhalb einer Gruppe auf eine fachspezifische 
Fragestellung 
Beitrag: Zeigt eine Frage über das korrekte Gendern des Begrifft Physiotherapeuten im Plural. 
Frage: „PhysiotherapeutenInnen oder PhysiotherapeutInnen?     (ein 
nachdenklicher Smiley, ein Nichts-sehen-Affen-Symbol, zwei lachende smiley)“ 
Y20: „letzteres“ 
 
Y20: „weder noch, da beides grammatikalisch nicht geht. da hilft nur die 
Beidnennung: Physiotherapeutinnen und -therapeuten zb.“ 
 
Y20: „Falls du die Abstimmung nicht entscheiden lassen willst, kannst 
du inzwischen ja im entsprechenden Duden-Sonderband nachschauen: 
https://katalogbeta.slub-dresden.de/id/0020095749/#detail  
Meiner Meinung nach gilt aber: Normative Grammatiken sind whack, 
sprachliche Kreativität ist Dope!“ 
 
 Y20: „Amen!“ 
 
Y20: „Sowohl bei Binnen-I, als auch bei Beidnennung fehlt dann das 
dritte Geschlecht, bzw. alle Menschen, welche sich nicht klar zuordnen 
wollen, warum also nicht Physiotherapeut*innen, oder 
Physiotherapeut:innen?“ 
 
Y20: „das Binnen-I ist doch voll 90er !  (lachender smiley)“ 
 
Y20: „TUD-Style halt.“ 
 
S3.20 Einladungsfunktion zu einer Veranstaltung 
Beitrag: Zeigt eine Einladung und die dazugehörigen Reaktionsmöglichkeiten zu einer von 
einem anderen Nutzer erstellten Veranstaltung. Die Einladung wurde mithilfe der von 
Facebook zur Verfügung gestellten Funktionen erstellt. 
 Y20: lädt X10 mithilfe der Funktion ein  es wurde kein persönlicher Text beigefügt 
   X10: keine Reaktion 
 
 
 
 
S4.20 Funktion von Facebook in Bezug auf Facebook-Freundschaften 
Beitrag: Zeigt eine Anzeige über die Menge der Facebook-Freundschaften 
System: „Hallo X10, du hast 100 Freundschaften auf Facebook geschlossen! Es ist schön, 
dass du Freundschaften schließt und eine starke Community aufbaust.“  Teilen? 
   X10: keine Reaktion  nicht geteilt 
 
S5.20 Funktion von Facebook in Bezug auf den Geburtstag eines anderen Nutzers 
Beitrag: Zeigt eine Aufforderung, der Geburtstagshabenden zu gratulieren 
System: „gratuliere >Name der Nutzerin< zum Geburtstag!“  gehe zu Facebook? 
Veranstaltung planen?  
  X10: keine Reaktion  nicht gratuliert und keine Veranstaltung geplant 
 
  
 
 
III. Social-Networking-System: Twitter 
Datenerhebungszeitraum: 11.08.2018-13.08.2018 
 
F11: –  Fall11 – X11 
 
U21: zwischen X11 und Y21 
S1.21 #schlafplatzdd 
X11: #schlafplatzdd Wir sind eine kleine Pension in >Ort<. Wir würden unsere freien 
Betten (etwa 12) für Evakuierte zur Verfügung stellen. Gern auch Familien m Kindern. 
Wir haben eine Gemeinschaftsküche und einen Aufenthaltsraum. Jedes Zimmer hat ein 
eigenes Bad.  
Y21: keine Kommentare 
 
S2.21 #schlafplatzdd 
X11: Hätte 2-3 Schlafplätze in meiner kleinen bescheidenen Bude in >Ort< für heute 
Nacht. Liegt 100-Meter vom Sperrkreis entfernt. Ein Bett für zwei und Platz für einen 
Schlafsack. #schlafplatzdd 
Y21: keine Kommentare 
 
S3.21 #schlafplatzdd 
X11: #SchlafplatzDD hätte ein großes Sofa für 2 Personen zu bieten :) 
Y21: „Hey >Name<, ich und meine Freundin suchen dringend einen 
Schlafplatz für 2. Wir sind 22,23 Jahre alt und stehen beide vor unseren 
Endprüfungen bei jeweiligen Ausbildung. Wir wären dir ganz dankbar, 
wenn du uns zurückschreiben könntest. :) Liebe Grüße“ 
X11: „Hallo >Name<, >Adresse< also wenn das für euch passend ist, 
ich wohne in der Nähe vom >Ort<“ 
 
S4.21 #schlafplatzdd 
X11: Wir bieten, falls nötig, für heute Nacht in unserer 3 Zimmerwohnung ein Sofa- 
und 2 Matratzenschlafplätze. Wir haben einen Hund und einen reichlich gefüllten 
Kühlschrank. Das Angebot darf gern geteilt und weitergegeben werden. #SchlafplatzDD 
Y21: „Danke!“ 
 
S5.21 #schlafplatzdd 
X11: #schlafplatzDD für Eltern mit einem Baby oder Kleinkind. Reisebett und 
Babypflege vorhanden. 
Y21: keine Kommentare 
 
 
 
 
S6.21 #schlafplatzdd 
X11: Hätten ein Zimmer für 2-3 Leute frei :) #SchlafplatzDD 
Y21: „Ja Hallo! Hast du den ein Bett noch frei?“ 
 X11: „Klar, schreib mir einfach mal ne Nachricht :)“ 
 
S7.21 #schlafplatzdd 
X11: Familiengästezimmer für 4 können wir (Eltern mit Kind (5)) gerne anbieten. 
Etagenbett plus Schlafsofa. AirBnB erprobte Gastgeber und Wohnung #SchlafplatzDD 
Y21: „Kommen gern drauf zurück wenn wir doch wieder raus müssen“ 
 X11: „Na klar! Macht das!“ 
Y21: „Hallo, hier ist >Name< von der Sächsischen Zeitung. Es geht um 
#schlafplatzDD . Würdest du mir vielleicht ein paar Fragen 
beantworten? Kannst du mich kontaktieren? Viele Grüße, 
>Kontaktdaten<“ 
X11: „Es hat niemand bei mir übernachtet, offenbar waren alle 
versorgt. Da gibt es also nicht viel zu erzählen.“ 
Y21: „Wir Haben zwar nen platz - aber das gibt mir seit Monaten mal 
wieder Hoffnung, dass an der Stadt noch nicht alles verloren ist.“ 
 
S8.21 #schlafplatzdd 
X11: hey an alle dresdner, falls noch jemand eine unterkunft sucht. ich habe ein couch 
für 2 personen. aufgeräumt ist nicht, aber einen kaffe oder stärkeres für die nerven kann 
ich bieten :D #SchlafplatzDD 
Y21: keine Kommentare 
 
S9.21 #schlafplatzdd 
X11: Schlafplätze für 2 personen +Kind in >Ort< verfügbar #schlafplatzdd 
Y21: keine Kommentare 
 
S10.21 #schlafplatzdd 
X11: #SchlafplatzDD Klasse Aktion für alle, die in Dresden von der Evakuierung 
betroffen sind und nen Platz zum Unterkommen suchen. 
Y21: keine Kommentare 
 
S11.21 #schlafplatzdd 
X11: #SchlafplatzDD #FliegerbombeDD Wer noch Unterschlupf heute sucht, ich kann 
drei Betten zur Verfügung stellen 
Y21: „Ist denn 1 Bett noch frei?“ 
 
 
X11: „Ja. Bin allerdings ziemlich nah am Sperrgebiet (>Ort<), 
falls dir das zu heikel ist“ 
Y21: „Das ist wesentlich besser als Messe! Ich hab 
Nachtschicht und seit dem mal gefühlt ne Stunde 
geschlafen!“ 
X11: „Magst du mal Privatnachrichten 
freischalten bzw. mir schreiben?“ 
 
S12.21 #schlafplatzdd 
X11: Lese mit Freude, wieviele Dresdner einen #SchlafplatzDD wegen der 
komplizierten und langandauernden Bombenentschärfung anbieten.  
Y21: keine Kommentare 
 
S13.21 #schlafplatzdd 
X11: Das Angebot steht noch: Zwei Plätze auf der Couch ab 20 Uhr für Evakuierte in 
der >Adresse<. Unsere kleine >Name<- siehe Profilbild - sorgt für Entertainment 
#Dresden #fliegerbombe #FliegerbombeDD #BombenBude #SchlafplatzDD 
Y21: „Echt cool von euch“ 
 
S14.21 #schlafplatzdd 
X11: So, nachdem das noch ein bisschen dauert... falls wer wo raus muss oder noch 
Unterkunft sucht: 2 Schlafplätze auf der Couch sind hier mindestens noch frei und die 
Katze freut sich immer über Kuschelsklaven. #schlafplatzDD #bombenbude 
#fliegerbombedd #dresden 
Y21: „Klasse das es so soziale Menschen gibt“ 
 
S15.21 #schlafplatzdd 
X11: Wir hätten in unserem arbeits/Gästezimmer Platz für 3 - 4 Personen 
(Luftmatratze, isomatte und Couch) Wer mit 2 Katzen kein Problem hat ist herzlich 
willkommen. Wir wohnen in >Ort<  #schlafplatzdd #FliegerbombeDD 
Y21: „Wow, ihr seid lieb“ 
Y21: „Starke Aktion!“ 
 
S16.21 #schlafplatzdd 
X11: Und wenn du denkst, dass die Welt gerade den Bach hinab geht, dann schau mal 
unter #SchlafplatzDD Es gibt noch Gutes in dieser Welt. Sehr, sehr viel Gutes! 
   Y21: keine Kommentare 
S17.21 #schlafplatzdd 
X11: Falls jemand noch einen Schlafplatz für heute in Dresden benötigt, wir hätten 2 
Plätze auf der Couch und gute Laune zu bieten! #FliegerbombeDD #SchlafplatzDD 
   Y21: keine Kommentare 
 
 
 
S18.21 #schlafplatzdd 
X11: So nun sind wir zu Viert. , ein Pärchen aus >Ort< und ich. Über legen gerade 
"Projekt: Peacemaker" zu schauen. Sind auf jeden Fall lustig die beiden und nehmen 
es mit Humor. Trinken erst mal einen Sekt auf das ganze. #cheers #Fliegerbombe 
#Dresden #SchlafplatzDD 
   Y21: „So entstehen Freundschaften“ 
Y21: „Hallo, hier ist  >Name< von der Sächsischen Zeitung. Es geht um 
#schlafplatzDD . Würdest du mir vielleicht ein paar Fragen 
beantworten? Kannst du mich kontaktieren? Viele Grüße 
>Kontaktdaten<“ 
 
S19.21 #schlafplatzdd 
X11: #Dresden zeigt Herz und bietet Übernachtungsmöglichkeiten sowie Verpflegung 
für die von der Evakuierung betroffenen Menschen. Die Angebote finden sich unter 
#SchlafplatzDD 
Y21: „Danke. Ihr sowie alle Helferinnen und Helfer macht einen 
großartigen Job. Gesund bleiben & viel Erfolg!“ 
 
S20.21 #schlafplatzdd 
X11: Wunderbar, das Hashtag #SchlafplatzDD zeigt die großartige Hilfsbereitschaft 
der Dresdnerinnen & Dresdner. 
   Y21: keine Kommentare 
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er
 K
ör
pe
r 
re
pr
äs
en
ti
er
t 
w
ir
d 
u
n
d 
im
 M
it
te
lp
u
n
k
t 
st
eh
t 
(-
) 
- 
B
il
de
r 
ü
be
r 
O
rt
e 
u
n
d 
U
rl
au
b 
(2
) 
- 
B
il
de
r 
ü
be
r 
E
ss
en
 (
-)
 
- 
B
il
de
r 
ü
be
r 
de
n
 b
er
u
fl
ic
h
en
 E
rf
ol
g 
(-
)  
- 
B
il
de
r 
vo
n
 T
ie
re
n
 o
de
r 
N
at
u
r 
(-
) 
- 
B
il
de
r 
ü
be
r 
be
so
n
de
re
 F
äh
ig
k
ei
te
n
 
be
im
 H
ob
by
 (
11
) 
- 
B
il
de
r 
ü
be
r 
de
n
 b
es
it
zt
 v
on
 D
in
ge
n
 (
-)
 
- 
S
on
st
ig
e 
(5
) 
 
R
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 B
ez
ie
h
u
n
g:
  
- 
B
il
de
r 
ü
be
r 
U
n
te
rn
eh
m
u
n
ge
n
 m
it
 F
re
u
n
de
n
 
od
er
 F
am
il
ie
 u
n
d 
B
il
de
r 
ü
be
r 
di
e 
F
re
u
n
ds
ch
af
t 
zu
 T
ie
re
n
  
(8
2)
 
 R
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 S
ta
tu
s 
- 
B
il
de
r,
 b
ei
 d
en
en
 d
er
 K
ör
pe
r 
re
pr
äs
en
ti
er
t 
w
ir
d 
u
n
d 
im
 M
it
te
lp
u
n
k
t 
st
eh
t,
 B
il
de
r 
ü
be
r 
be
so
n
de
re
 O
rt
e 
u
n
d 
U
rl
au
b,
 B
il
de
r 
ü
be
r 
ge
su
n
de
s 
od
er
 b
es
on
de
rs
 a
n
se
h
n
li
ch
es
 E
ss
en
, 
B
il
de
r 
ü
be
r 
de
n
 b
er
u
fl
ic
h
en
 E
rf
ol
g,
 B
il
de
r 
vo
n
 d
er
 N
at
u
r 
/ B
lu
m
en
, B
il
de
r 
ü
be
r 
be
so
n
de
re
 F
äh
ig
k
ei
te
n
 b
ei
m
 H
ob
by
 (
B
sp
. 
M
u
si
k
, K
u
n
st
, S
po
rt
) 
(1
3)
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 P
ro
fi
l:
 X
3 
O
n
e 
- 
to
 -
 m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
 e
in
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
ei
n
es
 
ge
öf
fn
et
en
 
F
en
st
er
s,
 
in
 
de
m
 
ei
n
 
P
ap
ag
ei
 
si
tz
t.
 D
er
 P
ap
ag
ei
 s
it
zt
 a
u
f 
ei
n
em
 w
ei
ß
en
 
F
en
st
er
ra
h
m
en
, 
n
eb
en
 
ih
m
 
st
eh
t 
ei
n
e 
P
fl
an
ze
. 
D
as
 
B
il
d 
w
u
rd
e 
au
s 
de
r 
F
ro
sc
h
pe
rs
pe
k
ti
ve
 v
on
 d
ra
u
ß
en
 (
au
ß
er
h
al
b 
de
s 
H
au
se
s 
zu
 
de
m
 
da
s 
F
en
st
er
 
ge
h
ör
t)
 
ge
m
ac
h
t.
 U
n
te
r 
de
m
 
B
ei
tr
ag
 s
te
h
t:
 
„A
ls
o,
 
m
ir
 i
st
 e
s 
zu
 h
ei
ß
 h
eu
te
 d
ra
uß
en
, M
om
 h
at
 
da
s 
F
en
st
er
 a
uf
ge
la
ss
en
, 
da
 f
li
eg
e 
ic
h
 d
oc
h
 
gl
ei
ch
 i
n
s 
B
et
t. 
G
ut
e 
N
ac
h
t 

 
 

 
 
 
A
u
s 
de
r 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
ge
h
t 
h
er
vo
r,
 d
as
s 
de
r 
P
ap
ag
ei
 
au
fg
ru
n
d 
de
r 
zu
 
w
ar
m
en
 
T
em
pe
ra
tu
re
n
 
zu
 
ei
n
em
 
of
fe
n
en
 
F
en
st
er
 
de
s 
H
au
se
s 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
ge
fl
og
en
 i
st
. 
Z
u
m
 e
in
en
 z
ei
gt
 d
ie
s,
 d
as
s 
da
s 
H
au
s 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
al
s 
Z
u
fl
u
ch
ts
or
t 
de
s 
P
ap
ag
ei
en
 
an
ge
se
h
en
 
w
er
de
n
 
m
u
ss
, 
da
 
er
 
di
es
en
 
O
rt
 
in
 
ei
n
er
 
u
n
an
ge
n
eh
m
en
 S
it
u
at
io
n
 a
u
fg
es
u
ch
t 
h
at
. 
H
ie
r 
w
ir
d 
al
so
 
di
e 
V
er
tr
au
th
ei
t 
zu
 
de
m
 
O
rt
, 
an
 
de
m
 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
le
bt
, 
au
sg
ed
rü
ck
t.
 
Z
u
m
 
an
de
re
n
 
be
sc
h
re
ib
t 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 s
el
bs
t 
si
ch
 a
ls
 M
u
tt
er
 
de
s 
P
ap
ag
ei
en
 „
M
om
“. 
 A
u
ch
 h
ie
r 
w
ir
d 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zu
m
 
P
ap
ag
ei
en
 
w
ah
rs
ch
ei
n
li
ch
 
al
s 
M
u
tt
er
-K
in
d-
  

 

 
(d
re
i 
H
er
zk
us
ss
m
il
ey
 
un
d 
fü
n
f 
S
on
n
en
sy
m
bo
le
)“
 
D
es
 W
ei
te
re
n
 w
er
de
n
 f
ol
ge
n
de
 H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
-K
ei
n
e 
 
B
ez
ie
h
u
n
g 
in
te
rp
re
ti
er
t,
 w
el
ch
e 
h
ie
r 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
 
k
om
m
t.
 
 

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 P
ro
fi
l:
 X
3 
O
n
e 
- 
to
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 m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 
ze
ig
t 
ei
n
e 
se
h
r 
u
n
sc
h
ar
fe
 
F
ot
og
ra
fi
e 
zw
ei
er
 P
ap
ag
ei
en
, w
ie
 s
ie
 m
it
 d
er
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 s
pi
el
en
. 
A
u
f 
de
m
 B
il
d 
is
t 
ei
n
e 
bl
au
e 
D
ec
k
e 
zu
 
se
h
en
, 
au
f 
de
r 
ei
n
e 
au
sg
es
tr
ec
k
te
 
H
an
d 
zu
 
se
h
en
 
is
t.
 
D
ie
 
P
ap
ag
ei
en
 s
it
ze
n
 l
in
k
s 
un
d 
re
ch
ts
 n
eb
en
 d
er
 
H
an
d 
u
n
d 
be
iß
en
 i
n
 d
ie
 F
in
ge
r.
 U
n
te
r 
de
m
 
B
ei
tr
ag
 
st
eh
t:
 
„T
ob
en
 
zu
 
dr
it
t 
un
d 
gl
ei
ch
ze
it
ig
 
F
ot
o 
m
ac
h
en
 
is
t 
sc
h
w
er
  

 
(l
ac
h
en
de
r 
Sm
il
ey
)“
 
D
es
 
W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
 
 
#p
ar
ro
ts
 
#g
ra
u
pa
pa
ge
i 
#a
fr
ic
an
gr
ey
co
n
go
 
#p
et
s 
#p
et
sa
gr
am
 
#a
n
im
al
s 
#b
ir
ds
 
#p
ap
ag
ei
 
#l
ov
em
yb
ir
d 
#a
fr
ic
an
gr
ey
 
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 
ze
ig
t 
 
ei
n
e 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
In
te
ra
k
ti
on
 
zw
is
ch
en
 d
er
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 u
n
d 
ih
re
n
 P
ap
ag
ei
en
. 
D
ie
 
In
te
ra
k
ti
on
 
is
t 
m
it
 
N
äh
e 
ve
rb
u
n
de
n
 
u
n
d 
w
ir
d 
gl
ei
ch
ze
it
ig
 p
os
it
iv
 k
on
n
ot
ie
r 
(„
T
ob
en
 z
u 
dr
it
t“
).
 D
as
 
T
ob
en
 
is
t 
im
 
al
lt
äg
li
ch
en
 
V
er
st
än
dn
is
 
ei
n
e 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
A
k
ti
vi
tä
t 
un
te
r 
F
re
u
n
de
n
. 
G
en
au
 
di
es
 
k
om
m
t 
au
ch
 
h
ie
r 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
, 
ei
n
e 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
In
te
ra
k
ti
on
 
au
f 
de
r 
B
as
is
 
ei
n
er
 
fr
eu
n
ds
ch
af
tl
ic
h
en
 
B
ez
ie
h
u
n
g.
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l:
 X
3 
O
n
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- 
to
 -
 m
an
y 

 ö
ff
en
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ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
 e
in
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
ei
n
es
 
P
ap
ag
ei
en
, 
w
ie
 d
ie
se
r 
ve
rs
u
ch
t 
vo
n
 s
ei
n
em
 
K
äf
ig
 a
u
s 
zu
 s
ei
n
em
 F
u
tt
er
 z
u 
ge
la
n
ge
n
. D
er
 
F
u
tt
er
n
ap
f 
st
eh
t 
da
be
i 
au
f 
ei
n
em
 
K
le
tt
er
ba
u
m
. 
D
er
 
K
äf
ig
 
st
eh
t 
ei
n
 
gu
te
s 
S
tü
ck
 w
ei
te
r 
h
in
te
n
. 
D
er
 P
ap
ag
ei
 h
äl
t 
si
ch
 
m
it
 e
in
er
 K
ra
ll
e 
an
 d
er
 g
eö
ff
n
et
en
 K
äf
ig
tü
r 
fe
st
, m
it
 d
er
 a
n
de
re
n
 K
ra
ll
e 
ve
rs
u
ch
t 
er
 s
ic
h
 
am
 F
u
tt
er
n
ap
f 
fe
st
zu
h
al
te
n
 u
n
d 
m
it
 d
em
 
S
ch
n
ab
el
 
ve
rs
u
ch
t 
de
r 
P
ap
ag
ei
 
di
e 
F
u
tt
er
sc
h
al
e 
zu
 
er
re
ic
h
en
, 
so
da
ss
 
de
r 
K
ör
pe
r 
se
h
r 
ge
st
re
ck
t 
is
t.
 
A
n
st
el
le
 
de
n
 
ei
n
fa
ch
en
, 
ab
er
 
lä
n
ge
re
n
 
W
eg
 
ü
be
r 
de
n
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 
ze
ig
t 
ei
n
e 
au
s 
de
r 
S
ic
h
t 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
be
lu
st
ig
te
 
B
et
ra
ch
tu
n
g 
de
s 
P
ap
ag
ei
en
. 
E
s 
m
ac
h
t 
de
n
 
A
n
sc
h
ei
n
, 
al
s 
w
ü
rd
e 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 d
en
 P
ap
ag
ei
en
 l
ie
be
vo
ll
 f
ü
r 
se
in
e 
al
s 
n
ie
dl
ic
h
 e
m
pf
u
n
de
n
e 
N
ar
rh
ei
t 
be
lä
ch
el
n
. 
A
u
sd
rü
ck
e 
w
ie
 
2s
ü
s“
, 
„n
ie
dl
ic
h
“,
 
od
er
 
„p
u
tz
ig
“ 
si
n
d 
al
s 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
fü
r 
da
s 
B
il
d 
pa
ss
en
d.
 
D
ie
s 
si
n
d 
eb
en
fa
ll
s 
B
es
ch
re
ib
u
n
ge
n
, 
di
e 
fü
r 
ei
n
 
K
le
in
k
in
d 
ve
rw
en
de
t 
w
er
de
n
. 
D
er
 
B
ei
tr
ag
 
ve
rm
it
te
lt
 
ge
n
au
 
di
es
en
 E
in
dr
u
ck
: 
da
s 
B
et
ra
ch
te
n
 d
er
 P
ap
ag
ei
en
 a
ls
 
K
le
in
k
in
de
r,
 d
ie
 b
ei
 e
in
er
 N
ar
rh
ei
t 
er
w
is
ch
t 
w
u
rd
en
. 
D
er
 
B
li
ck
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
ve
rl
ei
te
t 
so
 
zu
 
de
r 
  
K
le
tt
er
ba
u
m
 
zu
 
n
eh
m
en
, 
ve
rs
u
ch
t 
de
r 
P
ap
ag
ei
 d
ie
 S
ch
al
e 
ü
be
r 
de
n
 k
ü
rz
er
en
, 
ab
er
 
sc
h
w
ie
ri
ge
re
n
 W
eg
 z
u 
n
eh
m
en
. 
U
n
te
r 
de
m
 
B
ei
tr
ag
 
st
eh
t:
 
„G
an
z 
sc
h
n
el
l 
zu
m
 
A
be
n
db
ro
t,
 k
ei
n
e 
Z
ei
t 
fü
r 
M
an
ie
re
n
“ 
D
es
 
W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
 
 
#p
ar
ro
ts
 
#g
ra
u
pa
pa
ge
i 
#a
fr
ic
an
gr
ey
co
n
go
 
#p
et
s 
#p
et
sa
gr
am
 
#a
n
im
al
s 
#b
ir
ds
 #
A
be
n
d 
#A
be
n
db
ro
t 
 
A
n
n
ah
m
e,
 
da
ss
 
si
e 
di
e 
P
ap
ag
ei
en
 
li
eb
ev
ol
l 
u
n
d 
be
lu
st
ig
t 
ü
be
r 
di
e 
N
ar
rh
ei
t 
be
tr
ac
h
te
t.
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
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ff
en
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h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
 e
in
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
ei
n
es
 
P
ap
ag
ei
en
, 
w
ie
 
di
es
er
 
se
in
en
 
K
op
f 
n
ac
h
 
h
in
te
n
 
ge
bo
ge
n
 
h
äl
t 
u
n
d 
de
n
 
S
ch
n
ab
el
 
zw
is
ch
en
 
de
n
 
F
ed
er
n
 
ve
rs
te
ck
t 
h
at
. 
D
er
 
P
ap
ag
ei
 
si
tz
t 
n
ic
h
t 
in
 
se
in
em
 
K
äf
ig
, 
so
n
de
rn
 i
n
 e
in
em
 Z
im
m
er
 a
u
f 
ei
n
em
 A
st
. 
D
ie
 A
u
ge
n
 s
in
d 
ge
sc
h
lo
ss
en
 –
 d
er
 P
ap
ag
ei
 
sc
h
lä
ft
. 
U
n
te
r 
de
m
 B
ei
tr
ag
 s
te
h
t:
 „
Ic
h
 b
in
 
h
eu
te
 z
ie
m
li
ch
 m
üd
e-
sc
h
ön
en
 A
be
n
d“
 
D
es
 
W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
#p
ar
ro
ts
 
#g
ra
u
pa
pa
ge
i 
#a
fr
ic
an
gr
ey
co
n
go
 
#p
et
s 
#p
et
sa
gr
am
 
#a
n
im
al
s 
#b
ir
ds
 
#p
ap
ag
ei
 
#l
ov
em
yb
ir
d 
#m
ü
de
 #
A
be
n
d 
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 
ze
ig
t 
de
n
 
P
ap
ag
ei
 
in
 
ei
n
er
 
se
h
r 
an
gr
ei
fb
ar
en
 P
os
it
io
n
. 
Z
u
m
 e
in
en
 h
äl
t 
er
 d
en
 K
op
f 
u
n
te
r 
di
e 
F
ed
er
 u
n
d 
zu
m
 a
n
de
re
n
 h
äl
t 
er
 d
ie
 A
u
ge
n
 
ge
sc
h
lo
ss
en
. E
r 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 s
om
it
 i
n
 e
in
er
 S
it
u
at
io
n
, 
in
 d
er
 e
r 
si
ch
 s
ch
u
tz
lo
se
r 
be
gi
bt
 a
ls
 i
n
 e
in
em
 w
ac
h
en
 
Z
u
st
an
d.
 D
as
s 
de
r 
P
ap
ag
ei
 a
u
ß
er
h
al
b 
se
in
es
 K
äf
ig
s 
sc
h
lä
ft
, 
ze
ig
t 
w
ie
 
ve
rt
ra
u
t 
er
 
m
it
 
de
r 
U
m
ge
bu
n
g 
8v
er
m
u
tl
ic
h
 d
as
 H
au
s 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
) 
u
n
d 
in
 d
er
 
N
äh
e 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
is
t,
 
er
 
fü
h
lt
 
si
ch
 
an
sc
h
ei
n
en
d 
ge
bo
rg
en
. 
H
ie
r 
k
om
m
t 
al
so
 e
in
e 
G
ro
ß
e 
V
er
tr
au
th
ei
t 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
. 
  

 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
 
S
5.
8 
 P
ro
fi
l:
 Y
8 
O
n
e 
- 
to
 -
 m
an
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ff
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D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 
ze
ig
t 
ei
n
e 
F
la
sc
h
e 
sc
h
ot
ti
sc
h
en
 W
h
is
k
y 
vo
r 
ei
n
em
 s
ch
w
ar
ze
n
 
H
in
te
rg
ru
n
d.
 V
or
 d
er
 F
la
sc
h
e 
st
eh
en
 d
re
i 
G
lä
se
r,
 
di
e 
bi
s 
zu
r 
H
äl
ft
e 
m
it
 
W
h
is
k
y 
ge
fü
ll
t 
si
n
d.
 
U
n
te
r 
de
m
 
B
ei
tr
ag
 
st
eh
t:
 
„F
ei
er
ab
en
d,
 
M
us
ik
, 
B
es
uc
h
 
un
d 
S
ch
ot
tl
an
d-
G
au
m
en
fr
eu
de
n
“ 
D
es
 
W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
 
#h
ig
h
la
n
dp
ar
k
 
#h
ig
h
la
n
dp
ar
k
12
 
#h
ig
h
la
n
dp
ar
k
12
yr
 
A
u
f 
di
es
em
 
B
ei
tr
ag
 
k
om
m
t 
de
r 
be
si
tz
t 
ei
n
es
 
im
 
al
lt
äg
li
ch
en
 
V
er
st
än
dn
is
 
te
u
re
n
 
u
n
d 
ge
h
ob
en
en
 
G
eg
en
st
an
de
s 
zu
m
 
A
u
sd
ru
ck
. 
Z
u
m
 
ei
n
en
 
ze
ig
t 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
so
, 
da
ss
 
er
 
si
ch
 
ei
n
 
te
u
re
s 
G
u
t 
au
s 
m
at
er
ie
ll
er
 S
ic
h
t 
le
is
te
n
 k
an
n
, 
zu
m
 a
n
de
re
n
 g
ib
t 
er
 
si
ch
 a
u
ch
 a
ls
 K
en
n
er
 e
in
es
 b
es
on
de
re
n
 G
es
ch
m
ac
k
s 
au
s,
 w
od
u
rc
h
 F
äh
ig
k
ei
te
n
 i
n
 B
ez
u
g 
au
f 
di
e 
A
u
sw
ah
l 
be
so
n
de
re
r 
u
n
d 
h
oc
h
w
er
ti
ge
r 
D
in
ge
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em
 
B
au
m
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an
 d
em
 s
eh
r 
vi
el
e 
K
ir
sc
h
en
 h
än
ge
n
, 
k
le
tt
er
t.
 
U
n
te
r 
de
m
 
B
ei
tr
ag
 
st
eh
t:
 
„A
m
 
be
st
en
 s
ch
m
ec
k
en
 N
ac
h
ba
rs
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D
es
 
W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
#F
rü
h
li
n
g 
#p
ap
ag
ei
 
#g
ra
u
pa
pa
ge
i 
#p
et
s 
#p
et
sa
gr
am
 #
an
im
al
s 
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
, 
da
ss
 d
er
 P
ap
ag
ei
 s
ic
h
 i
n
 f
re
ie
r 
N
at
u
r 
n
eu
gi
er
ig
 
u
n
d 
oh
n
e 
S
ch
eu
 
be
w
eg
t,
 
w
as
 
ei
n
 
H
in
w
ei
s 
da
ra
u
f 
is
t,
 d
as
s 
se
in
e 
U
m
ge
bu
n
g 
zu
 s
ei
n
em
 
ve
rt
ra
u
te
n
 O
rt
en
 g
eh
ör
t.
 Z
u
de
m
 s
te
h
t 
ve
rm
u
tl
ic
h
 d
ie
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 u
n
te
rh
al
b 
de
s 
B
au
m
s,
 d
a 
si
e 
da
s 
F
ot
o 
ge
m
ac
h
t 
h
at
. 
D
a 
de
r 
P
ap
ag
ei
 k
ei
n
e 
F
ru
ch
t 
u
n
d 
au
ch
 
k
ei
n
en
 
W
il
le
n
 
zu
 
fl
ie
h
en
 
ze
ig
t,
 
lä
ss
t 
si
ch
 
da
ra
u
s 
sc
h
li
eß
en
, 
da
ss
 d
ie
 A
n
w
es
en
h
ei
t 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
  
w
ie
 
di
e 
V
er
tr
au
th
ei
t 
zu
 
de
m
 
O
rt
 
A
u
sd
ru
ck
 
di
es
es
 
B
ei
tr
ag
es
 i
st
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B
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tr
ag
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t 
ei
n
e 
S
el
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ot
og
ra
fi
e 
(S
el
fi
e)
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
. 
M
an
 
si
eh
t 
ih
re
n
 K
op
f 
u
n
d 
de
n
 H
al
s.
 S
ie
 t
rä
gt
 e
in
e 
k
ar
ie
rt
e 
B
lu
se
 u
n
d 
ih
re
 H
aa
re
 l
ie
ge
n
 o
ff
en
 
ü
be
r 
de
n
 S
ch
u
lt
er
n
. 
M
it
 d
er
 r
ec
h
te
n
 H
an
d 
h
äl
t 
si
e 
ih
re
 H
aa
re
 a
u
s 
de
m
 G
es
ic
h
t,
 m
it
 d
er
 
li
n
k
en
 
H
an
d 
h
äl
t 
si
e 
ve
rm
u
tl
ic
h
 
di
e 
K
am
er
a 
(d
ie
 H
an
d 
is
t 
n
ic
h
t 
zu
 s
eh
en
, 
ab
er
 
de
r 
A
rm
 g
eh
t 
R
ic
h
tu
n
g 
B
et
ra
ch
te
r)
. 
U
n
te
r 
de
m
 B
ei
tr
ag
 s
te
h
t:
 „
Y
ou
 d
on
't
 a
lw
ay
s 
n
ee
d 
a 
pl
an
. 
S
om
et
im
es
 y
ou
 j
u
st
 n
ee
d 
to
 b
re
at
h
e,
 
tr
u
st
, l
et
 g
o,
 a
n
 s
ee
 w
h
at
 h
ap
pe
n
s.
.“
 
D
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W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
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K
ei
n
e 
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 g
eh
t 
es
 d
ar
u
m
, 
di
e 
Ä
st
h
et
ik
 d
es
 
ei
ge
n
en
 
K
ör
pe
rs
 
da
rz
u
st
el
le
n
. 
D
ie
 
H
al
tu
n
g 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
w
ie
 
au
ch
 
di
e 
A
u
sr
ic
h
tu
n
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de
s 
B
ei
tr
ag
es
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u
f 
si
e 
se
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st
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m
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te
lp
u
n
k
t 
re
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ti
er
t 
so
 
ei
n
en
 
S
ta
tu
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au
fg
ru
n
d 
de
s 
Z
ei
ge
n
s 
de
r 
ei
ge
n
en
 
Ä
st
h
et
ik
 /
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ch
ön
h
ei
t.
 Z
u
de
m
 w
u
rd
e 
de
m
 B
ei
tr
ag
 e
in
 
S
pr
u
ch
 b
zw
. 
ei
n
e 
L
eb
en
sw
ei
se
h
it
 h
in
zu
ge
fü
gt
, 
du
rc
h
 
w
el
ch
e 
n
ic
h
t 
n
u
r 
da
s 
F
ot
o 
so
n
de
rn
 d
er
 g
es
am
te
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ei
tr
ag
 
an
 Ä
st
h
et
ik
 g
ew
in
n
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n
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n
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u
ge
n
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h
en
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in
er
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ü
ch
e.
 E
in
ig
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r 
Ju
ge
n
dl
ic
h
e 
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h
n
ei
de
n
 
G
ri
m
as
se
n
, 
m
ac
h
en
 
„l
u
st
ig
e“
 
H
an
db
ew
eg
u
n
ge
n
 
od
er
 
u
m
ar
m
en
 s
ic
h
. 
D
as
 F
ot
o 
is
t 
ei
n
e 
sc
h
w
ar
z/
 
w
ei
ß
 A
u
fn
ah
m
e.
 U
n
te
r 
de
m
 B
ei
tr
ag
 s
te
h
t:
 
„I
ch
 w
er
de
 e
u
ch
 s
o 
m
eg
a 
ve
rm
is
se
n
...
.“
 
D
es
 
W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
  
#l
et
ze
P
ar
ty
vo
rK
an
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a 
#f
ri
en
ds
 
#m
is
sy
ou
 
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
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an
de
lt
 e
s 
si
ch
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er
m
u
tl
ic
h
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m
 e
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F
ot
o 
vo
n
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re
u
n
de
n
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D
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eu
n
 P
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n
en
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h
en
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h
r 
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t 
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n
ig
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u
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k
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m
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se
n
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w
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n
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ü
h
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h
 d
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ic
h
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h
an
de
n
se
in
 
ei
n
er
 B
ez
ie
h
u
n
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rs
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u
m
 A
u
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ru
ck
 b
ri
n
gt
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u
ch
 
de
r 
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as
h
ta
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#f
ri
en
ds
 d
eu
te
t 
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u
f 
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in
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si
ch
 
h
ie
r 
u
m
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u
n
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an
de
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ie
h
u
n
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rc
h
 d
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ei
tr
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 z
u
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u
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n
h
ab
er
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h
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w
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 d
en
 
E
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n
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u
tt
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at
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n
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u
n
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r 
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n
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h
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n
  

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er
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bo
l)
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D
es
 
W
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n
 
w
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n
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en
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h
ta
g 
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rw
en
de
t:
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n
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D
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se
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t 
A
u
sd
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n
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m
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n
 
B
ez
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h
u
n
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 s
ic
h
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 d
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h
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n
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m
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il
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n
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n
k
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E
lt
er
n
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in
 d
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te
 d
ie
 K
in
de
r)
. 
A
ll
e 
P
er
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n
en
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äc
h
el
n
 u
n
d 
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eh
en
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eh
r 
n
ah
 b
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ei
n
an
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ei
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ag
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n
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B
il
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r.
 
A
u
f 
de
m
 e
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te
n
 B
il
d 
is
t 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
vo
r 
de
n
 N
ia
ga
ra
 F
äl
le
n
 i
n
 
K
an
ad
a 
zu
 
se
h
en
. 
S
ie
 
tr
äg
t 
se
h
r 
w
ar
m
e 
K
le
id
u
n
g 
u
n
d 
lä
ch
el
t 
de
m
 B
et
ra
ch
te
r 
zu
. 
D
an
ac
h
 f
ol
ge
n
 d
re
i 
w
ei
te
re
 A
u
fn
ah
m
en
 d
er
  
N
ia
ga
ra
 
W
as
se
rf
äl
le
. 
A
u
f 
al
le
n
 
B
il
de
rn
 
w
ir
d 
du
rc
h
 
vi
el
 
S
ch
n
ee
 
u
n
d 
gr
oß
e 
E
is
sc
h
ol
le
n
 e
rs
ic
h
tl
ic
h
, 
da
ss
 d
ie
 F
ot
os
 i
m
 
W
in
te
r 
ge
m
ac
h
t 
w
or
de
n
 s
ei
n
 m
ü
ss
en
. U
n
te
r 
de
m
 B
ei
tr
ag
 s
te
h
t:
 „
C
an
ad
a
N
ia
ga
ra
 F
al
ls
 

 
 (
N
ic
h
ts
-s
eh
en
-A
ff
en
-S
ym
bo
l 
u
n
d 
ei
n
 
H
er
zs
ym
bo
l)
“ 
D
es
 
W
ei
te
re
n
 
w
er
de
n
 
fo
lg
en
de
 
H
as
h
ta
g 
ve
rw
en
de
t:
 
#e
xc
h
an
ge
st
u
de
n
t 
#c
an
ad
a 
#1
58
da
ys
 
 
D
u
rc
h
 d
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se
n
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ei
tr
ag
 e
rh
äl
t 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
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in
en
 
ge
w
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se
n
 
S
ta
tu
s 
au
fg
ru
n
d 
de
s 
se
in
s 
an
 
ei
n
em
 
be
so
n
de
re
n
 O
rt
. 
B
ei
 d
em
 O
rt
 h
an
de
lt
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s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
N
ia
ga
ra
 W
as
se
rf
äl
le
, 
w
el
ch
e 
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 a
ll
tä
gl
ic
h
en
 d
u
rc
h
 
ih
re
 
im
po
sa
n
te
 
G
rö
ß
e 
al
s 
be
so
n
de
re
r 
U
rl
au
bs
or
t 
ge
lt
en
. 
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as
s 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
si
ch
 
an
 
di
es
em
 
be
so
n
de
re
n
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rt
 b
ef
in
de
t,
 v
er
le
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t 
ih
r 
ei
n
en
 g
ew
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n
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u
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er
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P
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n
h
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n
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n
e 
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w
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te
 
S
ch
n
ee
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n
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ch
af
t 
fü
r 
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e 
P
ro
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n
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n
e 
  
zu
 
se
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en
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t.
 
H
in
te
r 
de
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P
ro
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li
n
h
ab
er
in
 
er
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re
ck
t 
si
ch
 
ei
n
e 
gl
at
te
 
u
n
d 
se
h
r 
la
n
ge
 
S
ch
n
ee
ob
er
fl
äc
h
e.
 I
n
 w
ei
te
r 
F
er
n
e 
si
n
d 
di
e 
A
n
fä
n
ge
 
ei
n
es
 
eb
en
fa
ll
s 
m
it
 
S
ch
n
ee
 
be
de
ck
te
n
 
G
eb
ir
ge
s 
zu
 
er
k
en
n
en
. 
D
ie
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 s
te
h
t 
m
it
ti
g 
im
 B
il
d 
u
n
d 
lä
ch
el
t 
de
m
 
B
et
ra
ch
te
r 
zu
. 
D
em
 
B
ei
tr
ag
 
w
u
rd
e 
k
ei
n
e 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
zu
ge
fü
gt
. 
D
es
 W
ei
te
re
n
 w
er
de
n
 f
ol
ge
n
de
 H
as
h
ta
g 
 
ve
rw
en
de
t:
 -
K
ei
n
e 
 
be
so
n
de
re
 S
it
u
at
io
n
 a
n
 e
in
em
 f
ü
r 
si
e 
be
so
n
de
re
n
 O
rt
 
da
. D
u
rc
h
 d
as
 S
ei
n
 a
n
 d
ie
se
m
 b
es
on
de
re
n
 O
rt
 w
ir
d 
ei
n
 
ge
w
is
se
r 
S
ta
tu
s 
je
n
en
 g
eg
en
ü
be
r,
 d
ie
 s
ic
h
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ic
h
t 
bz
w
. 
n
oc
h
 n
ie
 a
n
 d
ie
se
m
 O
rt
 b
ef
u
n
de
n
 h
ab
en
, h
er
ge
st
el
lt
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in
. 
Z
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en
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st
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K
op
f 
u
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O
be
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pe
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 S
ie
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in
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ge
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ak
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U
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e 
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re
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n
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 d
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 m
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 d
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 d
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. 
ei
n
e 
L
eb
en
sw
ei
se
h
it
 h
in
zu
ge
fü
gt
, 
du
rc
h
 
w
el
ch
e 
n
ic
h
t 
n
u
r 
da
s 
F
ot
o 
so
n
de
rn
 d
er
 g
es
am
te
 B
ei
tr
ag
 
an
 Ä
st
h
et
ik
 g
ew
in
n
t.
 
 

 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
 
S
H
10
 
 
B
il
de
r 
vo
n
 X
4 
in
sg
es
am
t 
 
- 
B
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U
n
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u
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ge
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 m
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F
re
u
n
de
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de
r 
F
am
il
ie
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B
il
de
r 
ü
be
r 
di
e 
F
re
u
n
ds
ch
af
t 
zu
 
T
ie
re
n
(4
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- 
B
il
de
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 b
ei
 d
en
en
 d
er
 K
ör
pe
r 
re
pr
äs
en
ti
er
t 
w
ir
d 
u
n
d 
im
 M
it
te
lp
u
n
k
t 
st
eh
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B
il
de
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ü
be
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O
rt
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u
n
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as
se
r 
zu
 
se
h
en
 
u
n
d 
am
 
H
or
iz
on
t 
lä
ss
t 
si
ch
 
ei
n
e 
B
rü
ck
e 
er
k
en
n
en
. 
 Ü
be
r 
de
m
 B
ei
tr
ag
 s
te
h
t 
di
e 
B
es
ch
re
ib
u
n
g:
 
>O
rt
< 
da
s 
w
ar
 
su
pe
r…
. 
E
u
ch
 g
an
z 
vi
el
 S
pa
ß
 d
ie
se
s 
Ja
h
r!
!! 
D
u
rc
h
 
di
es
em
 
B
ei
tr
ag
 
k
om
m
t 
da
s 
S
ei
n
 
an
 
ei
n
em
 
be
so
n
de
re
n
 
O
rt
 
zu
m
 
A
u
sd
ru
ck
. 
D
er
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 
in
 
ei
n
er
 
n
at
ü
rl
ic
h
en
 
u
n
d 
be
so
n
de
re
n
 
U
m
ge
bu
n
g.
 D
as
s 
di
es
e 
U
m
ge
bu
n
g 
vo
m
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
al
s 
be
so
n
de
rs
 i
n
te
rp
re
ti
er
t 
w
u
rd
e,
 b
es
tä
ti
gt
 a
u
ch
 d
ie
 
N
en
n
u
n
g 
de
s 
O
rt
es
 
in
 
de
r 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
u
n
d 
di
e 
B
ek
u
n
du
n
g 
ei
n
es
 p
os
it
iv
en
 E
in
ge
st
el
lt
 s
ei
n
s 
ge
ge
n
ü
be
r 
di
es
em
 O
rt
. 
S
ei
n
e 
E
ri
n
n
er
u
n
ge
n
 a
n
 d
en
 O
rt
 s
in
d 
se
h
r 
po
si
ti
v.
 
 
D
as
s 
er
 
di
es
en
 
B
ei
tr
ag
 
n
u
n
 
er
n
eu
t 
al
s 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
ze
ig
t 
/ 
te
il
t,
 
be
to
n
t 
di
e 
se
h
r 
po
si
ti
ve
 
K
on
n
ot
at
io
n
 
de
s 
O
rt
es
. 
D
er
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
m
öc
h
te
 
n
oc
h
m
al
s 
da
ra
u
f 
h
in
w
ei
se
n
, 
da
ss
 e
r 
si
ch
 e
in
st
 d
or
t 
be
fa
n
d.
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S
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G
et
ei
lt
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 e
in
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
an
 e
in
 g
em
ei
n
sa
m
es
 E
rl
eb
n
is
, 
w
el
ch
es
 z
u
m
 Z
ei
tp
u
n
k
t 
de
s 
E
rs
te
ll
en
s 
de
s 
B
ei
tr
ag
es
 
zw
ei
 
Ja
h
re
 
zu
rü
ck
 
li
eg
t.
 
D
ie
 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
ze
ig
t 
9 
ve
rs
ch
ie
de
n
e 
F
ot
os
, 
au
f 
de
n
en
 
ei
n
ig
e 
M
en
sc
h
en
 
u
n
d 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 z
u 
se
h
en
 s
in
d,
 w
ie
 d
ie
se
 a
n
 
ei
n
em
 
S
ee
 
gr
il
le
n
. 
U
n
te
r 
de
n
 
F
ot
os
 
si
n
d 
au
ch
 e
in
ig
e 
G
ru
pp
en
bi
ld
er
 d
ab
ei
. A
u
f 
al
le
n
 
Z
u
m
 e
in
en
 z
ei
gt
 d
er
 B
ei
tr
ag
 v
er
sc
h
ie
de
n
e 
P
er
so
n
en
 
(v
er
m
u
tl
ic
h
 F
re
u
n
de
) 
be
i 
ei
n
em
 Z
u
sa
m
m
en
se
in
. 
A
ll
e 
lä
ch
el
n
d 
u
n
d 
se
h
en
 g
lü
ck
li
ch
 a
u
s.
 D
ie
 F
ot
og
ra
fi
en
 
dr
ü
ck
en
 
so
m
it
 
ei
n
e 
ge
w
is
se
 
N
äh
e 
zw
is
ch
en
 
de
n
 
P
er
so
n
en
 a
u
f 
de
n
 B
il
de
rn
 a
u
s,
 w
as
 d
ie
se
n
 B
ei
tr
ag
 d
ie
 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 
de
n
 
P
er
so
n
en
 
re
pr
äs
en
ti
er
en
 
lä
ss
t.
 A
u
ch
 d
ie
 B
es
ch
re
ib
u
n
g 
be
st
ät
ig
t 
di
es
, d
a 
an
h
an
d 
di
es
er
 e
rs
ic
h
tl
ic
h
 w
ir
d,
 d
as
s 
di
e 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
Z
ei
t 
al
s 
se
h
r 
po
si
ti
v 
w
ah
rg
en
om
m
en
 
w
u
rd
e.
 
A
u
ß
er
de
m
 
  
F
ot
os
 
lä
ch
el
n
d 
di
e 
M
en
sc
h
en
 
u
n
d 
se
h
en
 
au
sg
el
as
se
n
 u
n
d 
fr
öh
li
ch
 a
u
s.
 O
be
rh
al
b 
de
r 
F
ot
os
 s
te
h
t 
di
e 
B
es
ch
re
ib
u
n
g:
 E
in
 t
ol
le
r 
T
ag
 
in
 >
O
rt
< 
m
it
: >
ve
rs
ch
ie
de
n
e 
N
am
en
< 
h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 e
in
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g,
 w
as
 b
ed
eu
te
t,
 d
as
s 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 n
oc
h
 z
w
ei
 J
ah
re
 n
ac
h
 d
em
 E
re
ig
n
is
 
im
m
er
 n
oc
h
 s
eh
r 
po
si
ti
ve
 E
in
st
el
lu
n
g 
ge
ge
n
ü
be
r 
de
r 
G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t 
h
at
 
un
d 
ge
rn
e 
an
 
di
e 
da
m
al
s 
be
st
eh
en
de
n
 B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 d
en
k
t.
 D
u
rc
h
 d
as
 E
ri
n
n
er
n
 
m
ac
h
t 
er
 a
ll
e 
be
te
il
ig
te
n
 P
er
so
n
en
 a
u
f 
di
e 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
„t
ol
le
“ 
Z
ei
t 
au
fm
er
k
sa
m
 u
n
d 
ve
rl
ei
h
t 
gl
ei
ch
ze
it
ig
 s
o 
de
n
 B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 z
u 
de
n
 a
u
f 
de
n
 F
ot
os
 z
u 
se
h
en
de
n
 
P
er
so
n
en
 
ei
n
en
 
A
u
sd
ru
ck
. 
E
r 
re
pr
äs
en
ti
er
t 
da
s 
Z
u
sa
m
m
en
se
in
 
u
n
d 
ei
n
e 
po
si
ti
ve
 
E
in
st
el
lu
n
g 
ge
ge
n
ü
be
r 
de
r 
G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t.
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te
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s 
L
eb
en
s-
er
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O
n
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-m
an
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
 ö
ff
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ic
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N
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h
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G
eb
u
rt
st
ag
s-
fu
n
k
ti
on
 
M
an
y-
to
-o
n
e 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
, 
di
e 
n
ic
h
t 
vo
n
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 s
el
bs
t,
 s
on
de
rn
 v
on
 S
ys
te
m
 
er
st
el
lt
 u
n
d 
ve
rö
ff
en
tl
ic
h
t 
w
ir
d.
 Z
u
n
äc
h
st
 
si
n
d 
da
s 
P
ro
fi
lb
il
d 
u
n
d 
de
r 
N
am
e 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
zu
 
se
h
en
. 
D
ar
u
n
te
r 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 
ei
n
 
F
el
d,
 
in
 
de
m
 
de
r 
B
et
ra
ch
te
r 
au
fg
ef
or
de
rt
 
w
ir
d,
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
ei
n
en
 
„G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
“ 
zu
 
se
n
de
n
: 
„S
en
de
 
>N
am
e<
 
ei
n
en
 
G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
“.
 
D
az
u 
be
st
eh
en
 
di
e 
M
ög
li
ch
k
ei
te
n
 F
ot
os
 /V
id
eo
s 
od
er
 „
G
ef
ü
h
le
“ 
an
 d
en
 G
ru
ß
 a
n
zu
h
än
ge
n
 b
zw
. 
be
iz
u
fü
ge
n
. 
U
n
te
rh
al
b 
de
s 
A
u
ff
or
de
ru
n
gs
fe
ld
es
 b
ef
in
de
t 
B
ei
 
de
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
zu
m
 
ei
n
en
 
u
m
 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
zu
m
 
an
de
re
n
 
u
m
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
. 
D
u
rc
h
 d
ie
 T
at
sa
ch
e,
 d
as
s 
je
m
an
d 
G
eb
u
rt
st
ag
 
h
at
, 
er
h
äl
t 
di
es
er
 
au
fg
ru
n
d 
de
r 
B
es
on
de
rh
ei
t 
de
r 
S
it
u
at
io
n
 e
in
en
 e
xk
lu
si
ve
n
 S
ta
tu
s.
 
A
n
de
re
rs
ei
ts
 ü
be
rn
im
m
t 
da
s 
S
ys
te
m
 v
on
 F
ac
eb
oo
k 
de
n
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
au
fb
au
 b
zw
. 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
gs
pf
le
ge
 a
k
ti
v.
 
Z
u
n
äc
h
st
 
be
k
om
m
t 
je
de
r 
ve
rb
u
n
de
n
e 
K
on
ta
k
t 
ei
n
e 
N
ac
h
ri
ch
t 
vo
n
 F
ac
eb
oo
k
 g
es
ch
ic
k
t,
 d
ie
 d
ar
an
 e
ri
n
n
er
t,
 
ei
n
en
 G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
 z
u 
h
in
te
rl
as
se
n
. 
Z
u
de
m
 w
ir
d 
au
f 
de
r 
S
ei
te
 
de
s 
„G
eb
u
rt
st
ag
sk
in
de
s“
 
u
n
d 
au
f 
de
r 
S
ta
rt
se
it
e 
n
oc
h
m
al
s 
da
zu
 
au
fg
ef
or
de
rt
. 
D
ie
 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
an
 
ei
n
e 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zu
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
 f
ör
de
rn
de
 H
an
dl
u
n
g,
 n
äm
li
ch
 
  
si
ch
 
ei
n
e 
L
is
te
 
al
le
r 
ge
m
ac
h
te
n
 
G
eb
u
rt
st
ag
sg
rü
ß
e 
(i
n
sg
es
am
t 
17
).
 
ei
n
e 
G
ra
tu
la
ti
on
 z
u 
se
n
de
n
, w
ir
d 
an
 g
le
ic
h
 d
re
i 
S
te
ll
en
 
ak
ti
v 
h
er
ge
st
el
lt
. 
D
ie
 P
fl
eg
e 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g 
u
n
d 
di
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
da
ra
n
, 
di
es
 
au
ch
 
zu
 
tu
n
, 
w
er
de
n
 
vo
m
 
S
ys
te
m
 
ak
ti
v 
ü
be
rn
om
m
en
 
u
n
d 
h
er
be
ig
ef
ü
h
rt
. 
D
es
w
ei
te
rn
 
is
t 
da
n
n
 
di
e 
ta
ts
äc
h
li
ch
 
ge
m
ac
h
te
 
G
ra
tu
la
ti
on
 e
in
 A
u
sd
ru
ck
 d
er
 N
äh
e 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g.
 
A
u
ch
 h
ie
r 
ge
lt
en
 d
ie
 a
ll
ge
m
ei
n
en
 c
h
ar
ak
te
ri
st
is
ch
en
 
V
er
h
al
te
n
sw
ei
se
n
 
be
im
 
G
ra
tu
li
er
en
. 
Je
 
lä
n
ge
r,
 
au
sg
es
ch
m
ü
ck
te
r,
 a
u
fw
en
di
ge
r 
et
c.
 d
ie
 G
ra
tu
la
ti
on
 i
st
, 
de
st
o 
m
eh
r 
is
t 
si
e 
A
u
sd
ru
ck
 
de
r 
N
äh
e 
zu
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
. 
S
o 
la
ss
en
 
si
ch
 
au
ch
 
au
f 
F
ac
eb
oo
k
 
ve
rs
ch
ie
de
n
 
st
ar
k
 
au
sg
es
ch
m
ü
ck
te
 
G
ra
tu
la
ti
on
en
 
fi
n
de
n
, 
je
 
n
ac
h
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
n
äh
e.
 
D
an
eb
en
 i
st
 d
ie
 A
u
fl
is
tu
n
g 
de
r 
G
rü
ß
e 
w
ie
de
ru
m
 m
it
 
ei
n
em
 g
ew
is
se
n
 S
ta
tu
s 
be
h
af
te
t 
– 
je
 m
eh
r 
P
er
so
n
en
 
ei
n
en
 G
ru
ß
 d
ag
el
as
se
n
 h
ab
en
, 
de
st
o 
m
eh
r 
k
om
m
t 
de
r 
be
li
eb
th
ei
ts
gr
ad
 
de
s 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
 
zu
m
 
A
u
sd
ru
ck
. 
Je
 
m
eh
r 
G
rü
ß
e,
 
de
st
o 
m
eh
r 
F
re
u
n
de
 
(z
u
m
in
de
st
 
an
sc
h
ei
n
en
d)
 
u
n
d 
de
st
o 
be
li
eb
te
r 
di
e 
P
er
so
n
. 
D
ie
 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
 
fö
rd
er
t 
al
so
 
B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 u
n
d 
S
ta
tu
s 
zu
gl
ei
ch
. 
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B
ei
tr
ag
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.1
7 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 
ze
ig
t 
dr
ei
 
M
äd
ch
en
 
im
 
T
ee
n
ag
er
al
te
r 
au
f 
ei
n
em
 
F
el
d.
 
D
ie
 
dr
ei
 
st
eh
en
 i
m
 M
it
te
lp
u
n
k
t 
de
s 
B
il
de
s,
 u
m
ar
m
en
 
si
ch
 u
n
d 
lä
ch
el
n
 d
em
 B
et
ra
ch
te
r 
zu
. 
D
er
 
B
ei
tr
ag
 
w
ei
st
 
fo
lg
en
de
 B
es
ch
re
ib
u
n
g 
au
f:
 
„M
eg
a 
sc
h
ön
 
h
eu
te


 
(H
er
za
u
ge
n
sm
il
ey
) 
L
ie
be
 e
u
ch
 m
ei
n
e 
B
E
S
T
E
N
 
 
 
 (
ei
n
 
H
er
za
u
ge
n
sm
il
ey
, 
ei
n
 H
er
zs
ym
bo
l 
u
n
d 
ei
n
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
en
 A
u
sd
ru
ck
 
de
r 
F
re
u
n
ds
ch
af
t 
bz
w
. 
fr
eu
n
ds
ch
af
tl
ic
h
en
 B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 d
en
 d
re
i 
M
äd
ch
en
. S
ow
oh
l 
da
s 
F
ot
o,
 a
u
f 
de
m
 
di
e 
dr
ei
 
si
ch
 
en
g 
u
m
ar
m
en
 
u
n
d 
se
h
r 
gl
ü
ck
li
ch
 
au
ss
eh
en
, 
al
s 
au
ch
 
di
e 
B
es
ch
re
ib
u
n
g,
 
in
 
de
r 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 i
h
re
 G
ef
ü
h
le
 g
eg
en
ü
be
r 
de
n
 a
n
de
re
n
 
be
id
en
 z
u
m
 A
u
sd
ru
ck
 b
ri
n
gt
, b
es
tä
ti
ge
n
 d
ie
s.
 
 

 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
 
  
K
u
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il
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) 
F
or
ev
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w
ir
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B
ei
tr
ag
 3
.1
7 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 8
 
ve
rs
ch
ie
de
n
e 
F
ot
og
ra
fi
en
 v
on
 v
er
sc
h
ie
de
n
en
 
T
ie
re
n
 u
n
d 
B
lu
m
en
. D
ie
 F
ot
og
ra
fi
en
 s
eh
en
 
se
h
r 
h
oc
h
w
er
ti
g 
au
s 
u
n
d 
es
 i
st
 e
rk
en
n
ba
r,
 
da
ss
 v
er
sc
h
ie
de
n
e 
L
in
se
n
 b
en
u
tz
t 
w
u
rd
en
. 
D
er
 
B
ei
tr
ag
 
w
ei
st
 
fo
lg
en
de
 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
au
f:
 „
H
ab
e 
m
ic
h
 h
eu
te
 m
al
 a
u
fg
em
ac
h
t 
u
n
d 
m
ei
n
e 
fo
to
gr
af
is
ch
en
 K
ü
n
st
e 
au
sp
ro
bi
er
t 

 
E
s 
is
t 
m
ir
 d
oc
h
 s
ch
on
 e
tw
as
 g
el
u
n
ge
n
 
 
 
w
ie
 f
in
de
t 
ih
r 
di
e 
B
il
de
r?
 P
S
: 
B
is
 a
u
f 
da
s 
K
at
ze
n
fo
to
 i
st
 k
ei
n
 F
ot
o 
be
ar
be
it
et
 
“ 
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 k
om
m
t 
es
 z
u
m
 A
u
sd
ru
ck
 e
in
es
 
S
ta
tu
s,
 w
el
ch
er
 d
u
rc
h
 d
ie
 B
es
ch
re
ib
u
n
g 
zu
de
m
 a
k
ti
v 
h
er
ge
st
el
lt
 w
ir
d.
 D
ie
 S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 b
ez
ie
h
t 
si
ch
 
h
ie
rb
ei
 a
u
f 
di
e 
F
äh
ig
k
ei
te
n
 d
er
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 b
ei
m
 
F
ot
og
ra
fi
er
en
. 
In
 d
er
 B
es
ch
re
ib
u
n
g 
sp
ri
ch
t 
di
e 
üb
er
 
da
s 
A
u
sp
ro
bi
er
en
 d
er
 F
äh
ig
k
ei
te
n
 (
„K
ü
n
st
e“
) 
u
n
d 
lo
bt
 
si
ch
 d
ie
sb
ez
ü
gl
ic
h
 s
el
bs
t.
 U
m
 j
ed
oc
h
 a
u
ch
 v
on
 a
n
de
re
n
 
B
es
tä
ti
gu
n
g 
zu
 e
rh
al
te
n
, f
ra
gt
 s
ie
 n
ac
h
 e
in
er
 M
ei
n
u
n
g 
zu
 d
en
 F
ot
og
ra
fi
en
.  
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U
n
te
rw
eg
s 
m
it
…
. 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 e
in
en
 
„U
n
te
rw
eg
s 
m
it
…
“ 
B
ei
tr
ag
, 
de
r 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
fü
r 
da
s 
T
ei
le
n
 
ge
m
ei
n
sa
m
er
 
E
rl
eb
n
is
se
 o
de
r 
A
k
ti
vi
tä
te
n
 z
u
r 
V
er
fü
gu
n
g 
ge
st
el
lt
 
w
ir
d.
 
D
ab
ei
 
ge
h
t 
es
 
da
ru
m
, 
zu
 
ze
ig
en
, 
da
ss
 d
as
 E
re
ig
n
is
 g
em
ei
n
sa
m
 e
rl
eb
t 
w
ir
d 
/ 
w
u
rd
e,
 w
as
 s
o 
au
ch
 f
ü
r 
al
le
 a
n
de
re
n
 
N
u
tz
er
 d
eu
tl
ic
h
 g
em
ac
h
t 
w
ir
d.
 B
ei
 d
ie
se
m
 
B
ei
tr
ag
 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
u
m
 
ve
rs
ch
ie
de
n
e 
B
il
de
r,
 
au
f 
de
n
en
 
ve
rs
ch
ie
de
n
e 
P
er
so
n
en
 
u
n
d 
w
ie
 d
ie
se
 z
u
sa
m
m
en
 e
in
en
 A
u
sr
it
t 
in
  
ei
n
er
 s
eh
r 
ve
rs
ch
n
ei
te
n
 L
an
ds
ch
af
t 
m
ac
h
en
 
zu
 s
eh
en
 s
in
d.
 O
be
rh
al
b 
de
s 
B
ei
tr
ag
es
 s
te
h
t:
 
„>
N
am
e 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 i
st
 u
n
te
rw
eg
s 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 z
u
m
 e
in
en
 u
m
 d
en
 
A
u
sd
ru
ck
 d
er
 B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 d
en
 a
m
 E
re
ig
n
is
 
be
te
il
ig
te
n
 
P
er
so
n
en
. 
E
s 
w
u
rd
e 
di
e 
F
u
n
k
ti
on
 
zu
m
 
E
rs
te
ll
en
 d
es
 B
ei
tr
ag
es
 g
en
u
tz
t,
 d
ie
 e
s 
er
m
ög
li
ch
t 
da
s 
Z
u
sa
m
m
en
er
le
be
n
 d
ar
zu
st
el
le
n
 u
n
d 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
 z
u 
br
in
ge
n
. D
ie
 G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t 
w
ir
d 
n
ic
h
t 
n
u
r 
du
rc
h
 d
as
 
N
u
tz
en
 d
er
 F
u
n
k
ti
on
, 
so
n
de
rn
 a
u
ch
 d
u
rc
h
 d
ie
 B
il
de
r,
 
di
e 
de
m
 B
ei
tr
ag
 h
in
zu
ge
fü
gt
 w
u
rd
en
 a
u
sg
ed
rü
ck
t.
 A
u
f 
de
n
 B
il
de
rn
 s
in
d 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
A
k
ti
vi
tä
te
n
 b
ei
 e
in
em
 
H
ob
by
 z
u 
se
h
en
. 
A
ll
e 
be
te
il
ig
te
n
 l
äc
h
el
n
 u
n
d 
se
h
en
 
se
h
r 
gl
ü
ck
li
ch
 
au
s,
 
di
e 
N
äh
e 
zw
is
ch
en
 
ih
n
en
 
is
t 
si
ch
tb
ar
. 
Z
u
m
 a
n
de
re
n
 z
ei
gt
 d
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 a
u
ch
 d
ie
 
F
äh
ig
k
ei
te
n
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
be
im
 
R
ei
te
n
, 
  
m
it
 
>B
en
u
tz
er
n
am
e<
. 
N
eb
en
 
di
es
er
 
vo
m
 
S
ys
te
m
 a
u
to
m
at
is
ch
 g
en
er
ie
rt
en
 B
es
ch
re
i-
bu
n
g 
w
u
rd
e 
vo
n
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
F
ol
ge
n
de
s 
h
in
zu
ge
fü
gt
: 
„f
ir
st
 
h
or
se
 
ba
ck
 
ri
de
 i
n
 C
an
ad
a“
.  
w
od
u
rc
h
 e
in
 g
ew
is
se
r 
A
u
sd
ru
ck
 v
on
 S
ta
tu
s 
in
n
er
h
al
b 
di
es
es
 g
em
ei
n
sa
m
 g
et
ei
lt
en
 Z
u
sa
m
m
en
se
in
s 
en
ts
te
h
t.
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D
ab
ei
 
ge
h
t 
es
 
u
m
 
de
n
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
st
at
u
s 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
, 
di
e 
eb
en
je
n
en
 
vo
n
 
„S
in
gl
e“
 
in
 
„I
n
 
ei
n
er
 
B
ez
ie
h
u
n
g“
 g
eä
n
de
rt
 h
at
te
, 
da
s 
h
ei
ß
t,
 d
as
s 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
an
 
di
es
er
 
S
te
ll
e 
of
fe
n
le
gt
, d
as
s 
si
e 
si
ch
 n
u
n
 i
n
 e
in
er
 (
L
ie
be
s-
) 
B
ez
ie
h
u
n
g 
fi
n
de
t.
 
D
er
 
B
ei
tr
ag
 
be
st
eh
t 
da
be
i 
au
s 
ei
n
em
 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
zu
r 
V
er
fü
gu
n
g 
ge
st
el
lt
en
 w
ei
ß
en
 B
il
d,
 a
u
f 
de
m
 
si
ch
 
m
it
ti
g 
ei
n
 
gr
oß
es
 
H
er
z,
 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
gs
st
at
u
s 
u
n
d 
da
s 
D
at
u
m
 
de
r 
Ä
n
de
ru
n
g 
st
eh
t.
 
D
er
 
B
ei
tr
ag
 
en
th
äl
t 
an
so
n
st
en
 k
ei
n
e 
w
ei
te
re
n
 B
es
ch
re
ib
u
n
ge
n
. 
D
as
 z
ei
ge
n
 d
es
 B
ez
ie
h
u
n
gs
st
at
u
s 
re
pr
äs
en
ti
er
t,
 w
ie
 e
s 
de
r 
N
am
e 
be
re
it
s 
au
sd
rü
ck
t,
 s
ow
oh
l 
S
ta
tu
s 
al
s 
au
ch
 
B
ez
ie
h
u
n
g.
 
Z
u
m
 
ei
n
en
 
k
om
m
t 
n
at
ü
rl
ic
h
 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
, 
da
 g
en
au
 d
ie
s 
du
rc
h
 d
en
 
B
ei
tr
ag
 
ge
sc
h
af
fe
n
 
w
ir
d.
 
A
u
ß
er
de
m
 
w
ir
d 
da
s 
ve
rö
ff
en
tl
ic
h
en
 d
es
 B
ez
ie
h
u
n
gs
st
at
u
s 
vo
n
 v
ie
le
n
 a
u
ch
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de
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N
äh
e 
zu
ei
n
an
de
r“
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 D
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h
ab
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 d
er
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fe
n
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u
n
g 
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ei
n
er
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ez
ie
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u
n
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u
n
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u
m
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n
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n
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st
 d
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k
u
n
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ei
n
er
 
B
ez
ie
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u
n
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m
er
 
da
s 
k
u
n
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eb
en
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tu
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em
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ee
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te
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 d
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h
 d
ie
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n
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ab
er
in
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u
m
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ei
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u
n
k
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de
r 
V
er
öf
fe
n
tl
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h
u
n
g 
be
fa
n
d,
 
gi
lt
 
ei
n
e 
B
ez
ie
h
u
n
g 
im
 
al
lt
äg
li
ch
en
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er
st
än
dn
is
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ls
 e
tw
as
 B
es
on
de
re
s,
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 e
in
 
P
ri
vi
le
g,
 d
a 
si
ch
 i
n
 d
ie
se
m
 A
lt
er
 o
ft
 u
m
 d
ie
 a
ll
er
er
st
e 
od
er
 e
in
e 
de
r 
er
st
en
 L
ie
be
sb
ez
ie
h
u
n
ge
n
 h
an
de
lt
 u
n
d 
so
m
it
 v
on
 d
er
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ee
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u
p 
ab
er
 a
u
ch
 d
en
 E
lt
er
n
 u
n
d 
G
es
ch
w
is
te
rn
 a
ls
 b
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on
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s 
L
eb
en
se
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ig
n
is
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eh
an
de
lt
 
w
ir
d.
 
D
u
rc
h
 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
g 
w
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d 
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so
 
ei
n
 
S
ta
tu
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A
u
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B
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S
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u
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G
eb
u
rt
st
ag
s-
fu
n
k
ti
on
 
M
an
y-
to
-o
n
e 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
, 
di
e 
n
ic
h
t 
vo
n
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 s
el
bs
t,
 s
on
de
rn
 v
on
 S
ys
te
m
 
er
st
el
lt
 u
n
d 
ve
rö
ff
en
tl
ic
h
t 
w
ir
d.
 Z
u
n
äc
h
st
 
si
n
d 
da
s 
P
ro
fi
lb
il
d 
u
n
d 
de
r 
N
am
e 
de
r 
B
ei
 
de
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
zu
m
 
ei
n
en
 
u
m
 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
zu
m
 
an
de
re
n
 
u
m
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
. 
D
u
rc
h
 d
ie
 T
at
sa
ch
e,
 d
as
s 
je
m
an
d 
G
eb
u
rt
st
ag
 
h
at
, 
er
h
äl
t 
di
es
er
 
au
fg
ru
n
d 
de
r 
B
es
on
de
rh
ei
t 
de
r 
S
it
u
at
io
n
 e
in
en
 e
xk
lu
si
ve
n
 S
ta
tu
s.
 
  
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
zu
 
se
h
en
. 
D
ar
u
n
te
r 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 
ei
n
 
F
el
d,
 
in
 
de
m
 
de
r 
B
et
ra
ch
te
r 
au
fg
ef
or
de
rt
 
w
ir
d,
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
ei
n
en
 
„G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
“ 
zu
 
se
n
de
n
: 
„S
en
de
 
>N
am
e<
 
ei
n
en
 
G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
“.
 
D
az
u 
be
st
eh
en
 
di
e 
M
ög
li
ch
k
ei
te
n
 F
ot
os
 /V
id
eo
s 
od
er
 „
G
ef
ü
h
le
“ 
an
 d
en
 G
ru
ß
 a
n
zu
h
än
ge
n
 b
zw
. 
be
iz
u
fü
ge
n
. 
U
n
te
rh
al
b 
de
s 
A
u
ff
or
de
ru
n
gs
fe
ld
es
 b
ef
in
de
t 
si
ch
 
ei
n
e 
L
is
te
 
al
le
r 
ge
m
ac
h
te
n
 
G
eb
u
rt
st
ag
sg
rü
ß
e 
(i
n
sg
es
am
t 
17
).
 
A
n
de
re
rs
ei
ts
 ü
be
rn
im
m
t 
da
s 
S
ys
te
m
 v
on
 F
ac
eb
oo
k 
de
n
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
au
fb
au
 b
zw
. 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
gs
pf
le
ge
 a
k
ti
v.
 
Z
u
n
äc
h
st
 
be
k
om
m
t 
je
de
r 
ve
rb
u
n
de
n
e 
K
on
ta
k
t 
ei
n
e 
N
ac
h
ri
ch
t 
vo
n
 F
ac
eb
oo
k
 g
es
ch
ic
k
t,
 d
ie
 d
ar
an
 e
ri
n
n
er
t,
 
ei
n
en
 G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
 z
u 
h
in
te
rl
as
se
n
. 
Z
u
de
m
 w
ir
d 
au
f 
de
r 
S
ei
te
 
de
s 
„G
eb
u
rt
st
ag
sk
in
de
s“
 
u
n
d 
au
f 
de
r 
S
ta
rt
se
it
e 
n
oc
h
m
al
s 
da
zu
 
au
fg
ef
or
de
rt
. 
D
ie
 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
an
 
ei
n
e 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zu
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
 f
ör
de
rn
de
 H
an
dl
u
n
g,
 n
äm
li
ch
 
ei
n
e 
G
ra
tu
la
ti
on
 z
u 
se
n
de
n
, w
ir
d 
an
 g
le
ic
h
 d
re
i 
S
te
ll
en
 
ak
ti
v 
h
er
ge
st
el
lt
. 
D
ie
 P
fl
eg
e 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g 
u
n
d 
di
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
da
ra
n
, 
di
es
 
au
ch
 
zu
 
tu
n
, 
w
er
de
n
 
vo
m
 
S
ys
te
m
 
ak
ti
v 
ü
be
rn
om
m
en
 
u
n
d 
h
er
be
ig
ef
ü
h
rt
. 
D
es
w
ei
te
rn
 
is
t 
da
n
n
 
di
e 
ta
ts
äc
h
li
ch
 
ge
m
ac
h
te
 
G
ra
tu
la
ti
on
 e
in
 A
u
sd
ru
ck
 d
er
 N
äh
e 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g.
 
A
u
ch
 h
ie
r 
ge
lt
en
 d
ie
 a
ll
ge
m
ei
n
en
 c
h
ar
ak
te
ri
st
is
ch
en
 
V
er
h
al
te
n
sw
ei
se
n
 
be
im
 
G
ra
tu
li
er
en
. 
Je
 
lä
n
ge
r,
 
au
sg
es
ch
m
ü
ck
te
r,
 a
u
fw
en
di
ge
r 
et
c.
 d
ie
 G
ra
tu
la
ti
on
 i
st
, 
de
st
o 
m
eh
r 
is
t 
si
e 
A
u
sd
ru
ck
 
de
r 
N
äh
e 
zu
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
. 
S
o 
la
ss
en
 
si
ch
 
au
ch
 
au
f 
F
ac
eb
oo
k
 
ve
rs
ch
ie
de
n
 
st
ar
k
 
au
sg
es
ch
m
ü
ck
te
 
G
ra
tu
la
ti
on
en
 
fi
n
de
n
, 
je
 
n
ac
h
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
n
äh
e.
 
D
an
eb
en
 i
st
 d
ie
 A
u
fl
is
tu
n
g 
de
r 
G
rü
ß
e 
w
ie
d
er
u
m
 m
it
 
ei
n
em
 g
ew
is
se
n
 S
ta
tu
s 
be
h
af
te
t 
– 
je
 m
eh
r 
P
er
so
n
en
 
ei
n
en
 G
ru
ß
 d
ag
el
as
se
n
 h
ab
en
, 
de
st
o 
m
eh
r 
k
om
m
t 
de
r 
be
li
eb
th
ei
ts
gr
ad
 
de
s 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
 
zu
m
 
A
u
sd
ru
ck
. 
Je
 
m
eh
r 
G
rü
ß
e,
 
de
st
o 
m
eh
r 
F
re
u
n
de
 
(z
u
m
in
de
st
 
an
sc
h
ei
n
en
d)
 
u
n
d 
de
st
o 
be
li
eb
te
r 
di
e 
P
er
so
n
. 
D
ie
 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
 
fö
rd
er
t 
al
so
 
B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 u
n
d 
S
ta
tu
s 
zu
gl
ei
ch
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B
ei
tr
ag
 3
.1
8 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
er
 
B
ei
tr
ag
 
ze
ig
t 
ei
n
e 
S
el
bs
tf
ot
og
ra
fi
e 
(S
el
fi
e)
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
. 
S
ie
 
is
t 
vo
n
 
ih
re
m
 K
op
f 
bi
s 
zu
 i
h
re
n
 S
ch
u
lt
er
n
 z
u 
se
h
en
. 
Ih
re
 
H
aa
re
 
li
eg
en
 
of
fe
n
 
ü
be
r 
ih
re
n
 
S
ch
u
lt
er
n
 u
n
d 
si
e 
lä
ch
el
t 
in
 d
ie
 K
am
er
a.
 
D
ie
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 i
st
 M
it
ti
g 
im
 B
il
d 
zu
 
se
h
en
 u
n
d 
fü
ll
 d
as
 g
es
am
te
 B
il
d 
au
s 
(e
s 
gi
bt
 
k
ei
n
en
 H
in
te
rg
ru
n
d)
.  
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 g
eh
t 
es
 d
ar
u
m
, 
di
e 
Ä
st
h
et
ik
 d
es
 
ei
ge
n
en
 
K
ör
pe
rs
 
da
rz
u
st
el
le
n
. 
D
ie
 
H
al
tu
n
g 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
w
ie
 
au
ch
 
di
e 
A
u
sr
ic
h
tu
n
g 
de
s 
B
ei
tr
ag
es
 a
u
f 
si
e 
se
lb
st
 i
m
 M
it
te
lp
u
n
k
t 
re
pr
äs
en
ti
er
t 
so
 
ei
n
en
 
S
ta
tu
s 
au
fg
ru
n
d 
de
s 
Z
ei
ge
n
s 
de
r 
ei
ge
n
en
 
Ä
st
h
et
ik
 / 
S
ch
ön
h
ei
t.
  
 

 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
 
S
4.
17
 
G
et
ei
lt
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
- 
N
ic
h
t 
vo
rh
an
de
n
 
 
- 
 
S
5.
18
 
G
et
ei
lt
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 e
in
e 
ge
m
ei
n
sa
m
 
ge
te
il
te
 
E
ri
n
n
er
u
n
g,
 
di
e 
be
im
 
E
rs
te
ll
en
 d
es
 B
ei
tr
ag
es
 d
re
i 
Ja
h
re
 z
u
rü
ck
 
la
g.
 D
ie
 E
ri
n
n
er
u
n
g 
zw
ei
gt
 e
in
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
zw
ei
er
 J
u
ge
n
dl
ic
h
e,
 d
ie
 i
n
 W
in
te
rk
le
id
u
n
g 
si
ch
 u
m
ar
m
en
d 
vo
r 
ei
n
er
 M
au
er
 s
te
h
en
 u
n
d 
in
 
di
e 
K
am
er
a 
lä
ch
el
n
. 
O
be
rh
al
b 
de
s 
B
ei
tr
ag
es
 w
u
rd
e 
di
e 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
„ 

 
 
(z
w
ei
 
K
u
ss
sm
il
ey
)“
 
h
in
zu
ge
fü
gt
. 
D
es
 
W
ei
te
re
n
 s
te
h
t 
am
 A
n
fa
n
g 
de
r 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
„X
8 
>N
am
e<
 h
at
 e
in
er
 E
ri
n
n
er
u
n
g 
ge
te
il
t.
 
Z
u
m
 e
in
en
 z
ei
gt
 d
er
 B
ei
tr
ag
 d
ie
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 u
n
d 
ei
n
e 
w
ei
te
re
 P
er
so
n
en
 (
ve
rm
u
tl
ic
h
 F
re
u
n
de
) 
be
i 
ei
n
em
 
Z
u
sa
m
m
en
se
in
. 
B
ei
de
 
um
ar
m
en
 
si
ch
, 
lä
ch
el
n
 
u
n
d 
se
h
en
 
gl
ü
ck
li
ch
 
au
s.
 
D
ie
 
F
ot
og
ra
fi
e 
dr
ü
ck
en
 
so
m
it
 
ei
n
e 
ge
w
is
se
 N
äh
e 
zw
is
ch
en
 d
en
 P
er
so
n
en
 a
u
f 
de
m
 
B
il
d 
au
s,
 w
as
 d
ie
se
n
 B
ei
tr
ag
 d
ie
 B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 
de
n
 P
er
so
n
en
 r
ep
rä
se
n
ti
er
en
 l
äs
st
. A
u
ß
er
de
m
 h
an
de
lt
 
es
 s
ic
h
 u
m
 e
in
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g,
 w
as
 b
ed
eu
te
t,
 d
as
s 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 n
oc
h
 d
re
i 
Ja
h
re
 n
ac
h
 d
em
 E
re
ig
n
is
 
im
m
er
 n
oc
h
 s
eh
r 
po
si
ti
ve
 E
in
st
el
lu
n
g 
ge
ge
n
ü
be
r 
de
r 
G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t 
h
at
 
un
d 
ge
rn
e 
an
 
di
e 
da
m
al
s 
be
st
eh
en
de
n
 B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 d
en
k
t.
 D
u
rc
h
 d
as
 E
ri
n
n
er
n
 
m
ac
h
t 
si
e 
al
le
 
di
e 
be
te
il
ig
te
 
P
er
so
n
 
au
f 
di
e 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
„t
ol
le
“ 
Z
ei
t 
au
fm
er
k
sa
m
 
u
n
d 
ve
rl
ei
h
t 
gl
ei
ch
ze
it
ig
 s
o 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 i
h
n
en
 e
in
en
 
A
u
sd
ru
ck
. 
S
ie
 r
ep
rä
se
n
ti
er
t 
da
s 
Z
u
sa
m
m
en
se
in
 u
n
d 
ei
n
e 
po
si
ti
ve
 
E
in
st
el
lu
n
g 
ge
ge
n
ü
be
r 
de
r 
G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t.
 
 

 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
 
  
S
6.
18
 
U
n
te
rw
eg
s 
m
it
…
. 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
be
re
it
ge
st
el
lt
e 
F
u
n
k
ti
on
 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
A
k
ti
vi
tä
te
n
 
zu
 
te
il
en
 
(„
U
n
te
rw
eg
s 
m
it
…
“)
. 
Z
u
n
äc
h
st
 
w
ir
d 
be
sc
h
ri
eb
en
, 
w
er
 m
it
 w
em
 „
u
n
te
rw
eg
s“
 i
st
, 
in
de
m
 
di
e 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
ge
n
er
ie
rt
e 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
„>
N
am
e<
 
is
t 
m
it
 
>N
am
e<
 
u
n
te
rw
eg
s“
 
ge
n
u
tz
t 
w
ir
d.
 
Z
u 
di
es
er
 
F
u
n
k
ti
on
 
w
u
rd
e 
ei
n
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
zw
ei
er
 
Ju
ge
n
dl
ic
h
en
 h
in
zu
ge
fü
gt
. B
ei
de
 s
te
h
en
 v
or
 
ei
n
er
 
S
tr
aß
en
la
te
rn
e,
 
u
m
ar
m
en
 
si
ch
 
ge
ge
n
se
it
ig
 
u
n
d 
lä
ch
el
n
 
in
 
di
e 
K
am
er
a.
 
Z
u
de
m
 
w
u
rd
e 
de
m
 
B
ei
tr
ag
 
fo
lg
en
de
 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
h
in
zu
ge
fü
gt
: 
„L
ie
be
 
k
om
m
t 
u
n
d 
ge
h
t 
ab
er
 
F
re
u
n
ds
ch
af
t 
bl
ei
bt
 

 
(H
er
zs
ym
bo
l)
“.
 
B
ei
 
di
es
em
 
B
ei
tr
ag
 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
u
m
 
di
e 
R
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
de
r 
fr
eu
n
ds
ch
af
tl
ic
h
en
 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 
de
n
 
be
id
en
 
au
f 
de
m
 
F
ot
o 
zu
 
se
h
en
de
n
 
P
er
so
n
en
. 
Z
u
m
 e
in
n
e 
di
en
t 
di
e 
F
u
n
k
ti
on
 „
u
n
te
rw
eg
s 
m
it
…
“ 
da
zu
, 
ge
m
ei
n
sa
m
e 
A
k
ti
vi
tä
te
n
 z
u 
ze
ig
en
 u
n
d 
di
es
er
 G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t 
so
 e
in
en
 A
u
sd
ru
ck
 z
u 
ve
rl
ei
h
en
. 
Z
u
m
 
an
de
re
n
 
sp
re
ch
en
 
so
w
oh
l 
di
e 
ge
ze
ig
te
 
K
ör
pe
rs
pr
ac
h
e 
(U
m
ar
m
u
n
g,
 
L
äc
h
el
n
) 
al
s 
au
ch
 
di
e 
B
es
ch
re
ib
u
n
g,
 
in
 
de
r 
di
e 
B
ed
eu
tu
n
g 
ei
n
er
 
F
re
u
n
ds
ch
af
t 
an
ge
sp
ro
ch
en
 w
ir
d,
 f
ü
r 
de
n
 A
u
sd
ru
ck
 
de
r 
N
äh
e 
in
n
er
h
al
b 
de
r 
h
ie
r 
ge
ze
ig
te
n
 B
ez
ie
h
u
n
g.
  
 

 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
S
7.
18
 
ge
te
il
te
s 
L
eb
en
s-
er
ei
gn
is
 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
zu
r 
V
er
fü
gu
n
g 
ge
st
el
lt
 
F
u
n
k
ti
on
, 
gr
oß
e 
bz
w
. 
be
de
u
tu
n
gs
vo
ll
e 
L
eb
en
se
re
ig
n
is
se
 b
ek
an
n
t 
zu
 g
eb
en
. H
ie
rb
ei
 
h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
as
 B
ek
an
n
tg
eb
en
 d
es
 
S
tu
di
en
be
gi
n
n
s 
an
 e
in
er
 U
n
iv
er
si
tä
t.
 D
ab
ei
 
be
st
eh
t 
de
r 
B
ei
tr
ag
 a
u
s 
ei
n
em
 w
ei
ß
en
 B
il
d,
 
au
f 
de
m
 M
it
ti
g 
ei
n
 H
oc
h
sc
h
u
lh
u
t,
 w
ie
 e
r 
zu
m
 
A
bs
ch
lu
ss
 
de
s 
S
tu
di
u
m
s 
an
 
ei
n
ig
en
 
am
er
ik
an
is
ch
en
 
U
n
iv
er
si
tä
te
n
 
ge
tr
ag
en
 
w
ir
d 
u
n
d 
al
lg
em
ei
n
 
al
s 
ei
n
 
S
ym
bo
l 
fü
r 
B
il
du
n
g 
an
 
ei
n
er
 
U
n
iv
er
si
tä
t 
gi
lt
, 
ab
ge
bi
ld
et
 
is
t.
 
U
n
te
rh
al
b 
de
s 
H
u
te
s 
st
eh
t 
F
ol
ge
n
de
s:
 „
S
tu
di
er
t 
je
tz
t 
h
ie
r:
 >
N
am
e 
de
r 
U
n
iv
er
si
tä
t<
 -
 >
N
am
e 
de
r 
F
ak
u
lt
ät
<“
  
D
as
 
k
u
n
dg
eb
en
 
de
s 
S
tu
di
en
be
gi
n
n
s 
an
 
ei
n
er
 
U
n
iv
er
si
tä
t 
is
t 
au
ch
 g
le
ic
h
ze
it
ig
 d
as
 K
u
n
dg
eb
en
 d
es
 
B
eg
in
n
s 
ei
n
er
 
ak
ad
em
is
ch
en
 
L
au
fb
ah
n
 
di
e 
im
 
al
lt
äg
li
ch
en
 
V
er
st
än
dn
is
 
m
it
 
ei
n
em
 
h
oh
en
 
B
il
du
n
gs
st
at
u
s 
ve
rb
u
n
de
n
 w
ir
d.
 G
en
au
 d
ie
se
r 
S
ta
tu
s 
w
ir
d 
du
rc
h
 
di
e 
E
rs
te
ll
u
n
g 
di
es
es
 
L
eb
en
se
re
ig
n
is
se
s 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
 g
eb
ra
ch
t.
 D
ie
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 e
rh
äl
t 
an
 S
ta
tu
s 
u
n
d 
re
pr
äs
en
ti
er
t 
di
es
en
 z
u
gl
ei
ch
, d
u
rc
h
 d
as
 
be
k
an
n
tg
eb
en
 d
es
 S
tu
di
er
en
s,
 d
a 
si
e 
so
 z
ei
gt
, 
da
ss
 s
ie
 
au
f 
de
m
 W
eg
 i
n
 e
in
e 
h
öh
er
e 
B
il
du
n
gs
sc
h
ic
h
t 
is
t,
 u
n
d 
so
m
it
 
zu
 
de
n
 
h
öh
er
 
G
eb
il
de
te
n
, 
zu
 
de
n
 
„s
ch
la
u
en
 
L
eu
te
n
“ 
ge
h
ör
t.
 S
ie
 r
ep
rä
se
n
ti
er
t 
h
ie
r 
al
so
 s
ch
li
ch
t 
u
n
d 
ei
n
fa
ch
 e
in
en
 b
es
ti
m
m
te
n
 B
il
du
n
gs
st
at
u
s.
  
 

 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
 
A
9 
/ U
19
 
 
S
1.
19
 
M
an
y-
to
-o
n
e 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
, 
di
e 
n
ic
h
t 
vo
n
 
de
r 
B
ei
 
de
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
zu
m
 
ei
n
en
 
u
m
 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
zu
m
 
an
de
re
n
 
u
m
 
  
G
eb
u
rt
st
ag
s-
fu
n
k
ti
on
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 s
el
bs
t,
 s
on
de
rn
 v
on
 S
ys
te
m
 
er
st
el
lt
 u
n
d 
ve
rö
ff
en
tl
ic
h
t 
w
ir
d.
 Z
u
n
äc
h
st
 
si
n
d 
da
s 
P
ro
fi
lb
il
d 
u
n
d 
de
r 
N
am
e 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
zu
 
se
h
en
. 
D
ar
u
n
te
r 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 
ei
n
 
F
el
d,
 
in
 
de
m
 
de
r 
B
et
ra
ch
te
r 
au
fg
ef
or
de
rt
 
w
ir
d,
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
ei
n
en
 
„G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
“ 
zu
 
se
n
de
n
: 
„S
en
de
 
>N
am
e<
 
ei
n
en
 
G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
“.
 
D
az
u 
be
st
eh
en
 
di
e 
M
ög
li
ch
k
ei
te
n
 F
ot
os
 /V
id
eo
s 
od
er
 „
G
ef
ü
h
le
“ 
an
 d
en
 G
ru
ß
 a
n
zu
h
än
ge
n
 b
zw
. 
be
iz
u
fü
ge
n
. 
U
n
te
rh
al
b 
de
s 
A
u
ff
or
de
ru
n
gs
fe
ld
es
 b
ef
in
de
t 
si
ch
 
ei
n
e 
L
is
te
 
al
le
r 
ge
m
ac
h
te
n
 
G
eb
u
rt
st
ag
sg
rü
ß
e 
(i
n
sg
es
am
t 
25
).
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
. 
D
u
rc
h
 d
ie
 T
at
sa
ch
e,
 d
as
s 
je
m
an
d 
G
eb
u
rt
st
ag
 
h
at
, 
er
h
äl
t 
di
es
er
 
au
fg
ru
n
d 
de
r 
B
es
on
de
rh
ei
t 
de
r 
S
it
u
at
io
n
 e
in
en
 e
xk
lu
si
ve
n
 S
ta
tu
s.
 
A
n
de
re
rs
ei
ts
 ü
be
rn
im
m
t 
da
s 
S
ys
te
m
 v
on
 F
ac
eb
oo
k 
de
n
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
au
fb
au
 b
zw
. 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
gs
pf
le
ge
 a
k
ti
v.
 
Z
u
n
äc
h
st
 
be
k
om
m
t 
je
de
r 
ve
rb
u
n
de
n
e 
K
on
ta
k
t 
ei
n
e 
N
ac
h
ri
ch
t 
vo
n
 F
ac
eb
oo
k
 g
es
ch
ic
k
t,
 d
ie
 d
ar
an
 e
ri
n
n
er
t,
 
ei
n
en
 G
eb
u
rt
st
ag
sg
ru
ß
 z
u 
h
in
te
rl
as
se
n
. 
Z
u
de
m
 w
ir
d 
au
f 
de
r 
S
ei
te
 
de
s 
„G
eb
u
rt
st
ag
sk
in
de
s“
 
u
n
d 
au
f 
de
r 
S
ta
rt
se
it
e 
n
oc
h
m
al
s 
da
zu
 
au
fg
ef
or
de
rt
. 
D
ie
 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
an
 
ei
n
e 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zu
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
 f
ör
de
rn
de
 H
an
dl
u
n
g,
 n
äm
li
ch
 
ei
n
e 
G
ra
tu
la
ti
on
 z
u 
se
n
de
n
, w
ir
d 
an
 g
le
ic
h
 d
re
i 
S
te
ll
en
 
ak
ti
v 
h
er
ge
st
el
lt
. 
D
ie
 P
fl
eg
e 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g 
u
n
d 
di
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
da
ra
n
, 
di
es
 
au
ch
 
zu
 
tu
n
, 
w
er
de
n
 
vo
m
 
S
ys
te
m
 
ak
ti
v 
ü
be
rn
om
m
en
 
u
n
d 
h
er
be
ig
ef
ü
h
rt
. 
D
es
w
ei
te
rn
 
is
t 
da
n
n
 
di
e 
ta
ts
äc
h
li
ch
 
ge
m
ac
h
te
 
G
ra
tu
la
ti
on
 e
in
 A
u
sd
ru
ck
 d
er
 N
äh
e 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g.
 
A
u
ch
 h
ie
r 
ge
lt
en
 d
ie
 a
ll
ge
m
ei
n
en
 c
h
ar
ak
te
ri
st
is
ch
en
 
V
er
h
al
te
n
sw
ei
se
n
 
be
im
 
G
ra
tu
li
er
en
. 
Je
 
lä
n
ge
r,
 
au
sg
es
ch
m
ü
ck
te
r,
 a
u
fw
en
di
ge
r 
et
c.
 d
ie
 G
ra
tu
la
ti
on
 i
st
, 
de
st
o 
m
eh
r 
is
t 
si
e 
A
u
sd
ru
ck
 
de
r 
N
äh
e 
zu
r 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
. 
S
o 
la
ss
en
 
si
ch
 
au
ch
 
au
f 
F
ac
eb
oo
k
 
ve
rs
ch
ie
de
n
 
st
ar
k
 
au
sg
es
ch
m
ü
ck
te
 
G
ra
tu
la
ti
on
en
 
fi
n
de
n
, 
je
 
n
ac
h
 
B
ez
ie
h
u
n
gs
n
äh
e.
 
D
an
eb
en
 i
st
 d
ie
 A
u
fl
is
tu
n
g 
de
r 
G
rü
ß
e 
w
ie
de
ru
m
 m
it
 
ei
n
em
 g
ew
is
se
n
 S
ta
tu
s 
be
h
af
te
t 
– 
je
 m
eh
r 
P
er
so
n
en
 
ei
n
en
 G
ru
ß
 d
ag
el
as
se
n
 h
ab
en
, 
de
st
o 
m
eh
r 
k
om
m
t 
de
r 
be
li
eb
th
ei
ts
gr
ad
 
de
s 
G
eb
u
rt
st
ag
sh
ab
en
de
n
 
zu
m
 
A
u
sd
ru
ck
. 
Je
 
m
eh
r 
G
rü
ß
e,
 
de
st
o 
m
eh
r 
F
re
u
n
de
 
(z
u
m
in
de
st
 
an
sc
h
ei
n
en
d)
 
u
n
d 
de
st
o 
be
li
eb
te
r 
di
e 
P
er
so
n
. 
D
ie
 
G
eb
u
rt
st
ag
sf
u
n
k
ti
on
 
fö
rd
er
t 
al
so
 
B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 u
n
d 
S
ta
tu
s 
zu
gl
ei
ch
. 
 

 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
  

 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
 
S
2.
19
 
B
ei
tr
ag
 2
.1
9 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
 e
in
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
ei
n
es
 
M
ee
re
s 
vo
r 
ei
n
em
 S
on
n
en
u
n
te
rg
an
g.
 Ü
be
r 
de
m
 
B
il
d 
st
eh
t 
fo
lg
en
de
 
B
es
ch
re
ib
u
n
g:
 
„P
an
or
am
a 
K
op
en
h
ag
en
 

 
(e
rs
ta
u
n
te
r 
S
m
il
ey
)“
  
D
u
rc
h
 
di
es
em
 
B
ei
tr
ag
 
k
om
m
t 
da
s 
S
ei
n
 
an
 
ei
n
em
 
be
so
n
de
re
n
 
O
rt
 
zu
m
 
A
u
sd
ru
ck
. 
D
er
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 i
n
 e
in
er
 f
ü
r 
ih
n
 b
es
on
de
re
n
 U
m
ge
bu
n
g 
an
 e
in
em
 M
ee
r 
in
 K
op
en
h
ag
en
. D
as
s 
di
es
e 
U
m
ge
bu
n
g 
vo
m
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 a
ls
 b
es
on
de
rs
 i
n
te
rp
re
ti
er
t 
w
u
rd
e,
 
be
st
ät
ig
t 
au
ch
 
di
e 
N
en
n
u
n
g 
de
s 
O
rt
es
 
in
 
de
r 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
u
n
d 
de
r 
er
st
au
n
te
 S
m
il
ey
.  
 

 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
 
S
3.
19
 
B
ei
tr
ag
 3
.1
9 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
 e
in
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
au
f 
de
r 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
u
n
d 
se
in
e 
V
er
lo
bt
e 
zu
 
se
h
en
 
si
n
d.
 
B
ei
de
 
st
eh
en
 
in
 
ei
n
er
 
n
at
ü
rl
ic
h
en
 U
m
ge
bu
n
g,
 u
m
ar
m
en
 s
ic
h
 u
n
d 
lä
ch
el
n
 
de
m
 
B
et
ra
ch
te
r 
zu
. 
D
ie
se
 
F
ot
og
ra
fi
e 
w
u
rd
e 
al
s 
P
ro
fi
lb
il
d 
ve
rw
en
de
t.
  
D
u
rc
h
 d
ie
se
n
 B
ei
tr
ag
 k
om
m
t 
di
e 
N
äh
e 
zw
is
ch
en
 d
en
 
be
id
en
 P
er
so
n
en
 a
u
f 
de
m
 F
ot
o 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
. 
B
ei
de
 
u
m
ar
m
en
 s
ic
h
 u
n
d 
se
h
en
 g
lü
ck
li
ch
 a
u
s,
 w
as
 a
u
f 
ei
n
e 
ve
rt
ra
u
te
 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 
ih
n
en
 
de
u
te
t.
 
A
u
ß
er
de
m
 w
u
rd
e 
da
s 
F
ot
o 
al
s 
P
ro
fi
lb
il
d 
ve
rw
en
de
t,
 
w
as
 d
ar
au
f 
h
in
 d
eu
te
t,
 d
as
s 
di
e 
zu
 s
eh
en
de
 B
ez
ie
h
u
n
g 
de
m
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 w
ic
h
ti
g 
zu
 s
ei
n
 s
ch
ei
n
t.
 
 

 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
 
S
4.
19
 
G
et
ei
lt
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
- 
V
or
h
an
de
n
 a
be
r 
k
ei
n
e 
In
te
ra
k
ti
on
en
 
 
- 
 
S
5.
19
 
G
et
ei
lt
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
 e
in
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g,
 d
ie
 
zu
m
 Z
ei
tp
u
n
k
t 
de
s 
E
rs
te
ll
en
s 
se
ch
s 
Ja
h
re
 
zu
rü
ck
 
li
eg
t.
 
A
u
f 
de
m
 
B
ei
tr
ag
 
is
t 
ei
n
e 
F
ot
og
ra
fi
e 
vo
n
 d
re
i 
P
er
so
n
en
 z
u 
se
h
en
, 
di
e 
di
ch
t 
be
ie
in
an
de
r 
st
eh
en
 u
n
d 
L
u
ft
k
ü
ss
e 
in
 
di
e 
K
am
er
a 
ge
be
n
. 
Ü
be
r 
de
m
 B
ei
tr
ag
 s
te
h
t:
 
X
9 
u
n
te
rw
eg
s 
m
it
 >
N
am
e<
 u
n
d 
>N
am
e>
“ 
A
ll
e 
dr
ei
 
er
w
äh
n
te
n
 
P
er
so
n
en
 
tr
ag
en
 
de
n
 
gl
ei
ch
en
 N
ac
h
n
am
en
.  
Z
u
m
 e
in
en
 z
ei
gt
 d
er
 B
ei
tr
ag
 d
en
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 u
n
d 
zw
ei
 w
ei
te
re
 P
er
so
n
en
 (
ve
rm
u
tl
ic
h
 G
es
ch
w
is
te
r,
 d
a 
di
e 
er
w
äh
n
te
n
 P
er
so
n
en
  d
en
 g
le
ic
h
en
 N
ac
h
n
am
en
 t
ra
ge
n
) 
be
i 
ei
n
em
 
Z
u
sa
m
m
en
se
in
. 
D
ie
 
F
ot
og
ra
fi
e 
d
rü
ck
en
 
so
m
it
 e
in
e 
N
äh
e 
zw
is
ch
en
 d
en
 P
er
so
n
en
 a
u
f 
de
m
 B
il
d 
au
s,
 w
as
 d
ie
se
n
 B
ei
tr
ag
 d
ie
 B
ez
ie
h
u
n
g 
zw
is
ch
en
 d
en
 
P
er
so
n
en
 r
ep
rä
se
n
ti
er
en
 l
äs
st
. 
A
u
ß
er
de
m
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 
u
m
 
ei
n
e 
E
ri
n
n
er
u
n
g,
 
w
as
 
be
de
u
te
t,
 
da
ss
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 n
oc
h
 s
ec
h
s 
Ja
h
re
 n
ac
h
 d
em
 E
re
ig
n
is
 
  
im
m
er
 n
oc
h
 s
eh
r 
po
si
ti
ve
 E
in
st
el
lu
n
g 
ge
ge
n
ü
be
r 
de
r 
G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t 
h
at
 
un
d 
ge
rn
e 
an
 
di
e 
da
m
al
s 
be
st
eh
en
de
n
 B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 d
en
k
t 
 

 
B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
 
S
6.
19
 
U
n
te
rw
eg
s 
m
it
…
. 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
D
ie
se
r 
B
ei
tr
ag
 z
ei
gt
 d
en
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 u
n
d 
ei
n
e 
w
ei
te
re
 P
er
so
n
 (
ve
rm
u
tl
ic
h
 d
ie
 P
er
so
n
, 
di
e 
in
 d
er
 B
es
ch
re
ib
u
n
g:
 „
X
19
 i
st
 u
n
te
rw
eg
s 
m
it
 
>N
am
e<
“ 
ge
n
an
n
te
 
w
ir
d)
 
au
f 
ei
n
em
 
er
h
öh
te
n
 A
u
ss
ic
h
ts
pu
n
k
t.
 I
m
 H
in
te
rg
ru
n
d 
is
t 
W
as
se
r 
u
n
d 
ei
n
e 
S
ta
dt
 z
u 
se
h
en
. 
D
er
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
h
at
 
´fo
lg
en
de
s 
de
r 
B
es
ch
re
ib
u
n
g 
h
in
zu
ge
fü
gt
: 
„H
el
ag
sf
jä
ll
 b
is
 
au
f 
de
n
 G
ip
fe
l 
17
96
m
“ 
D
u
rc
h
 
di
es
em
 
B
ei
tr
ag
 
k
om
m
t 
da
s 
S
ei
n
 
an
 
ei
n
em
 
be
so
n
de
re
n
 
O
rt
 
zu
m
 
A
u
sd
ru
ck
. 
D
er
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 i
n
 e
in
er
 f
ü
r 
ih
n
 b
es
on
de
re
n
 U
m
ge
bu
n
g,
 
an
 e
in
em
 A
u
ss
ic
h
tp
u
n
k
t 
am
 H
el
ag
sf
jä
ll
. 
D
as
s 
di
es
e 
U
m
ge
bu
n
g 
vo
m
 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 
al
s 
be
so
n
de
rs
 
in
te
rp
re
ti
er
t 
w
u
rd
e,
 b
es
tä
ti
gt
 a
u
ch
 d
ie
 N
en
n
u
n
g 
de
s 
O
rt
es
 i
n
 d
er
 B
es
ch
re
ib
u
n
g 
u
n
d 
di
e 
E
rw
äh
n
u
n
g,
 d
as
s 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 u
n
d 
di
e 
w
ei
te
re
 P
er
so
n
 b
is
 a
u
f 
ei
n
e 
se
h
r 
h
oh
e 
M
et
er
za
h
l 
ge
w
an
de
rt
 o
de
r 
ge
fa
h
re
n
 s
in
d,
 
w
as
 a
n
sc
h
ei
n
en
d 
er
w
äh
n
en
sw
er
t 
is
t 
u
n
d 
de
n
 O
rt
 s
om
it
 
B
es
on
de
rs
 m
ac
h
t.
  
 

 
S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 
 
S
7.
19
 
ge
te
il
te
s 
L
eb
en
s-
er
ei
gn
is
 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 e
in
e 
Ä
n
de
ru
n
g 
de
s 
B
ez
ie
h
u
n
gs
st
at
u
s,
 
k
on
k
re
t 
u
m
 
da
s 
B
ek
an
n
tg
eb
en
 
ei
n
er
 
V
er
lo
bu
n
g.
 
D
ab
ei
 s
te
h
t 
zu
n
äc
h
st
 d
ie
 B
es
ch
re
ib
u
n
g:
 „
X
9 
h
at
 s
ic
h
 m
it
 >
N
am
e<
 v
er
lo
bt
“.
 D
ar
u
n
te
r 
st
eh
t 
da
s 
D
at
u
m
 d
er
 V
er
lo
bu
n
g 
u
n
d 
es
 w
u
rd
en
 
zw
ei
 
B
il
de
r,
 
au
f 
de
n
en
 
di
e 
ve
rl
ob
te
n
 
zu
 
se
h
en
 s
in
d,
 h
in
zu
ge
fü
gt
.  
D
as
 z
ei
ge
n
 d
es
 B
ez
ie
h
u
n
gs
st
at
u
s 
re
pr
äs
en
ti
er
t,
 w
ie
 e
s 
de
r 
N
am
e 
be
re
it
s 
au
sd
rü
ck
t,
 s
ow
oh
l 
S
ta
tu
s 
al
s 
au
ch
 
B
ez
ie
h
u
n
g.
 
Z
u
m
 
ei
n
en
 
k
om
m
t 
n
at
ü
rl
ic
h
 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zu
m
 A
u
sd
ru
ck
, 
da
 g
en
au
 d
ie
s 
du
rc
h
 d
en
 
B
ei
tr
ag
 
ge
sc
h
af
fe
n
 
w
ir
d.
 
A
u
ß
er
de
m
 
w
ir
d 
da
s 
ve
rö
ff
en
tl
ic
h
en
 d
es
 B
ez
ie
h
u
n
gs
st
at
u
s,
 i
n
 d
ie
se
m
 F
al
l 
di
e 
V
er
lo
bu
n
g,
  
vo
n
 v
ie
le
n
 a
u
ch
 a
ls
 „
B
ew
ei
s 
de
r 
N
äh
e 
zu
ei
n
an
de
r“
 i
n
te
rp
re
ti
er
t.
 D
er
 P
ro
fi
li
n
h
ab
er
 g
ib
t 
al
so
 
m
it
 d
er
 V
er
öf
fe
n
tl
ic
h
u
n
g 
de
r 
V
er
lo
bu
n
g 
di
es
e 
N
äh
e 
ei
n
er
 
B
ez
ie
h
u
n
g 
k
u
n
d.
 
Z
u
m
 
an
de
re
n
 
is
t 
da
s 
k
u
n
dg
eb
en
 
ei
n
er
 
B
ez
ie
h
u
n
g 
au
ch
 
im
m
er
 
da
s 
k
u
n
dg
eb
en
 e
in
es
 S
ta
tu
s.
 V
or
 a
ll
em
 e
in
e 
V
er
lo
bu
n
g 
gi
lt
 
im
 a
ll
tä
gl
ic
h
en
 V
er
st
än
dn
is
 a
ls
 e
tw
as
 B
es
on
de
re
s,
 a
ls
 
ei
n
 P
ri
vi
le
g,
 d
a 
ei
n
e 
V
er
lo
bu
n
g 
im
 N
or
m
al
fa
ll
 e
h
er
 
et
w
as
 S
el
te
n
es
 i
st
 u
n
d 
so
m
it
 v
om
 F
re
u
n
de
sk
re
is
 a
be
r 
  
au
ch
 
de
n
 
E
lt
er
n
 
u
n
d 
G
es
ch
w
is
te
rn
 
al
s 
be
so
n
de
re
s 
L
eb
en
se
re
ig
n
is
 b
eh
an
de
lt
 w
ir
d.
 D
u
rc
h
 d
ie
 B
ez
ie
h
u
n
g 
w
ir
d 
al
so
 e
in
 S
ta
tu
s 
au
fg
ru
n
d 
de
r 
B
es
on
de
rh
ei
t 
de
r 
S
it
u
at
io
n
, d
er
 V
er
lo
bu
n
g,
 e
rl
an
gt
. 
 

 S
ta
tu
sr
ep
rä
se
n
ta
ti
on
 

 B
ez
ie
h
u
n
gs
re
pr
äs
en
ta
ti
on
 
 
A
10
 / 
U
20
 
S
1.
20
 
G
eb
u
rt
st
ag
s-
fu
n
k
ti
on
 
M
an
y-
to
-o
n
e 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
- 
n
ic
h
t 
vo
rh
an
de
n
 
 
S
2.
20
 
G
ru
pp
en
-
fu
n
k
ti
on
 
O
n
e-
to
-m
an
y 

 ö
ff
en
tl
ic
h
 
B
ei
 d
ie
se
r 
F
u
n
k
ti
on
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
G
ru
pp
en
fu
n
k
ti
on
 
au
f 
F
ac
eb
oo
k
. 
D
ie
 
G
ru
pp
e 
be
st
eh
t 
au
s 
m
eh
re
re
n
 M
it
gl
ie
de
rn
, 
di
e 
si
ch
 d
u
rc
h
 d
ie
 s
pe
zi
fi
sc
h
e 
A
u
sr
ic
h
tu
n
g 
de
r 
G
ru
pp
e 
ge
ge
n
se
it
ig
 
h
el
fe
n
 
od
er
 
m
it
ei
n
an
de
r 
zu
 
de
n
 
sp
ez
if
is
ch
en
 
T
h
em
en
 
de
r 
G
ru
pp
e 
au
st
au
sc
h
en
 k
ön
n
en
. 
In
 d
ie
se
m
 
F
al
l 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
u
m
 
ei
n
e 
G
ru
pp
e 
be
st
eh
en
d 
au
s 
S
tu
de
n
te
n
 e
in
er
 s
pe
zi
fi
sc
h
en
 
F
ac
h
ri
ch
tu
n
g.
 
W
er
 
M
it
gl
ie
d 
de
r 
G
ru
pp
e 
se
in
 w
il
l,
 m
u
ss
 e
n
tw
ed
er
 v
on
 e
in
em
 b
er
ei
ts
 
be
st
eh
en
de
n
 
G
ru
pp
en
m
it
gl
ie
d 
ei
n
ge
la
de
n
 
w
er
de
n
 o
de
r 
de
n
 B
ei
tr
it
t 
be
an
tr
ag
en
. 
D
er
 
A
n
tr
ag
 
w
ir
d 
da
n
n
 
vo
n
 
au
to
ri
si
er
te
n
 
M
it
gl
ie
de
rn
 b
es
tä
ti
gt
 o
de
r 
ab
ge
le
h
n
t.
 W
er
 
di
es
e 
au
to
ri
si
er
te
n
 M
it
gl
ie
de
r 
si
n
d,
 i
st
 f
ü
r 
de
n
 A
n
tr
ag
st
el
le
r 
n
ic
h
t 
er
k
en
n
ba
r.
 P
os
te
t 
ei
n
 M
it
gl
ie
d 
de
r 
G
ru
pp
e 
ei
n
en
 B
ei
tr
ag
, 
in
 
di
es
em
 F
al
l 
h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 i
n
 9
5 
P
ro
ze
n
t 
de
r 
F
äl
le
 u
m
 F
ra
ge
n
 ü
be
r 
da
s 
S
tu
di
en
fa
ch
, 
be
k
om
m
en
 
zu
n
äc
h
st
 
al
le
 
an
de
re
n
 
M
it
gl
ie
de
r 
ei
n
e 
B
en
ac
h
ri
ch
ti
gu
n
g 
au
f 
F
ac
eb
oo
k
, ü
be
r 
di
e 
A
k
ti
vi
tä
t 
in
 d
er
 G
ru
pp
e,
 
B
ei
 d
er
 E
rs
te
ll
u
n
g 
u
n
d 
N
u
tz
u
n
g 
vo
n
 G
ru
pp
en
 h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
u
m
 
da
s 
n
u
tz
en
 
de
s 
B
ez
ie
h
u
n
gs
k
ap
it
al
s 
fü
r 
ei
ge
n
e 
Z
w
ec
k
e.
 
D
u
rc
h
 
ei
n
e 
G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t 
(b
ei
sp
ie
ls
w
ei
se
 i
n
 B
ez
u
g 
au
f 
F
äh
ig
k
ei
te
n
, 
In
te
re
ss
en
, 
B
il
du
n
gs
ei
n
ri
ch
tu
n
ge
n
, 
W
oh
n
si
tu
at
io
n
en
 
et
c.
 
pp
.)
 
w
ir
d 
zw
is
ch
en
 
de
n
 
G
ru
pp
en
m
it
gl
ie
de
rn
 
au
fg
ru
n
d 
di
es
er
 
G
em
ei
n
sa
m
k
ei
t 
ei
n
e 
B
ez
ie
h
u
n
g,
 
ei
n
e 
V
er
bi
n
du
n
g 
u
n
te
r 
„g
le
ic
h
ge
si
n
n
te
n
“ 
au
fg
eb
au
t.
 D
ie
se
 
B
ez
ie
h
u
n
g 
in
n
er
h
al
b 
de
r 
G
ru
pp
e 
w
ir
d 
du
rc
h
 
da
s 
ge
ge
n
se
it
ig
e 
N
u
tz
en
 d
er
 G
ru
pp
e 
au
fr
ec
h
te
rh
al
te
n
. 
In
 
di
es
em
 F
al
l 
bi
tt
et
 e
in
 N
u
tz
er
 d
ie
 G
ru
pp
e 
u
m
 H
il
fe
, m
it
 
de
m
 W
is
se
n
, 
da
ss
 w
en
n
 e
in
 a
n
de
re
r 
N
u
tz
er
 u
m
 H
il
fe
 
bi
tt
et
 e
r 
se
lb
er
 d
ie
 g
eb
en
 w
ir
d 
u
n
d 
di
e 
an
de
re
n
 N
u
tz
er
 
ge
be
n
 
h
el
fe
n
de
 
U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
m
it
 
de
m
 
gl
ei
ch
en
 
W
is
se
n
, 
da
ss
 i
h
n
en
 e
be
n
fa
ll
s 
H
il
fe
 g
eg
eb
en
 w
er
de
n
 
w
ü
rd
e.
 D
as
 g
em
ei
n
sa
m
e 
W
is
se
n
 u
m
 d
as
 g
eg
en
se
it
ig
e 
G
eb
en
 v
on
 H
il
fe
, d
as
 g
em
ei
n
sa
m
e 
N
u
tz
en
 u
n
d 
fö
rd
er
n
 
de
s 
B
ez
ie
h
u
n
gs
k
ap
it
al
s 
al
so
, 
er
h
äl
t 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
ge
n
, 
al
so
 d
ie
 G
ru
pp
e 
se
lb
st
 a
u
fr
ec
h
t.
 G
le
ic
h
ze
it
ig
 h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
be
i 
di
es
er
 
G
ru
pp
e 
u
m
 
ei
n
e 
V
er
ei
n
ig
u
n
g 
au
fg
ru
n
d 
ei
n
es
 S
ta
tu
s,
 n
äm
li
ch
 j
en
en
, 
ei
n
  
S
tu
de
n
t 
/ 
ei
n
e 
S
tu
de
n
ti
n
 
ei
n
es
 
sp
ez
if
is
ch
en
 
S
tu
di
en
ga
n
ge
s 
zu
 
se
in
. D
ie
 g
ru
pp
e 
be
si
tz
t 
au
fg
ru
n
d 
ih
re
s 
In
h
al
te
s 
ei
n
en
 
  
bz
w
. 
da
rü
be
r 
da
ss
 
ei
n
 
G
ru
pp
en
m
it
gl
ie
d 
et
w
as
 g
ep
os
te
t 
h
at
. D
ie
se
 B
en
ac
h
ri
ch
ti
gu
n
g 
si
eh
t 
w
ie
 f
ol
gt
 a
u
s:
 „
>P
ro
fi
ln
am
e<
 h
at
 e
tw
as
 
in
 >
G
ru
pp
en
n
am
e<
 g
ep
os
te
t.
 N
u
n
 b
es
te
h
t 
di
e 
M
ög
li
ch
k
ei
t 
au
f 
di
es
e 
B
en
ac
h
ri
ch
ti
gu
n
g 
zu
 
k
li
ck
en
, 
w
od
u
rc
h
 d
er
 N
u
tz
er
 a
u
to
m
at
is
ch
 
zu
 
de
r 
G
ru
pp
e 
ge
le
it
et
 
w
ir
d.
 
In
n
er
h
al
b 
di
es
er
 G
ru
pp
e 
be
st
eh
t 
da
n
n
 e
in
e 
T
im
el
in
e 
de
r 
ve
rö
ff
en
tl
ic
h
te
n
 
B
ei
tr
äg
e.
 
In
 
di
es
em
 
F
al
l 
h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 b
ei
 d
em
 B
ei
tr
ag
 u
m
 
ei
n
e 
F
ra
ge
 
ei
n
es
 
G
ru
pp
en
m
it
gl
ie
de
s 
ü
be
r 
da
s 
k
or
re
k
te
 
G
en
de
rn
 
ei
n
es
 
B
eg
ri
ff
es
. 
S
ie
be
n
 a
n
de
re
 M
it
gl
ie
de
r 
h
ab
en
 d
u
rc
h
 d
ie
 
K
om
m
en
ta
rf
u
n
k
ti
on
 
A
n
tw
or
te
n
 
au
f 
di
e 
F
ra
ge
 g
eg
eb
en
.  
ge
w
is
se
n
 
S
ta
tu
s,
 
n
äm
li
ch
 
je
n
en
 
de
r 
du
rc
h
 
di
e 
Z
u
ge
h
ör
ig
k
ei
t 
ei
n
es
 
be
st
im
m
te
n
 
B
il
du
n
gs
n
iv
ea
u
s 
en
ts
te
h
t.
 A
u
ß
er
de
m
 b
es
it
zt
 d
ie
 G
ru
pp
e 
ei
n
e 
ge
w
is
se
 
E
xk
lu
si
vi
tä
t,
 
di
e 
n
u
r 
M
it
gl
ie
de
rn
 
di
es
es
 
B
il
du
n
gs
n
iv
ea
u
s 
ge
st
at
te
t 
is
t.
 D
ie
 E
xk
lu
si
vi
tä
t 
u
n
d 
so
m
it
 
au
ch
 
de
n
 
an
 
de
r 
sp
ez
if
is
ch
en
 
B
il
du
n
g 
h
än
ge
n
de
n
 S
ta
tu
s 
be
h
äl
t 
si
ch
 d
ie
 G
ru
pp
e 
be
i,
 i
n
de
m
 
n
ic
h
t 
je
de
m
 g
es
ta
tt
et
 i
st
 b
ei
zu
tr
et
en
. 
S
om
it
 e
rl
an
ge
n
 
di
e 
M
it
gl
ie
de
r 
de
r 
G
ru
pp
e 
an
 S
ta
tu
s.
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O
n
li
e-
E
in
la
du
n
g 
S
ys
te
m
-
fu
n
k
ti
on
 
O
n
e-
to
-o
n
e 

 p
ri
va
t 
B
ei
 
di
es
er
 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
zu
r 
V
er
fü
gu
n
g 
ge
st
el
lt
en
 F
u
n
k
ti
on
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 d
ie
 
M
ög
li
ch
k
ei
t,
 
an
de
re
 
N
u
tz
er
 
zu
 
ei
n
er
 
V
er
an
st
al
tu
n
g 
ei
n
zu
la
de
n
. 
B
ei
 
di
es
er
 
E
in
la
du
n
g 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
u
m
 
ei
n
er
 
E
in
la
du
n
g 
zu
 
ei
n
em
 
P
oe
tr
y 
S
la
m
. 
D
er
 
ei
n
ge
la
de
n
e 
N
u
tz
er
 e
rh
äl
t 
in
 d
ie
se
m
 F
al
l 
ei
n
e 
vo
n
 F
ac
eb
oo
k
 g
en
er
ie
rt
e 
E
-M
ai
l 
m
it
 
de
m
 B
et
re
ff
: „
E
in
la
du
n
g 
zu
r 
V
er
an
st
al
tu
n
g 
>N
am
e 
de
r 
V
er
an
st
al
tu
n
g<
“.
 I
n
 d
er
 E
-M
ai
l 
st
eh
t 
fo
lg
en
de
r 
T
ex
t:
 
„>
N
u
tz
er
n
am
e<
 
h
at
 
di
ch
 
zu
 
>N
am
e 
de
r 
V
er
an
st
al
tu
n
g<
 
ei
n
ge
la
de
n
“ 
D
ar
u
n
te
r 
st
eh
en
 
ei
n
ig
e 
E
ck
da
te
n
 d
er
 V
er
an
st
al
tu
n
g 
(O
rt
, 
U
h
rz
ei
t 
et
c.
),
 
so
w
ie
 
ei
n
 
A
u
sw
ah
lf
el
d 
w
el
ch
es
 
in
 
„Z
u
sa
ge
“ 
„I
n
te
re
ss
ie
rt
“ 
u
n
d 
„K
ei
n
 I
n
te
re
ss
e“
. 
U
n
te
rh
al
b 
de
r 
R
ea
k
ti
on
sa
u
sw
ah
l-
M
ög
li
ch
k
ei
te
n
 
st
eh
t 
w
ie
de
ru
m
 
ei
n
e 
A
u
sk
u
n
ft
 d
ar
ü
be
r,
 w
ie
 v
ie
le
 d
er
 F
ac
eb
oo
k
-
B
ei
 
di
es
er
 
F
u
n
k
ti
on
 
h
an
de
lt
 
es
 
si
ch
 
u
m
 
di
e 
M
ög
li
ch
k
ei
t,
 
ve
rs
ch
ie
de
n
e 
N
u
tz
er
 
zu
 
ei
n
er
 
be
re
it
s 
be
st
eh
en
de
n
 o
de
r 
au
ch
 s
el
bs
t 
er
st
el
lt
en
 V
er
an
st
al
tu
n
g 
ei
n
zu
la
de
n
. 
E
in
e 
E
in
la
du
n
g,
 
se
i 
si
e 
du
rc
h
 
ei
n
en
 
di
re
k
te
n
 F
ac
e-
to
-F
ac
e 
K
on
ta
k
t,
 p
er
 B
ri
ef
 o
de
r 
du
rc
h
 
di
e 
O
n
li
n
e-
F
u
n
k
ti
on
 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
au
sg
es
pr
oc
h
en
 
bz
w
. 
er
st
el
lt
, 
be
de
u
te
t 
im
m
er
 a
u
ch
 e
in
 A
u
sd
ru
ck
 d
er
 
N
äh
e 
zw
is
ch
en
 
de
m
 
ei
n
la
de
n
de
n
 
u
n
d 
de
m
 
E
in
ge
la
de
n
en
. 
A
u
ch
 o
n
li
n
e 
fu
n
k
ti
on
ie
re
n
 d
ie
 R
eg
el
n
 
de
s 
E
in
la
de
n
s.
 N
im
m
t 
de
r 
ei
n
ge
la
de
n
e 
di
e 
E
in
la
du
n
g 
an
, 
dr
ü
ck
t 
er
 s
om
it
 s
ei
n
e 
N
äh
e 
zu
 E
in
la
de
n
de
n
 a
u
s,
 
le
h
n
t 
er
 
si
e 
ab
 
(o
h
n
e 
ei
n
en
 
pa
ss
ab
le
n
 
G
ru
n
d,
 
w
ie
 
be
is
pi
el
sw
ei
se
 
da
s 
V
er
h
in
de
rt
 
se
in
 
du
rc
h
 
ei
n
e 
K
ra
n
k
h
ei
t)
, 
dr
ü
ck
t 
er
 d
ie
 D
is
ta
n
z 
zu
m
 e
in
la
de
n
de
n
 
au
s,
 r
ea
gi
er
t 
de
r 
E
in
ge
la
de
n
e 
er
st
 g
ar
 n
ic
h
t,
 w
ir
d 
de
r 
D
is
ta
n
z 
u
m
so
 
m
eh
r 
A
u
sd
ru
ck
 
ge
ge
be
n
, 
w
as
 
ge
ra
de
 
on
li
n
e 
gu
t 
fu
n
k
ti
on
ie
rt
, d
a 
du
rc
h
 d
en
 f
eh
le
n
de
n
 F
ac
e-
to
-F
ac
e 
K
on
ta
k
t 
di
e 
N
äh
e 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g 
n
ic
h
t 
„v
or
ge
sp
ie
lt
“ 
w
er
de
n
 
m
u
ss
, 
so
zi
al
e 
E
rw
ü
n
sc
h
th
ei
t 
gr
ei
ft
 
al
so
 
w
en
ig
er
. 
S
o 
is
t 
au
ch
 
da
s 
E
in
la
de
n
 u
n
d 
  
F
re
u
n
de
 
eb
en
fa
ll
s 
an
 
de
r 
V
er
an
st
al
tu
n
g 
te
il
n
eh
m
en
. 
A
n
n
eh
m
en
 
/ 
A
bl
eh
n
en
 
di
es
er
 
E
in
la
du
n
g 
au
ch
 
in
n
er
h
al
b 
vo
n
 S
N
S 
A
u
sd
ru
ck
 d
er
 N
äh
e 
od
er
 D
is
ta
n
z 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 
zw
is
ch
en
 
E
in
la
de
n
de
m
 
u
n
d 
E
in
ge
la
de
n
en
. D
an
eb
en
 b
ed
eu
te
t 
ei
n
e 
E
in
la
du
n
g 
au
ch
 
im
m
er
 d
as
 S
ig
n
al
is
ie
re
n
 e
in
es
 g
ew
is
se
n
 S
ta
tu
s 
– 
de
r 
S
ta
tu
s,
 s
ic
h
 d
ie
 V
er
an
st
al
tu
n
g 
zu
 d
er
 e
in
ge
la
de
n
 w
ir
d 
le
is
te
n
 
zu
 
k
ön
n
en
, 
im
 
S
ta
n
de
 
zu
 
se
in
, 
je
m
an
de
n
 
ei
n
la
de
n
 
zu
 
k
ön
n
en
 
(a
u
s 
ze
it
li
ch
er
 
w
ie
 
au
ch
 
au
s 
m
at
er
ie
ll
er
 
S
ic
h
t)
 
In
 
di
es
em
 
F
al
l 
w
ir
d 
du
rc
h
 
di
e 
E
in
la
du
n
g 
zu
 e
in
em
 P
oe
tr
y 
S
la
m
 a
u
ch
 e
in
 g
ew
is
se
r 
S
ta
tu
s 
du
rc
h
 
da
s 
A
n
sp
re
ch
en
 
ei
n
er
 
F
äh
ig
k
ei
t 
an
ge
sp
ro
ch
en
. 
D
ie
 
ei
n
la
de
n
de
 
P
er
so
n
 
be
si
tz
t 
an
sc
h
ei
n
en
d 
K
en
n
tn
is
se
 o
de
r 
F
äh
ig
k
ei
te
n
 z
u
m
 P
oe
tr
y 
S
la
m
, d
a 
si
e 
an
so
n
st
en
 d
ie
 E
in
la
du
n
g 
n
ic
h
t 
ve
rs
ch
ic
k
t 
h
ät
te
. G
le
ic
h
ze
it
ig
 w
il
l 
si
e 
di
es
e 
V
er
an
st
al
tu
n
g 
je
do
ch
 
au
ch
 
m
it
 
au
sg
ew
äh
lt
en
 
P
er
so
n
en
 
te
il
en
, 
w
as
 
de
r 
B
ez
ie
h
u
n
g 
zu
 
di
es
en
 
P
er
so
n
en
 
ei
n
en
 
A
u
sd
ru
ck
 
ve
rl
ei
h
t.
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F
re
u
n
ds
ch
af
ts
-f
u
n
k
ti
on
 
S
ys
te
m
-
fu
n
k
ti
on
 

 p
ri
va
t 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 e
in
e 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
zu
r 
V
er
fü
gu
n
g 
ge
st
el
lt
e 
F
u
n
k
ti
on
, 
u
m
 
di
e 
F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 
zu
 
an
de
re
n
 N
u
tz
er
n
 b
ek
an
n
t 
zu
 g
eb
en
. 
D
ab
ei
 
er
sc
h
ei
n
t 
au
f 
de
m
 
S
ta
rt
bi
ld
sc
h
ir
m
 
de
r 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
ei
n
e 
N
ac
h
ri
ch
t 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
, 
di
e 
F
ol
ge
n
de
s 
en
th
äl
t:
 Z
u
n
äc
h
st
 
w
ir
d 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 v
om
 S
ys
te
m
 d
ir
ek
t 
au
f 
ih
re
 
F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 
au
f 
F
ac
eb
oo
k
 
an
ge
sp
ro
ch
en
: 
„H
al
lo
 >
N
am
e<
, 
du
 h
as
t 
10
0 
F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 a
u
f 
F
ac
eb
oo
k
 g
es
ch
lo
ss
en
! 
E
s 
is
t 
sc
h
ön
, 
da
ss
 
du
 
F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 
sc
h
li
eß
t 
u
n
d 
ei
n
e 
st
ar
k
e 
C
om
m
u
n
it
y 
D
u
rc
h
 d
ie
se
 F
u
n
k
ti
on
 w
ir
d 
ei
n
er
se
it
s 
vo
m
 S
ys
te
m
 d
as
 
ve
rb
in
de
n
 v
er
sc
h
ie
de
n
er
 N
u
tz
er
, 
al
so
 d
as
 S
ch
li
eß
en
 
vo
n
 S
N
S
-F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 a
k
ti
v 
ge
fö
rd
er
t,
 i
n
de
m
 d
as
 
S
ys
te
m
 e
in
 p
os
it
iv
es
 F
ee
db
ac
k
 h
ie
rü
be
r 
de
m
 N
u
tz
er
 
gi
bt
 u
n
d 
da
s 
F
re
u
n
ds
ch
af
t 
sc
h
li
eß
en
 l
ob
t.
 S
om
it
 w
ir
d 
de
r 
N
u
tz
er
 
an
ge
re
gt
, 
w
ei
te
rh
in
 
B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 
au
fz
u
n
eh
m
en
, 
es
 
h
an
de
lt
 
si
ch
 
al
so
 
u
m
 
ei
n
e 
be
zi
eh
u
n
gs
pf
le
ge
n
de
 
bz
w
. 
be
zi
eh
u
n
gs
fö
rd
er
n
de
 
F
u
n
k
ti
on
. G
le
ic
h
ze
it
ig
 h
at
 d
er
 N
u
tz
er
 j
ed
oc
h
 a
u
ch
 d
ie
 
M
ög
li
ch
k
ei
t,
 
di
e 
B
ez
ie
h
u
n
ge
n
 
al
s 
S
ta
tu
s 
zu
 
ve
rw
en
de
n
. 
D
u
rc
h
 
de
n
 
„T
ei
le
n
“ 
B
u
tt
on
 
w
ir
d 
es
 
m
ög
li
ch
, 
öf
fe
n
tl
ic
h
 
zu
 
ze
ig
en
, 
w
ie
 
vi
el
e 
F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 
be
re
it
s 
ge
sc
h
lo
ss
en
 
w
u
rd
en
. 
D
ie
 
  
T
ab
el
le
 B
2:
 B
es
ch
re
ib
u
n
g 
de
r 
au
sg
ew
äh
lt
en
 B
ei
tr
äg
e 
je
 S
ys
te
m
fu
n
k
ti
on
 -
 F
ac
eb
oo
k
 
 
 
au
fb
au
st
.“
. 
D
ar
u
n
te
r 
be
fi
n
de
n
 
si
ch
 
ei
n
ig
e 
P
ro
fi
lb
il
de
r 
ve
rb
u
n
de
n
er
 K
on
ta
k
te
 u
n
d 
da
s 
je
w
ei
li
ge
 
D
at
u
m
 
de
r 
F
re
u
n
ds
ch
af
ts
-
V
er
bi
n
du
n
g.
 W
ie
de
ru
m
 d
ar
u
n
te
r 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 
ei
n
 
gr
oß
er
 
„t
ei
le
n
“ 
B
u
tt
on
, 
du
rc
h
 
w
el
ch
en
 
di
e 
P
ro
fi
li
n
h
ab
er
in
 
di
e 
M
ög
li
ch
k
ei
t 
be
k
om
m
t,
 
di
es
e 
In
fo
rm
at
io
n
 
ü
be
r 
ih
re
 
F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 
zu
 
ve
rö
ff
en
tl
ic
h
en
. 
A
n
za
h
l 
de
r 
F
re
u
n
ds
ch
af
te
n
 
k
an
n
 
al
so
 
al
s 
S
ta
tu
s 
fu
n
k
ti
on
ie
re
n
. E
s 
h
an
de
lt
 s
ic
h
 h
ie
r 
al
so
 a
u
ch
 u
m
 e
in
e 
F
u
n
k
ti
on
 d
ie
 a
u
s 
de
n
 B
ez
ie
h
u
n
ge
n
, 
bz
w
. 
k
on
k
re
t 
au
s 
de
r 
A
n
za
h
l 
/ 
M
en
ge
 d
er
 B
ez
ie
h
u
n
ge
n
, 
ei
n
en
 S
ta
tu
s 
re
ge
n
er
ie
rt
.  
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G
eb
u
rt
st
ag
s-
fu
n
k
ti
on
 -
 
E
ri
n
n
er
u
n
g 
S
ys
te
m
-
fu
n
k
ti
on
 

 p
ri
va
t 
B
ei
 d
ie
se
m
 B
ei
tr
ag
 h
an
de
lt
 e
s 
si
ch
 u
m
 e
in
e 
vo
n
 
F
ac
eb
oo
k
 
zu
r 
V
er
fü
gu
n
g 
ge
st
el
lt
en
 
F
u
n
k
ti
on
, 
du
rc
h
 
di
e 
di
e 
ve
rb
u
n
de
n
en
 
N
u
tz
er
 
an
 
de
n
 
G
eb
u
rt
st
ag
 
ei
n
es
 
an
de
re
n
 
N
u
tz
er
s 
er
in
n
er
t 
u
n
d 
zu
m
 
G
ra
tu
li
er
en
 
au
fg
ef
or
de
rt
 w
er
de
n
. 
Z
u
n
äc
h
st
 e
rh
äl
t 
je
de
r 
ve
rb
u
n
de
n
e 
N
u
tz
er
 
ei
n
e 
E
-M
ai
l,
 
di
e 
w
ie
 
fo
lg
t 
au
fg
eb
au
t 
is
t:
 I
m
 B
et
re
ff
 s
te
h
t:
 „
L
as
s 
>N
am
e<
 w
is
se
n
, 
da
ss
 d
u 
an
 i
h
re
m
 h
eu
ti
ge
n
 
G
eb
u
rt
st
ag
 a
n
 s
ie
 d
en
k
st
!“
. I
n
n
er
h
al
b 
de
r 
E
-
M
ai
l 
st
eh
t 
di
e 
A
u
ff
or
de
ru
n
g:
 
„G
ra
tu
li
er
e 
>N
am
e<
 z
u
m
 G
eb
u
rt
st
ag
“.
 D
ar
u
n
te
r 
be
fi
n
de
t 
si
ch
 s
eh
r 
gr
oß
 d
er
 N
am
e 
de
r 
G
eb
u
rt
st
ag
s-
h
ab
en
de
n
 u
n
d 
da
s 
D
at
u
m
 d
es
 G
eb
u
rt
st
ag
es
. 
D
ar
u
n
te
r 
st
eh
en
 
zw
ei
 
O
pt
io
n
en
 
zu
r 
V
er
fü
gu
n
g:
 
„g
eh
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Bereich D: Übersicht Beiträge Beziehung vs. Status je ausgewählter 
Account insgesamt: 
*zeigt, bei wie vielen Beiträgen entweder Familie /Freunde mehr Herzen/Kommentare etc. gegeben haben und bei wie vielen Fremde mehr 
Herzen/Kommentare etc. gegeben haben  Bei wie vielen Beiträgen hat wer mehr gegeben? 
 Rollen  H= Gefällt mir, Emoji 
oder Herzen  
Kommentare H - Über dem Ø in 
Bezug auf Bilder mit 
Status und Beziehung 
Beziehung Status Beziehung Status Beziehung Status 
I: Instagram 
 
Account 1 
 
103 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
15  
Beiträge 
34 
Beiträge 
15 
Beiträge 
30 
Beiträge 
0  
Beiträge  
0 
Beiträge 
Fremde 15  
Beiträge 
43 
Beiträge 
6 
 Beiträge 
15 
Beiträge 
0  
Beiträge 
10 
Beiträge 
Account 2 
 
100 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
17 
Beiträge 
81 
Beiträge 
17 
Beiträge 
71  
Beiträge 
9  
Beiträge 
20  
Beiträge 
Fremde 0 
Beiträge 
0 
Beiträge 
0  
Beiträge 
2  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
Account 3 
 
88 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
83 
Beiträge 
3 
Beiträge 
62  
Beiträge 
2  
Beiträge 
38  
Beiträge 
2  
Beiträge 
Fremde 0 
Beiträge 
0 
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
Account 4 
 
33 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
8  
Beiträge  
24 
Beiträge 
7  
Beiträge 
22  
Beiträge 
1 
 Beitrag 
0  
Beiträge 
Fremde 0 
Beiträge 
1 
Beitrag 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
Account 5 
 
81 
Beiträge 
Familie 
und 
Freunde 
37 
Beiträge 
40 
Beiträge 
15  
Beiträge 
6  
Beiträge 
4  
Beiträge 
4  
Beiträge 
Fremde 0 
Beiträge 
0 
Beiträge 
6  
Beiträge 
9  
Beiträge 
0  
Beiträge 
0  
Beiträge 
 
II Facebook Account 6 Familie 
und 
Freunde 
16  
Beiträge 
70 
Beiträge 
3 
Beiträge 
8 
Beiträge 
5 
Beiträge 
29 
Beiträge 
Fremde - -   - - 
Account 7 Familie 
und 
Freunde 
32  
Beiträge 
68 
Beiträge 
19  
Beiträge 
28 
Beiträge 
18 
Beiträge 
28 
Beiträge 
Fremde - - - - - - 
Account 8 Familie 
und 
Freunde 
29 
Beiträge 
68 
Beiträge 
19 
Beiträge 
33 
Beiträge 
10 
Beiträge 
28 
Beiträge 
 
 
Fremde - - - - - - 
Account 9 Familie 
und 
Freunde 
12 
Beiträge 
11 
Beiträge 
15 
Beiträge 
17 
Beiträge 
6 
Beiträge 
7 
Beiträge 
Fremde - - - - - - 
Account 
10  
Familie 
und 
Freunde 
5 
Beiträge 
11 
Beiträge 
1 
Beiträge 
2 
Beiträge 
3 
Beiträge 
8 
Beiträge 
Fremde - - - - - - 
III Twittrer Fall 11 Familie 
und 
Freunde 
-  - - - 
Fremde 20 
Beiträge 
12 
Beiträge 
- - 
Tabelle D: Übersicht Beiträge Beziehung vs. Status je Account insgesamt 
  
 
 
Bereich E: Aufschlüsselungen der „Gefällt mir“ / Herz – Angaben und 
Kommentare der hochgeladenen Beiträge und deren Repräsentation 
 
Legende zu Aufschlüsselung :  
Grau hinterlegtes:  höhere Anzahl an Likes /Herzen/Kommentaren zwischen 
Familie/Freunde vs. Fremde je Beziehungsrepräsentation 
Dunkelgrau  höhere Anzahl an Likes /Herzen/Kommentare zwischen 
Hinterlegtes  Familie/Freunde vs. Fremde je Statusrepräsentation 
  
 
 
 
  
 
 
Bereich E1: Aufschlüsselung „Gefällt mir“ / Herzen - Account 1 (X1) 
Beitrag Repräsen-
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen-
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Beziehung 17 11 28 54 Status 11 11 22 
2 Status 17 9 26 55 Status 14 23 37 
3 Status 10 2 12 56 Status 15 14 29 
4 Status 11 7 18 57 Status 9 25 34 
5 Beziehung 23 12 35 58 Status 15 13 28 
6 Beziehung 20 6 26 59 Status 13 20 33 
7 Status 19 21 40 60 Beziehung 13 18 31 
8 Status 18 6 24 61 Status 12 11 23 
9 Status 17 8 25 62 Status 11 11 22 
10 Beziehung 11 14 25 63 Status 15 36 51 
11 Status 13 6 19 64 Status 18 33 51 
12 Status 13 8 21 65 Status 20 26 46 
13 Status 15 7 22 66 Beziehung 15 20 35 
14 Status 20 14 34 67 Status 15 13 28 
15 Beziehung 22 15 37 68 Status 16 51 67 
16 Status 17 9 26 69 Beziehung 17 26 43 
17 Status 17 22 39 70 Status 20 16 36 
18 Status 10 20 30 71 Status 20 16 36 
19 Beziehung 19 21 40 72 Status 17 22 39 
20 Beziehung 13 25 38 73 Status 15 12 27 
21 Beziehung 17 19 36 74 Status 14 15 29 
22 Status 13 19 32 75 Status 21 21 42 
23 Beziehung 18 27 45 76 Status 16 17 33 
24 Beziehung 23 21 44 77 Status 19 15 34 
25 Status 21 42 63 78 Status 17 15 32 
26 Status 15 33 48 79 Status 17 20 37 
27 Status 21 27 48 80 Status 17 36 53 
28 Status 21 11 32 81 Status 13 16 29 
29 Beziehung 19 6 25 82 Status 16 28 44 
30 Beziehung 12 30 42 83 Status 18 20 38 
31 Status 31 6 37 84 Status 15 12 27 
32 Beziehung 12 29 41 85 Beziehung 19 11 30 
33 Beziehung 14 6 20 86 Beziehung 20 10 30 
34 Beziehung 19 8 27 87 Beziehung 13 11 24 
35 Beziehung 22 9 31 88 Status 13 15 28 
36 Beziehung 21 8 29 89 Status 17 19 36 
37 Status 12 12 24 90 Status 17 12 29 
38 Status 15 18 33 91 Status 16 13 29 
39 Status 18 18 36 92 Beziehung 21 26 47 
40 Status 17 16 33 93 Status 16 25 41 
41 Status 16 11 27 94 Beziehung 19 17 36 
42 Beziehung 11 32 43 95 Status 14 16 30 
43 Status 9 10 19 96 Status 18 20 38 
44 Status 9 13 22 97 Status 17 35 52 
45 Status 14 13 27 98 Beziehung 20 17 37 
46 Status 6 18 24 99 Beziehung 18 22 40 
47 Status 14 35 49 100 Beziehung 19 34 53 
48 Status 12 21 33 101 Beziehung 17 33 50 
49 Status 10 24 34 102 Beziehung 19 17 36 
50 Status 15 10 25 103 Beziehung 17 12 29 
51 Status 10 21 31 Ø 
Anzahl 
Herzen 
Status  33 
52 Status 13 17 30 Beziehung 35 
53 Status 17 13 30 Gesamt 33 
 
 
Bereich E2: Aufschlüsselung „Gefällt mir“ / Herzen -  Account 2 (X2) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 62 11 73 54 Status /Bez. 57 12 69 
2 Status 65 5 70 55 Status 60 4 64 
3 Status 69 17 86 56 Status 92 12 104 
4 Status 70 9 79 57 Status 81 6 87 
5 Status 78 2 80 58 Status 96 22 118 
6 Status / Bez. 60 5 65 59 Status 66 9 75 
7 Status 63 8 71 60 Status 61 7 68 
8 Status 67 5 72 61 Status 58 9 67 
9 Status 92 25 117 62 Status 70 11 81 
10 Beziehung 68 4 72 63 Status 81 9 90 
11 Status 63 6 69 64 Status 60 7 67 
12 Status / Bez. 67 5 72 65 Status 54 6 60 
13 Status 84 7 91 66 Status 57 7 64 
14 Status / Bez. 82 3 85 67 Status 78 11 89 
15 Status 75 12 87 68 Status 73 8 81 
16 Status 57 5 62 69 Status 90 8 98 
17 Status / Bez. 52 4 56 70 Status 65 8 73 
18 Status / Bez. 62 3 65 71 Status 86 9 95 
19 Status 77 8 85 72 Beziehung 58 8 66 
20 Status 63 5 68 73 Status 58 8 66 
21 Status 75 7 82 74 Status 59 8 67 
22 Status 75 4 79 75 Status 60 11 71 
23 Status 91 10 101 76 Status 57 12 69 
24 Status / Bez. 71 10 81 77 Status 44 4 48 
25 Status / Bez. 69 4 73 78 Status 56 6 62 
26 Status 61 10 71 79 Status 49 9 58 
27 Status 71 5 76 80 Status 64 5 69 
28 Status 77 6 83 81 Status 57 3 60 
29 Status 72 5 78 82 Status 59 9 68 
30 Status / Bez. 70 9 79 83 Status 67 5 72 
31 Status 71 14 85 84 Status 80 6 68 
32 Status 58 14 72 85 Status 68 12 80 
33 Status 57 7 64 86 Status 73 7 80 
34 Status 52 4 57 87 Status 60 8 68 
35 Status 70 10 80 88 Status /Bez. 88 16 104 
36 Status 66 8 74 89 Status /Bez. 77 11 88 
37 Status 95 6 101 90 Status 79 15 94 
38 Status 84 11 95 91 Status 51 5 56 
39 Status 90 15 105 92 Status 62 9 71 
40 Status 75 11 86 93 Status 58 6 64 
41 Status 86 17 103 94 Status 66 8 74 
42 Status / Bez. 73 9 82 95 Sonstiges 26 2 28 
43 Status 79 10 89 96 Sonstiges 34 3 37 
44 Status 73 18 91 97 Status 65 8 73 
45 Status 78 8 86 98 Status 68 10 78 
46 Status 95 13 108 99 Status 77 11 88 
47 Status 67 6 73 100 Status /Bez. 63 8 71 
48 Status 50 8 58      
49 Beziehung 82 11 93 Ø 
Anzahl 
Herzen 
Status 78 
50 Status 72 9 81 Beziehung 69 
51 Status 77 19 96 Gesamt 77 
52 Status 75 5 80      
53 Status / Bez. 78 13 91      
 
 
Bereich E3: Aufschlüsselung „Gefällt mir“ / Herzen -  Account 3 (X3) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 29 12 41 54 Beziehung 19 6 25 
2 Beziehung 41 16 57 55 Beziehung 18 4 22 
3 Beziehung 28 6 34 56 Beziehung 25 5 30 
4 Beziehung 37 11 48 57 Beziehung 20 4 24 
5 Beziehung 35 13 48 58 Beziehung 18 3 21 
6 Beziehung 33 6 39 59 Beziehung 16 1 17 
7 Beziehung 30 3 33 60 Beziehung 17 1 18 
8 Beziehung 29 7 36 61 Beziehung 15 2 17 
9 Status 24 3 27 62 Beziehung 18 3 21 
10 Beziehung 30 6 36 63 Beziehung 14 2 16 
11 Beziehung 31 7 38 64 Beziehung 18 2 20 
12 Beziehung 56 6 32 65 Beziehung 15 1 16 
13 Beziehung 31 9 40 66 Beziehung 12 2 14 
14 Beziehung 31 7 38 67 Beziehung 11 2 13 
15 Beziehung 25 5 30 68 Beziehung 14 3 17 
16 Beziehung 27 6 33 69 Beziehung 12 1 13 
17 Beziehung 28 8 36 70 Beziehung 9 1 10 
18 Status 16 1 17 71 Beziehung 8 1 9 
19 Beziehung 34 2 36 72 Beziehung 10 4 14 
20 Beziehung 30 3 33 73 Beziehung 16 4 20 
21 Beziehung 33 6 39 74 Beziehung 16 2 18 
22 Sonstige 12 0 12 75 Beziehung 17 3 20 
23 Beziehung 35 7 42 76 Beziehung 11 1 12 
24 Beziehung 34 10 44 77 Beziehung 11 1 12 
25 Beziehung 34 4 38 78 Beziehung 9 3 12 
26 Beziehung 39 8 47 79 Beziehung 12 3 15 
27 Sonstige 8 1 9 80 Beziehung 8 2 10 
28 Beziehung 35 4 39 81 Beziehung 13 4 17 
29 Beziehung 33 3 36 82 Beziehung 12 3 15 
30 Beziehung 30 5 35 83 Beziehung 18 4 22 
31 Beziehung 34 5 39 84 Beziehung 10 3 13 
32 Beziehung 36 3 39 85 Beziehung 24 3 27 
33 Beziehung 28 5 33 86 Beziehung 11 3 14 
34 Beziehung 30 4 34 87 Beziehung 13 4 17 
35 Beziehung 33 5 38 88 Beziehung 12 7 19 
36 Beziehung 31 5 36 89 -    
37 Beziehung 28 5 33 90 -    
38 Beziehung 26 6 32 91 -    
39 Beziehung 34 7 41 92 -    
40 Beziehung 33 7 40 93 -    
41 Beziehung 32 4 36 94 -    
42 Beziehung 32 6 38 95 -    
43 Beziehung 27 8 35 96 -    
44 Beziehung 33 6 39 97 -    
45 Beziehung 26 4 30 98 -    
46 Beziehung 24 4 28 99 -    
47 Beziehung 26 4 30 100 -    
48 Beziehung 23 4 27      
49 Beziehung 24 5 29      
50 Beziehung 27 5 32 Ø 
Anzahl 
Herzen 
Status 23 
51 Beziehung 25 5 30 Beziehung 27 
52 Beziehung 17 4 21 Gesamt 37 
53 Beziehung 22 3 25      
 
 
Bereich E4: Aufschlüsselung „Gefällt mir“ / Herzen - Account 4 (x4) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 73 54 127 54 -    
2 Status 74 47 121 55 -    
3 Status 55 48 103 56 -    
4 Status 59 47 106 57 -    
5 Status 69 51 120 58 -    
6 Status 66 43 109 59 -    
7 Status 56 43 99 60 -    
8 Status 54 40 94 61 -    
9 Beziehung 75 58 133 62 -    
10 Status 62 44 106 63 -    
11 Status 65 71 136 64 -    
12 Status 66 52 118 65 -    
13 Status 75 57 132 66 -    
14 Status 75 48 123 67 -    
15 Beziehung 159 40 119 68 -    
16 Status 68 34 102 69 -    
17 Beziehung 55 31 86 70 -    
18 Status 60 43 103 71 -    
19 Beziehung 58 33 91 72 -    
20 Status 50 31 81 73 -    
21 Status 77 30 107 74 -    
22 Status 56 31 87 75 -    
23 Status 74 31 105 76 -    
24 Beziehung 55 21 76 77 -    
25 Status 61 29 90 78 -    
26 Status 64 31 95 79 -    
27 Status 52 21 73 80 -    
28 Status 49 25 74 81 -    
29 Beziehung 53 30 83 82 -    
30 Beziehung 64 47 111 83 -    
31 Status 41 33 74 84 -    
32 Status 80 23 103 85 -    
33 Beziehung 54 26 80 86 -    
34 -    87 -    
35 -    88 -    
36 -    89 -    
37 -    90 -    
38 -    91 -    
39 -    92 -    
40 -    93 -    
41 -    94 -    
42 -    95 -    
43 -    96 -    
44 -    97 -    
45 -    98 -    
46 -    99 -    
47 -    100 -    
48 -         
49 -         
50 -    Ø 
Anzahl 
Herzen 
Status 103 
51 -    Beziehung 97 
52 -    Gesamt 102 
53 -         
 
 
Bereich E5: Aufschlüsselung „Gefällt mir“ / Herzen - Account 5 (X5) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 59 42 101 54 Sonstige 16 18 34 
2 Beziehung 54 43 97 55 Status 27 10 37 
3 Status 60 39 99 56 Beziehung 22 11 33 
4 Beziehung 51 40 91 57 Beziehung 24 10 34 
5 Status 45 28 73 58 Beziehung 20 11 31 
6 Status 55 46 101 59 Beziehung 20 7 27 
7 Beziehung 76 52 128 60 Beziehung 28 15 43 
8 Beziehung 68 36 104 61 Status 27 14 41 
9 Beziehung 49 22 71 62 Status 20 7 27 
10 Beziehung 60 35 95 63 Status 26 11 37 
11 Beziehung 33 28 61 64 Status 20 11 31 
12 Beziehung 39 20 59 65 Status 18 10 28 
13 Beziehung 52 26 78 66 Beziehung 27 22 49 
14 Beziehung 39 22 61 67 Beziehung 29 27 56 
15 Status 41 23 64 68 Status 22 11 33 
16 Beziehung 41 20 61 69 Status 21 11 32 
17 Beziehung 35 19 54 70 Beziehung 22 10 32 
18 Sonstige 26 18 44 71 Status 21 10 31 
19 Beziehung 37 14 51 72 Status 18 7 25 
20 Status 29 12 41 73 Status 21 8 29 
21 Beziehung 40 22 62 74 Status 18 7 25 
22 Beziehung 35 22 57 75 Beziehung 23 10 33 
23 Status 31 16 47 76 Beziehung 19 9 28 
24 Status 34 14 48 77 Status 25 12 37 
25 Status 32 15 47 78 Beziehung 20 15 35 
26 Status 36 18 54 79 Status 23 14 37 
27 Status 30 10 40 80 Status 18 12 30 
28 Status 29 12 41 81 Beziehung 22 8 30 
29 Status 30 12 42 82 -    
30 Status 29 10 39 83 -    
31 Beziehung 32 18 50 84 -    
32 Beziehung 28 18 46 85 -    
33 Status 28 22 50 86 -    
34 Status 31 18 49 87 -    
35 Beziehung 149 23 172 88 -    
36 Status 28 11 39 89 -    
37 Status 31 27 58 90 -    
38 Beziehung 30 14 44 91 -    
39 Status 31 22 53 92 -    
40 Sonstige 22 14 36 93 -    
41 Beziehung 28 19 47 94 -    
42 Status 26 10 36 95 -    
43 Beziehung 29 12 41 96 -    
44 Beziehung 34 23 57 97 -    
45 Status 29 18 47 98 -    
46 Status 29 13 42 99 -    
47 Status 25 12 37 100 -    
48 Status 22 7 29      
49 Status 26 11 37      
50 Beziehung 29 19 48 Ø 
Anzahl 
Herzen 
Status 43 
51 Beziehung 18 10 28 Beziehung 58 
52 Beziehung 19 6 25 Gesamt 50 
53 Sonstige 20 8 28      
 
 
Bereich E6: Aufschlüsselung Likes, Emoticons etc. - Account 6 (X6) 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
1 Status 2 Foto 54 Beziehung 4 Foto 
2 Status 5 Foto 55 Status 6 Foto 
3 Beziehung 1 Foto 56 Status 1 Foto 
4 Status 2 Foto 57 Status 1 Foto 
5 Beziehung / Status 2 Erinnerung 58 Status 2 Foto 
6 Status 17 Foto 59 Status 4 Foto 
7 Beziehung 1 Foto 60 Beziehung 2 Foto 
8 Status 1 Foto 61 Status 2 Foto 
9 Beziehung 0 Erinnerung 62 Beziehung 2 Erinnerung 
10 Beziehung 1 Foto 63 Status 0 Foto 
11 Status 1 Foto 64 Status 5 Foto 
12 Beziehung  2 Erinnerung 65 Status 5 Foto 
13 Status 6 Foto 66 Status 3 Erinnerung 
14 Beziehung 0 Erinnerung 67 Status 6 Foto 
15 Beziehung 2 Foto 68 Status 4 Foto 
16 Status 2 Foto 69 Status 2 Foto 
17 Status 0 Video 70 Status 15 Geburtstag 
18 Status 2 Foto 71 Status 12 Foto 
19 Beziehung 0 Erinnerung 72 Status 8 Foto 
20 Status 1 Foto 73 Status 5 Erinnerung 
21 Status 1 Foto 74 Status 1 Foto 
22 Status 1 Foto 75 Status 1 Foto 
23 Status 1 Foto 76 Status 6 Foto 
24 Status 4 Foto 77 Status 5 Foto 
25 Status 3 Foto 78 Status 5 Foto 
26 Status 1 Foto 79 Beziehung 8 Foto 
27 Status 9 Foto 80 Status 5 Foto 
28 Status 1 Foto 81 Status 1 Foto 
29 Status 2 Foto 82 Status 1 Video 
30 Status 2 Foto 83 Status 1 Foto 
31 Status 2 Foto 84 Status 0 Foto 
32 Status 0 Foto 85 Status 3 Foto 
33 Status 3 Foto 86 Status 4 Foto 
34 Status 0 Erinnerung 87 Status 9 Foto 
35 Status 6 Foto 88 Status 0 Foto 
36 Status 0 Foto 89 Status 4 Foto 
37 Status 0 Foto 90 Beziehung 1 Foto 
38 Status 3 Foto 91 Bez. / Status 3 Erinnerung 
39 Beziehung 3 Erinnerung 92 Status 3 Foto 
40 Status 2 Foto 93 Status 5 Foto 
41 Status 3 Erinnerung 94 Status 2 Foto 
42 Beziehung / Status 2 Unterwegs.. 95 Status 0 Foto 
43 Status 0 Foto 96 Beziehung 13 Profilbild 
44 Status 2 Foto 97 Beziehung 4 Erinnerung 
45 Status 2 Foto 98 Status 4 Foto 
46 Status 2 Foto 99 Status 8 Foto 
47 Status 0 Foto 100 Status 5 Foto 
48 Status 3 Foto     
49 Status 1 Foto Ø 
Anzahl 
Likes 
Status 
Beziehung 
Gesamt 
4 
50 Status 1 Foto 3 
51 Status 7 Foto 3 
52 Status 8 Foto     
53 Status 3 Foto     
 
 
 
Bereich E7: Aufschlüsselung „Gefällt mir“ Likes, Emoticons etc Account 7 (X7) 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
1 Beziehung 3 Nachricht 54 Status 8 Foto 
2 Beziehung 7 Erinnerung 55 Status 11 Foto 
3 Beziehung 22 Foto 56 Status 10 Foto 
4 Beziehung 5 Erinnerung 57 Beziehung/ Status 17 Foto 
5 Status 20 Foto 58 Beziehung 7 Unterwegs.. 
6 Beziehung/ Status 4 Erinnerung 59 Beziehung 9 Unterwegs.. 
7 Status 25 Foto 60 Status 15 Foto 
8 Beziehung 18 Unterwegs.. 61 Status 15 Foto 
9 Beziehung/ Status 18 Unterwegs.. 62 Beziehung 18 Unterwegs.. 
10 Beziehung/ Status 20 Unterwegs.. 63 Beziehung 15 Unterwegs.. 
11 Status 2 Unterwegs.. 64 Status 8 Foto 
12 Beziehung/ Status 17 Geburtstag 65 Status 4 Profilbild 
13 Status 16 Foto 66 Status 8 Foto 
14 Status 24 Unterwegs… 67 Beziehung/ Status 28 Foto 
15 Beziehung/ Status 22 Unterwegs… 68 Status 10 Foto 
16 Status 13 Foto 69 Status 5 Foto 
17 Beziehung/ Status 36 Unterwegs… 70 Status 5 Foto 
18 Status 16 Foto 71 Status 7 Foto 
19 Status 20 Foto 72 Status 22 Foto 
20 Beziehung 6 Erinnerung 73 Status 15 Foto 
21 Status 29 Titelbild 74 Status 11 Foto 
22 Status 30 Profilbild 75 Beziehung 7 Foto 
23 Status 14 Foto 76 Status 10 Foto 
24 Status 25 Foto 77 Status 15 Foto 
25 Status 21 Foto 78 Beziehung/ Status 16 Geburtstag 
26 Beziehung/ Status 22 Unterwegs… 79 Status 15 Foto 
27 Beziehung/ Status 34 Unterwegs… 80 Beziehung 24 Foto 
28 Status 15 Foto 81 Status 10 Foto 
29 Beziehung 6 Foto 82 Beziehung 22 Foto 
30 Status 21 Titelbild 83 Status 14 Foto 
31 Status 12 Foto 84 Status 21 Foto 
32 Beziehung/ Status 14 Lebenser. 85 Status 19 Profilbild 
33 Status 120 Unterwegs.. 86 Status 29 Titelbild 
34 Status 11 Foto 87 Status 27 Foto 
35 Status 10 Foto 88 Status 20 Foto 
36 Status 8 Titelbild 89 Status 22 Profilbild 
37 Status 14 Foto 90 Status 11 Foto 
38 Status 14 Foto 91 Beziehung 9 Foto 
39 Status 13 Foto 92 Status 12 Foto 
40 Beziehung/ Status 21 Foto 93 Status 16 Foto 
41 Status 13 Foto 94 Status 19 Video 
42 Beziehung/ Status 11 Unterwegs.. 95 Status 10 Foto 
43 Status 19 Foto 96 Status 13 Foto 
44 Status 14 Foto 97 Status 6 Foto 
45 Status 5 Foto 98 Beziehung 7 Unterwegs.. 
46 Status 10 Foto 99 Status 14 Titelbild 
47 Status 6 Foto 100 Status 20 Profilbild 
48 Status 16 Foto     
49 Beziehung/ Status 13 Foto Ø 
Anzahl 
Likes 
Status 16 
50 Beziehung 2 Erinnerung Beziehung 15 
51 Status 21 Foto Gesamt 16 
52 Status 28 Foto     
53 Status 15 Foto     
 
 
 
Bereich E8: Aufschlüsselung Likes, Emoticons etc Herzen Account 8 (X8) 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
1 Status 28 Profilbild 54 Status 5 Foto 
2 Status 10 Unterwegs… 55 Status 10 Foto 
3 Status 25 Profilbild 56 Status 9 Foto 
4 Status 8 Unterwegs… 57 Status 12 Foto 
5 Status 45 Unterwegs… 58 Beziehung/Status 13 Unterwegs.. 
6 Status 18 Profilbild 59 Status 8 Foto 
7 Status 24 Profilbild 60 Status 9 Foto 
8 Beziehung/Status 34 Geburtstag 61 Status 11 Foto 
9 Status 13 Titelbild 62 Status 9 Foto 
10 Beziehung/Status 1 Unterwegs… 63 Status 5 Foto 
11 Status 23 Profilbild 64 Status 5 Foto 
12 Status 21 Foto 65 Status 3 Foto 
13 Status 10 Titelbild 66 Status 2 Foto 
14 Status 28 Profilbild 67 Status 7 Foto 
15 Status 17 Profilbild 68 Status 7 Foto 
16 Status 30 Profilbild 69 Status 17 Foto 
17 Beziehung 3 Erinnerung 70 Beziehung/Status 30 Geburtstag 
18 Status 29 Profilbild 71 Beziehung 1 Unterwegs.. 
19 Status 34 Profilbild 72 Status 9 Foto 
20 Status 18 Titelbild 73 Status 7 Foto 
21 Status 20 Titelbild 74 Status/Beziehung 7 Unterwegs.. 
22 Status 5 Foto 75 Beziehung 7 Unterwegs.. 
23 Status 2 Foto 76 Status 0 Lebensereig 
24 Status 21 Foto 77 Beziehung 5 Unterwegs.. 
25 Status 4 Foto 78 Beziehung 3 Unterwegs.. 
26 Status 2 Foto 79 Beziehung 4 Unterwegs.. 
27 Status 10 Foto 80 Beziehung/Status 24 Lebensereig 
28 Status 12 Foto 81 Status 14 Lebensereig 
29 Status 15 Foto 82 Beziehung 5 Unterwegs.. 
30 Status 34 Titelbild 83 Beziehung 6 Unterwegs.. 
31 Beziehung/Status 31 Geburtstag 84 Beziehung 11 Unterwegs.. 
32 Beziehung/Status 6 Unterwegs… 85 Beziehung 27 Unterwegs.. 
33 Beziehung 18 Unterwegs… 86 Status 26 Lebensereig 
34 Beziehung 0 Unterwegs… 87 Status 20 Titelbild 
35 Status 21 Foto 88 Status 2 Titelbild 
36 Status 11 Lebensereig. 89 Status 24 Profilbild 
37 Status 14 Foto 90 Status 2 Titelbild 
38 Status 12 Foto 91 Beziehung 12 Unterwegs.. 
39 Status 5 Foto 92 Beziehung 4 Unterwegs.. 
40 Status 10 Foto 93 Status 19 Lebensereig 
41 Status 2 Foto 94 Status/Beziehung 12 Unterwegs.. 
42 Status 31 Foto 95 Status 10 Profilbild 
43 Beziehung 7 Unterwegs… 96 Status/Beziehung 3 Unterwegs.. 
44 Beziehung 6 Unterwegs… 97 Status/Beziehung 2 Unterwegs.. 
45 Status 10 Foto 98 Status/Beziehung 2 Unterwegs.. 
46 Status 10 Foto 99 Beziehung 0 Unterwegs.. 
47 Status 13 Foto 100 Status/Beziehung 12 Unterwegs.. 
48 Status 12 Foto     
49 Status 10 Foto Ø 
Anzahl 
Likes 
Status 14 
50 Status 11 Foto Beziehung 10 
51 Status 17 Foto Gesamt 12 
52 Status 21 Foto     
53 Beziehung ´9 Unterwegs…     
 
 
 
Bereich E9: Aufschlüsselung Likes, Emoticons etc Account 9 (X9) 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
1 Status 9 Foto 54 - - - 
2 Beziehung 51 Foto 55 - - - 
3 Beziehung/ Status 25 Geburtstag 56 - - - 
4 Status 11 Titelbild 57 - - - 
5 Beziehung 50 Profilbild 58 - - - 
6 Beziehung/ Status 166 Lebenser. 59 - - - 
7 Beziehung 24 Unterwegs.. 60 - - - 
8 Status 0 Unterwegs.. 61 - - - 
9 Status 42 Unterwegs.. 62 - - - 
10 Status 46 Unterwegs.. 63 - - - 
11 Status 11 Unterwegs.. 64 - - - 
12 Status 20 Unterwegs.. 65 - - - 
13 Beziehung/ Status 33 Geburtstag 66 - - - 
14 Status 34 Unterwegs.. 67 - - - 
15 Beziehung 50 Unterwegs.. 68 - - - 
16 Beziehung 1 Erinnerung 69 - - - 
17 Beziehung 6 Erinnerung 70 - - - 
18 Beziehung 8 Erinnerung 71 - - - 
19 Status 15 Unterwegs.. 72 - - - 
20 Status 44 Profilbild 73 - - - 
21 Beziehung/ Status 39 Geburtstag 74 - - - 
22 Status 8 Titelbild 75 - - - 
23 Beziehung 7 Erinnerung 76 - - - 
24 Status 19 Titelbild 77 - - - 
25 Beziehung/ Status 49 Geburtstag 78 - - - 
26 Status 7 Unterwegs.. 79 - - - 
27 Status 56 Unterwegs.. 80 - - - 
28 Status 15 Unterwegs.. 81 - - - 
29 Status 14 Titelbild 82 - - - 
30 Status 41 Profilbild 83 - - - 
31 Beziehung/ Status 74 Lebenser. 84 - - - 
32 Beziehung 53 Foto 85 - - - 
33 Status 10 Unterwegs.. 86 - - - 
34 - - - 87 - - - 
35 - - - 88 - - - 
36 - - - 89 - - - 
37 - - - 90 - - - 
38 - - - 91 - - - 
39 - - - 92 - - - 
40 - - - 93 - - - 
41 - - - 94 - - - 
42 - - - 95 - - - 
43 - - - 96 - - - 
44 - - - 97 - - - 
45 - - - 98 - - - 
46 - - - 99 - - - 
47 - - - 100 - - - 
48 - - -     
49 - - - Ø 
Anzahl 
Likes 
Status 23 
50 - - - Beziehung 45 
51 - - - Gesamt 33 
52 - - -     
53        
 
 
 
Bereich E10: Aufschlüsselung Likes, Emoticons etc Account 10 (X10) 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Gefällt 
mir etc. 
Art des 
Beitrags 
1 Status 11 Foto 53 - - - 
2 Beziehung 10 Foto 54 - - - 
3 Status 8 Foto 55 - - - 
4 Status 3 Foto 56 - - - 
5 Beziehung 9 Foto 57 - - - 
6 Status 13 Foto 58 - - - 
7 Status 8 Foto 59 - - - 
8 Status 4 Foto 60 - - - 
9 Status 12 Titelbild 61 - - - 
10 Status 9 Foto 62 - - - 
11 Status 9 Text 63 - - - 
12 Beziehung 7 Foto 64 - - - 
13 Status 10 Foto 65 - - - 
14 Beziehung 3 Profilbild 66 - - - 
15 Beziehung 1 Foto 67 - - - 
16 Status 2 Foto 68 - - - 
17 - - - 69 - - - 
18 - - - 70 - - - 
19 - - - 71 - - - 
20 - - - 72 - - - 
21 - - - 73 - - - 
22 - - - 74 - - - 
23 - - - 75 - - - 
24 - - - 76 - - - 
25 - - - 77 - - - 
26 - - - 78 - - - 
27 - - - 79 - - - 
28 - - - 80 - - - 
29 - - - 81 - - - 
30 - - - 82 - - - 
31 - - - 83 - - - 
32 - - - 84 - - - 
33 - - - 85 - - - 
34 - - - 86 - - - 
35 - - - 87 - - - 
36 - - - 88 - - - 
37 - - - 89 - - - 
38 - - - 90 - - - 
39 - - - 91 - - - 
40 - - - 92 - - - 
41 - - - 93 - - - 
42 - - - 94 - - - 
43 - - - 95 - - - 
44 - - - 96 - - - 
45 - - - 97 - - - 
46 - - - 98 - - - 
47 - - - 99 - - - 
48 - - - 100    
49 - - - Ø 
Anzahl 
Likes 
Status 8 
50 - - - Beziehung 6 
51 - - - Gesamt 7 
52 - - -     
Tabellen E1-E10: Aufschlüsselung „Gefällt mir“ / Herzen - Account 1-10 – Facebook und Instagram 
 
 
Bereich E1.1: Aufschlüsselung Kommentare - Account 1 (X1) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Beziehung 1 2 3 54 Status - - - 
2 Status 1 1 2 55 Status - 1 1 
3 Status 3 - 3 56 Status 1 1 2 
4 Status 1 - 1 57 Status 1 - 1 
5 Beziehung - - - 58 Status - - - 
6 Beziehung - - - 59 Status 1 1 2 
7 Status 1 1 2 60 Beziehung 1 1 2 
8 Status 1 - 1 61 Status - - - 
9 Status 1 - 1 62 Status 1 1 1 
10 Beziehung 2 1 3 63 Status - - - 
11 Status - - - 64 Status 1 - 1 
12 Status - 1 1 65 Status - - - 
13 Status 1 - 1 66 Beziehung 1 - 1 
14 Status 1 1 2 67 Status 1 2 3 
15 Beziehung 1 1 2 68 Status 1 1 2 
16 Status - 1 2 69 Beziehung 1 - 1 
17 Status 2 3 5 70 Status 1 - 1 
18 Status 1 - 1 71 Status - 1 1 
19 Beziehung 1 1 2 72 Status 1 - 1 
20 Beziehung 1 1 2 73 Status 1 - 1 
21 Beziehung 1 4 5 74 Status - - - 
22 Status 1 - 1 75 Status 1 - 1 
23 Beziehung 2 1 3 76 Status 1 - 1 
24 Beziehung 2 - 2 77 Status 1 - 1 
25 Status 1 2 3 78 Status 1 - 1 
26 Status 1 - 1 79 Status 1 - 1 
27 Status - - - 80 Status 1 - 1 
28 Status - 1 1 81 Status 1 2 3 
29 Beziehung 1 - 1 82 Status - - - 
30 Beziehung 1 1 2 83 Status 1 - 1 
31 Status 1 - 1 84 Status 1 - 1 
32 Beziehung 1 1 2 85 Beziehung 1 1 2 
33 Beziehung 1 - 1 86 Beziehung 2 - 2 
34 Beziehung 2 - 2 87 Beziehung 1 - 1 
35 Beziehung 1 1 2 88 Status 1 - 1 
36 Beziehung 2 - 2 89 Status - 1 1 
37 Status 1 - 1 90 Status - - - 
38 Status 1 - 1 91 Status - - - 
39 Status - - - 92 Beziehung 1 3 4 
40 Status 1 - - 93 Status - 1 1 
41 Status 1 - 1 94 Beziehung 1 2 3 
42 Beziehung 1 3 4 95 Status 1 - 1 
43 Status 2 - 2 96 Status 1 - 1 
44 Status 1 2 3 97 Status 1 - 1 
45 Status - - - 98 Beziehung 2 1 3 
46 Status - - - 99 Beziehung - 2 2 
47 Status 1 1 2 100 Beziehung - 1 1 
48 Status 1 4 5 101 Beziehung - - - 
49 Status 1 - 1 102 Beziehung 2 - 2 
50 Status - 1 1 103 Beziehung 2 - 2 
51 Status 1 1 2      
52 Status 1 - 1      
53 Status - 1 1      
 
 
 
Bereich E2.2: Aufschlüsselung Kommentare - Account 2 (X2) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 1 - 1 54 Status /Bez. 2 - 2 
2 Status 5 - 5 55 Status 3 - 3 
3 Status 3 2 5 56 Status 2 1 3 
4 Status 3 1 4 57 Status - - - 
5 Status 2 - 2 58 Status 4 1 5 
6 Status /Bez. 4 - 4 59 Status 1 - 1 
7 Status 2 - 2 60 Status 2 - 2 
8 Status 3 - 3 61 Status 3 - 3 
9 Status 9 - 9 62 Status 3 - 3 
10 Status /Bez. 4 - 4 63 Status 3 - 3 
11 Status 5 - 5 64 Status 4 - 4 
12 Status /Bez. 3 1 4 65 Status 2 1 3 
13 Status 4 1 5 66 Status 3 - 3 
14 Status /Bez. 2 1 3 67 Status 1 2 3 
15 Status 3 1 4 68 Status 3 - 3 
16 Status 2 - 2 69 Status 1 - 1 
17 Status /Bez. 1 - 1 70 Status 4 - 4 
18 Status /Bez. 2 - 2 71 Status 1 - 1 
19 Status 2 - 2 72 Beziehung 2 - 2 
20 Status 1 - 1 73 Status 1 1 2 
21 Status 1 1 2 74 Status 1 - 1 
22 Status 3 - 3 75 Status 2 - 2 
23 Status 6 - 6 76 Status 3 - 3 
24 Status /Bez. 6 - 6 77 Status 3 - 3 
25 Status /Bez. 4 - 4 78 Status 3 - 3 
26 Status 2 1 3 79 Status 2 - 2 
27 Status 3 - 3 80 Status 3 - 3 
28 Status 7 - 7 81 Status 1 2 3 
29 Status 4 - 4 82 Status 1 - 1 
30 Status /Bez. 2 - 2 83 Status 3 - 3 
31 Status 1 1 2 84 Status 2 - 2 
32 Status 4 - 4 85 Status 1 - 1 
33 Status 2 - 2 86 Status 7 - 7 
34 Status 5 - 5 87 Status 1 - 1 
35 Status 3 - 3 88 Status /Bez. 2 1 3 
36 Status 2 - 2 89 Status /Bez. 3 2 5 
37 Status 4 - 4 90 Status 3 - 3 
38 Status 2 - 2 91 Status - - - 
39 Status 5 - 5 92 Status - - - 
40 Status 2 - 2 93 Status - - - 
41 Status 4 1 5 94 Status 1 - 1 
42 Status /Bez. 3 - 3 95 Sonstiges 1 - 1 
43 Status 1 - 1 96 Sonstiges 1 - 1 
44 Status 2 - 2 97 Status 1 - 1 
45 Status 3 1 4 98 Status 4 - 4 
46 Status 3 - 3 99 Status 3 - 3 
47 Status 1 - 1 100 Status /Bez. 1 - 1 
48 Status 1 - 1      
49 Beziehung 4 1 5      
50 Status 4 3 7      
51 Status 5 2 7      
52 Status 4 2 6      
53 Status /Bez. 3 - 3      
 
 
Bereich E3.3: Aufschlüsselung Kommentare - Account 3 (X3) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 2 - 2 54 Beziehung - - - 
2 Beziehung 1 1 2 55 Beziehung 1 - 1 
3 Beziehung 1 - 1 56 Beziehung 3 - 3 
4 Beziehung 4 - 4 57 Beziehung - - - 
5 Beziehung 2 1 3 58 Beziehung 2 - 2 
6 Beziehung 4 - 4 59 Beziehung - - - 
7 Beziehung 4 - 4 60 Beziehung 1 - 1 
8 Beziehung 2 - 2 61 Beziehung 2 - 2 
9 Status - - - 62 Beziehung 1 - 1 
10 Beziehung 2 - 2 63 Beziehung - - - 
11 Beziehung 2 - 2 64 Beziehung 2 - 2 
12 Beziehung 4 1 5 65 Beziehung - - - 
13 Beziehung 4 - 4 66 Beziehung - - - 
14 Beziehung 1 - 1 67 Beziehung 2 - 2 
15 Beziehung 3 - 3 68 Beziehung 1 - 1 
16 Beziehung 2 1 3 69 Beziehung 1 - 1 
17 Beziehung 3 - 3 70 Beziehung - - - 
18 Status 1 - 1 71 Beziehung - - - 
19 Beziehung 3 - 3 72 Beziehung 1 - 1 
20 Beziehung 1 - 1 73 Beziehung 1 - - 
21 Beziehung 3 - 3 74 Beziehung 1 - 1 
22 Sonstige - - - 75 Beziehung - - - 
23 Beziehung 2 - 2 76 Beziehung 1 - 1 
24 Beziehung 1 - 1 77 Beziehung 1 - 1 
25 Beziehung 3 - 3 78 Beziehung - - - 
26 Beziehung 1 - 1 79 Beziehung 1 - 1 
27 Sonstige - - - 80 Beziehung - - - 
28 Beziehung 2 - 2 81 Beziehung 1 - 1 
29 Beziehung 5 - 5 82 Beziehung - - - 
30 Beziehung 3 - 3 83 Beziehung 2 - 2 
31 Beziehung 2 1 3 84 Beziehung - - - 
32 Beziehung 1 - 1 85 Beziehung 2 - 2 
33 Beziehung 1 - 1 86 Beziehung 2 - 2 
34 Beziehung 3 - 3 87 Beziehung 1 - 1 
35 Beziehung 3 - 3 88 Beziehung 1 1 2 
36 Beziehung 2 - 2 89 -    
37 Beziehung 3 - 3 90 -    
38 Beziehung 2 - 2 91 -    
39 Beziehung 3 - 3 92 -    
40 Beziehung 2 1 3 93 -    
41 Beziehung 1 - 1 94 -    
42 Beziehung 4 - 4 95 -    
43 Beziehung 5 - 5 96 -    
44 Beziehung 5 - 5 97 -    
45 Beziehung - - - 98 -    
46 Beziehung 2 - 2 99 -    
47 Beziehung 1 1 2 100 -    
48 Beziehung 4 - 4      
49 Beziehung - - -      
50 Beziehung - - -      
51 Beziehung 4 - 4      
52 Beziehung - - -      
53 Beziehung - - -      
 
 
Bereich E4.4: Aufschlüsselung Kommentare - Account 4 (x4) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 1 - 1 54 -    
2 Status 4 - 4 55 -    
3 Status 1 - 1 56 -    
4 Status 1 - 1 57 -    
5 Status 2 - 2 58 -    
6 Status 2 - 2 59 -    
7 Status 2 - 2 60 -    
8 Status 1 - 1 61 -    
9 Beziehung 2 2 4 62 -    
10 Status 3 - 3 63 -    
11 Status 1 - 1 64 -    
12 Status - - - 65 -    
13 Status 4 - 4 66 -    
14 Status 6 - 6 67 -    
15 Beziehung 3 - 3 68 -    
16 Status 5 - 5 69 -    
17 Beziehung 6 - 6 70 -    
18 Status 2 - 2 71 -    
19 Beziehung 4 - 4 72 -    
20 Status - - - 73 -    
21 Status 2 - 2 74 -    
22 Status - - - 75 -    
23 Status 1 - - 76 -    
24 Beziehung 2 - 2 77 -    
25 Status 3 - 3 78 -    
26 Status 2 - 2 79 -    
27 Status 1 - 1 80 -    
28 Status 3 1 4 81 -    
29 Beziehung 1 - 1 82 -    
30 Beziehung 2 - 2 83 -    
31 Status 2 - 2 84 -    
32 Status 4 - 4 85 -    
33 Beziehung 2 - 2 86 -    
34 -    87 -    
35 -    88 -    
36 -    89 -    
37 -    90 -    
38 -    91 -    
39 -    92 -    
40 -    93 -    
41 -    94 -    
42 -    95 -    
43 -    96 -    
44 -    97 -    
45 -    98 -    
46 -    99 -    
47 -    100 -    
48 -         
49 -         
50 -         
51 -         
52 -         
53          
 
 
Bereich E5.5: Aufschlüsselung Kommentare - Account 5 (X5) 
Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde   Beitrag Repräsen- 
tation 
Familie/ 
Freunde 
Fremde  
1 Status 5 - 5 54 Sonstige - - - 
2 Beziehung 5 1 6 55 Status - - - 
3 Status 3 1 4 56 Beziehung 1 1 2 
4 Beziehung 5 - 5 57 Beziehung - - - 
5 Status 1 - 1 58 Beziehung - 2 2 
6 Status 6 2 8 59 Beziehung - - - 
7 Beziehung 12 - 12 60 Beziehung - - - 
8 Beziehung 8 - 8 61 Status - - - 
9 Beziehung 1 - 1 62 Status - - - 
10 Beziehung 6 - 6 63 Status - - - 
11 Beziehung 2 - 2 64 Status - 1 1 
12 Beziehung 1 1 2 65 Status - - - 
13 Beziehung 1 - 1 66 Beziehung - - - 
14 Beziehung - - - 67 Beziehung - 1 1 
15 Status 4 - 4 68 Status - - - 
16 Beziehung 1 - 1 69 Status - - - 
17 Beziehung - - - 70 Beziehung - - - 
18 Sonstige - - - 71 Status - - - 
19 Beziehung 2 - 2 72 Status - - - 
20 Status - - - 73 Status - - - 
21 Beziehung 1 - 1 74 Status - - - 
22 Beziehung 1 - 1 75 Beziehung - 1 1 
23 Status - - - 76 Beziehung - - - 
24 Status - - - 77 Status - - - 
25 Status - - - 78 Beziehung 1 - 1 
26 Status - - - 79 Status - 1 1 
27 Status - - - 80 Status - - - 
28 Status 2 - 2 81 Beziehung - - - 
29 Status - - - 82 -    
30 Status - - - 83 -    
31 Beziehung - 1 1 84 -    
32 Beziehung - - - 85 -    
33 Status - 1 1 86 -    
34 Status - - - 87 -    
35 Beziehung - 1 1 88 -    
36 Status - 2 2 89 -    
37 Status - 1 - 90 -    
38 Beziehung - - - 91 -    
39 Status 1 2 3 92 -    
40 Sonstige - - - 93 -    
41 Beziehung - 2 - 94 -    
42 Status 1 2 - 95 -    
43 Beziehung 1 - 1 96 -    
44 Beziehung 1 1 2 97 -    
45 Status - 3 3 98 -    
46 Status - 1 1 99 -    
47 Status - - - 100 -    
48 Status - - -      
49 Status - - -      
50 Beziehung - - -      
51 Beziehung - - -      
52 Beziehung 1 - 1      
53 Sonstige - 1 1      
 
 
Bereich E6.6: Aufschlüsselung Kommentare - Account 6 (X6) 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
1 Status 0 Foto 54 Beziehung 0 Foto 
2 Status 0 Foto 55 Status 0 Foto 
3 Beziehung 0 Foto 56 Status 0 Foto 
4 Status 0 Foto 57 Status 0 Foto 
5 Beziehung / Status 0 Erinnerung 58 Status  Foto 
6 Status 1 Foto 59 Status 0 Foto 
7 Beziehung 0 Foto 60 Beziehung 0 Foto 
8 Status 0 Foto 61 Status 0 Foto 
9 Beziehung 0 Erinnerung 62 Beziehung 0 Erinnerung 
10 Beziehung 0 Foto 63 Status 0 Foto 
11 Status 0 Foto 64 Status 0 Foto 
12 Beziehung 2 Erinnerung 65 Status 0 Foto 
13 Status 0 Foto 66 Status 0 Erinnerung 
14 Beziehung 0 Erinnerung 67 Status 0 Foto 
15 Beziehung 0 Foto 68 Status 0 Foto 
16 Status 0 Foto 69 Status 0 Foto 
17 Status 0 Video 70 Status/Bez. 15 Geburtstag 
18 Status 0 Foto 71 Status 1 Foto 
19 Beziehung 0 Erinnerung 72 Status 4 Foto 
20 Status 0 Foto 73 Status 1 Erinnerung 
21 Status 0 Foto 74 Status 0 Foto 
22 Status 0 Foto 75 Status 0 Foto 
23 Status 0 Foto 76 Status 0 Foto 
24 Status 0 Foto 77 Status 0 Foto 
25 Status 0 Foto 78 Status 0 Foto 
26 Status 0 Foto 79 Beziehung 0 Foto 
27 Status 0 Foto 80 Status 0 Foto 
28 Status 2 Foto 81 Status 0 Foto 
29 Status 0 Foto 82 Status 0 Video 
30 Status 0 Foto 83 Status 0 Foto 
31 Status 0 Foto 84 Status 0 Foto 
32 Status 0 Foto 85 Status 0 Foto 
33 Status 1 Foto 86 Status 0 Foto 
34 Status 0 Erinnerung 87 Status 1 Foto 
35 Status 0 Foto 88 Status 1 Foto 
36 Status 0 Foto 89 Status 0 Foto 
37 Status 0 Foto 90 Beziehung 0 Foto 
38 Status 0 Foto 91 Bez. / Status 0 Erinnerung 
39 Beziehung 0 Erinnerung 92 Status 0 Foto 
40 Status 0 Foto 93 Status 0 Foto 
41 Status 0 Erinnerung 94 Status 0 Foto 
42 Beziehung / Status 0 Unterwegs.. 95 Status 0 Foto 
43 Status 0 Foto 96 Beziehung 1 Profilbild 
44 Status 0 Foto 97 Beziehung 0 Erinnerung 
45 Status 0 Foto 98 Status 0 Foto 
46 Status 0 Foto 99 Status 0 Foto 
47 Status 0 Foto 100 Status 0 Foto 
48 Status 0 Foto     
49 Status 0 Foto     
50 Status 0 Foto     
51 Status 0 Foto     
52 Status 0 Foto     
53 Status 0 Foto     
 
 
Bereich E7.7: Aufschlüsselung Kommentare - Account 7 (X7) 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
1 Beziehung 1 Nachricht 54 Status 0 Foto 
2 Beziehung 0 Erinnerung 55 Status 1 Foto 
3 Beziehung/ Status 4 Foto 56 Status 1 Foto 
4 Beziehung 0 Erinnerung 57 Beziehung/ Status 1 Foto 
5 Status   4 Foto 58 Beziehung 1 Unterwegs.. 
6 Beziehung/ Status 0 Erinnerung 59 Beziehung 1 Unterwegs.. 
7 Status 1 Foto 60 Status 0 Foto 
8 Beziehung 0 Unterwegs.. 61 Status 2 Foto 
9 Beziehung/ Status 0 Unterwegs.. 62 Beziehung 2 Unterwegs.. 
10 Beziehung/ Status 2 Unterwegs.. 63 Beziehung 1 Unterwegs.. 
11 Status 0 Unterwegs.. 64 Status 0 Foto 
12 Beziehung/ Status 17 Geburtstag 65 Status 0 Profilbild 
13 Status 1 Foto 66 Status 0 Foto 
14 Status 4 Unterwegs.. 67 Beziehung/ Status 1 Foto 
15 Beziehung/ Status 2 Unterwegs.. 68 Status 0 Foto 
16 Status 1 Foto 69 Status 0 Foto 
17 Beziehung/ Status 0 Unterwegs.. 70 Status 0 Foto 
18 Status 0 Foto 71 Status 0 Foto 
19 Status 0 Foto 72 Status 0 Foto 
20 Beziehung 0 Erinnerung 73 Status 0 Foto 
21 Status 0 Titelbild 74 Status 1 Foto 
22 Status 1 Profilbild 75 Beziehung 1 Foto 
23 Status 0 Foto 76 Status 3 Foto 
24 Status 2 Foto 77 Status 1 Foto 
25 Status 1 Foto 78 Beziehung/ Status 16 Geburtstag 
26 Beziehung/ Status 2 Unterwegs.. 79 Status 1 Foto 
27 Beziehung/ Status 0 Unterwegs.. 80 Beziehung 0 Foto 
28 Status 0 Foto 81 Status 0 Foto 
29 Beziehung 0 Foto 82 Beziehung 0 Foto 
30 Status 1 Titelbild 83 Status 0 Foto 
31 Status 1 Foto 84 Status 1 Foto 
32 Beziehung/ Status 1 Lebenser. 85 Status 0 Profilbild 
33 Status 34 Unterwegs.. 86 Status 0 Titelbild 
34 Status 0 Foto 87 Status 4 Foto 
35 Status 0 Foto 88 Status 0 Foto 
36 Status 0 Titelbild 89 Status 0 Profilbild 
37 Status 0 Foto 90 Status 1 Foto 
38 Status 1 Foto 91 Beziehung 0 Foto 
39 Status 0 Foto 92 Status 0 Foto 
40 Beziehung/ Status 1 Foto 93 Status 3 Foto 
41 Status 0 Foto 94 Status 5 Video 
42 Beziehung/ Status 1 Unterwegs.. 95 Status 0 Foto 
43 Status 1 Foto 96 Status 3 Foto 
44 Status 1 Foto 97 Status 0 Foto 
45 Status 0 Foto 98 Beziehung 5 Unterwegs.. 
46 Status 0 Foto 99 Status 0 Titelbild 
47 Status 0 Foto 100 Status 0 Profilbild 
48 Status 0 Foto     
49 Beziehung/ Status 2 Foto     
50 Beziehung 0 Erinnerung     
51 Status 0 Foto     
52 Status 3 Foto     
53 Status 0 Foto     
 
 
Bereich E8.8: Aufschlüsselung Kommentare - Account 8 (X8) 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
1 Status 0 Profilbild 54 Status 4 Foto 
2 Status 0 Unterwegs… 55 Status 0 Foto 
3 Status 0 Profilbild 56 Status 0 Foto 
4 Status 1 Unterwegs… 57 Status 0 Foto 
5 Status 14 Unterwegs… 58 Beziehung/Status 2 Unterwegs.. 
6 Status 0 Profilbild 59 Status 0 Foto 
7 Status 0 Profilbild 60 Status 0 Foto 
8 Beziehung/Status 34 Geburtstag 61 Status 1 Foto 
9 Status 0 Titelbild 62 Status 0 Foto 
10 Beziehung/Status 0 Unterwegs… 63 Status 0 Foto 
11 Status 0 Profilbild 64 Status 4 Foto 
12 Status 0 Foto 65 Status 0 Foto 
13 Status 2 Titelbild 66 Status 1 Foto 
14 Status 1 Profilbild 67 Status 0 Foto 
15 Status 1 Profilbild 68 Status 1 Foto 
16 Status 3 Profilbild 69 Status 3 Foto 
17 Beziehung 1 Erinnerung 70 Beziehung/Status 30 Geburtstag 
18 Status 0 Profilbild 71 Beziehung 0 Unterwegs.. 
19 Status 3 Profilbild 72 Status 1 Foto 
20 Status 2 Titelbild 73 Status 0 Foto 
21 Status 0 Titelbild 74 Status/Beziehung 0 Unterwegs.. 
22 Status 0 Foto 75 Beziehung 4 Unterwegs.. 
23 Status 0 Foto 76 Status 0 Lebensereig 
24 Status 0 Foto 77 Beziehung 0 Unterwegs.. 
25 Status 0 Foto 78 Beziehung 1 Unterwegs.. 
26 Status 1 Foto 79 Beziehung 2 Unterwegs.. 
27 Status 0 Foto 80 Beziehung/Status 2 Lebensereig 
28 Status 1 Foto 81 Status 2 Lebensereig 
29 Status 2 Foto 82 Beziehung 0 Unterwegs.. 
30 Status 4 Titelbild 83 Beziehung 0 Unterwegs.. 
31 Beziehung/Status 31 Geburtstag 84 Beziehung 3 Unterwegs.. 
32 Beziehung/Status 0 Unterwegs… 85 Beziehung 0 Unterwegs.. 
33 Beziehung 1 Unterwegs… 86 Status 4 Lebensereig 
34 Beziehung 0 Unterwegs… 87 Status 0 Titelbild 
35 Status 0 Foto 88 Status 0 Titelbild 
36 Status 2 Lebensereig. 89 Status 3 Profilbild 
37 Status 0 Foto 90 Status 0 Titelbild 
38 Status 1 Foto 91 Beziehung 4 Unterwegs.. 
39 Status 0 Foto 92 Beziehung 2 Unterwegs.. 
40 Status 0 Foto 93 Status 13 Lebensereig 
41 Status 1 Foto 94 Status/Beziehung 3 Unterwegs.. 
42 Status 3 Foto 95 Status 0 Profilbild 
43 Beziehung 0 Unterwegs… 96 Status/Beziehung 0 Unterwegs.. 
44 Beziehung 2 Unterwegs… 97 Status/Beziehung 4 Unterwegs.. 
45 Status 0 Foto 98 Status/Beziehung 4 Unterwegs.. 
46 Status 1 Foto 99 Beziehung 0 Unterwegs.. 
47 Status 0 Foto 100 Status/Beziehung 52 Unterwegs.. 
48 Status 0 Foto     
49 Status 1 Foto     
50 Status 1 Foto     
51 Status 1 Foto     
52 Status 0 Foto     
53 Beziehung 3´ Unterwegs…     
 
 
Bereich E9.9: Aufschlüsselung Kommentare - Account 9 (X9) 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
Beitra
g 
Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
1 Status 0 Foto 54 - - - 
2 Beziehung 4 Foto 55 - - - 
3 Beziehung/ Status 25 Geburtstag 56 - - - 
4 Status 0 Titelbild 57 - - - 
5 Beziehung 2 Profilbild 58 - - - 
6 Beziehung/ Status 20 Lebenser. 59 - - - 
7 Beziehung 10 Unterwegs.. 60 - - - 
8 Status 1 Unterwegs.. 61 - - - 
9 Status 1 Unterwegs.. 62 - - - 
10 Status 3 Unterwegs.. 63 - - - 
11 Status 1 Unterwegs.. 64 - - - 
12 Status 1 Unterwegs.. 65 - - - 
13 Beziehung/ Status 33 Geburtstag 66 - - - 
14 Status 1 Unterwegs.. 67 - - - 
15 Beziehung 4 Unterwegs.. 68 - - - 
16 Beziehung 0 Erinnerung 69 - - - 
17 Beziehung 0 Erinnerung 70 - - - 
18 Beziehung 0 Erinnerung 71 - - - 
19 Status 0 Unterwegs.. 72 - - - 
20 Status 5 Profilbild 73 - - - 
21 Beziehung/ Status 39 Geburtstag 74 - - - 
22 Status 1 Titelbild 75 - - - 
23 Beziehung 3 Erinnerung 76 - - - 
24 Status 0 Titelbild 77 - - - 
25 Beziehung/ Status 49 Geburtstag 78 - - - 
26 Status 3 Unterwegs.. 79 - - - 
27 Status 0 Unterwegs.. 80 - - - 
28 Status 1 Unterwegs.. 81 - - - 
29 Status 0 Titelbild 82 - - - 
30 Status 6 Profilbild 83 - - - 
31 Beziehung/ Status 2 Lebenser. 84 - - - 
32 Beziehung 6 Foto 85 - - - 
33 Status 0 Unterwegs.. 86 - - - 
34 - - - 87 - - - 
35 - - - 88 - - - 
36 - - - 89 - - - 
37 - - - 90 - - - 
38 - - - 91 - - - 
39 - - - 92 - - - 
40 - - - 93 - - - 
41 - - - 94 - - - 
42 - - - 95 - - - 
43 - - - 96 - - - 
44 - - - 97 - - - 
45 - - - 98 - - - 
46 - - - 99 - - - 
47 - - - 100 - - - 
48 - - -     
49 - - -     
50 - - -     
51 - - -     
52 - - -     
53 - - -     
 
 
Bereich E10.10: Aufschlüsselung Kommentare - Account 10 (X10) 
Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
 Beitrag Repräsentation Kom-
mentare 
Art des 
Beitrags 
1 Status 2 Foto 53    
2 Beziehung 1 Foto 54    
3 Status 0 Foto 55    
4 Status 4 Foto 56    
5 Beziehung 0 Foto 57    
6 Status 0 Foto 58    
7 Status 0 Foto 59    
8 Status 0 Foto 60    
9 Status 0 Titelbild 61    
10 Status 0 Foto 62    
11 Status 0 Text 63    
12 Beziehung 0 Foto 64    
13 Status 0 Foto 65    
14 Beziehung 0 Profilbild 66    
15 Beziehung 0 Foto 67    
16 Status 0 Foto 68    
17    69    
18    70    
19    71    
20    72    
21    73    
22    74    
23    75    
24    76    
25    77    
26    78    
27    79    
28    80    
29    81    
30    82    
31    83    
32    84    
33    85    
34    86    
35    87    
36    88    
37    89    
38    90    
39    91    
40    92    
41    93    
42    94    
43    95    
44    96    
45    97    
46    98    
47    99    
48    100    
49        
50        
51        
52        
Tabellen E1.1-E10.10: Aufschlüsselung Kommentare - Account 1-10 – Facebook und Instagram 
 
 
Bereich E11: Aufschlüsselung Kommentare, Likes und Retwets Fall 11 (X11) 
Beitrag Repräsentation Kommentare Likes Retweets 
1 Beziehung / Status 0 102 35 
2 Beziehung / Status 0 46 32 
3 Beziehung / Status 1 14 6 
4 Beziehung / Status 1 24 17 
5 Beziehung / Status 1 9 4 
6 Beziehung / Status 2 16 17 
7 Beziehung / Status 3 37 16 
8 Beziehung / Status 0 11 4 
9 Beziehung / Status 0 8 2 
10 Beziehung / Status 0 17 6 
11 Beziehung / Status 2 16 5 
12 Beziehung / Status 0 14 1 
13 Beziehung / Status 1 13 8 
14 Beziehung / Status 1 14 2 
15 Beziehung / Status 2 11 4 
16 Beziehung / Status 0 43 10 
17 Beziehung / Status 0 16 15 
18 Beziehung / Status 2 79 3 
19 Beziehung / Status 1 210 76 
20 Beziehung / Status 0 10 2 
Tabelle E11: Aufschlüsselung Kommentare, Likes und Retweets Fall 11 (X11) - Twitter 
 
Bereich E12: Verwendung von Mimisch-Kinetischen Zeichen und anderen Zeichen 
SNS Account / 
Fall 
Am häufigsten vorkommende Zeichen je Untersuchungsfeld  
Kuss-
smiley 
Herzaugen-
smiley 
Lachender/ 
lächelnder 
Smiley 
Herz-
symbol 
Hand-
gesten-
zeichen 
Emoji Trauriger 
Smiley 
Instagram A1 32 41 20 115 3 4 1 
A2 44 62 38 68 17 54 1 
A3 9 7 28 12 4 7 1 
A4 0 19 1 35 0 0 1 
A5 17 2 1 12 2 4 0 
Facebook A6 0 0 9 1 1 10 0 
A7 2 2 3 11 7 11 0 
A8 1 1 13 3 1 23 0 
A9 0 9 10 17 0 11 0 
A10 0 0 3 0 1 0 0 
Twitter F11 0 0 1 0 0 0 0 
Tabelle E12: Verwendung von Mimisch-Kinetischen Zeichen und anderen Zeichen 
 
 
  
 
 
Bereich F: Befragungsteil 
Kriterien/ Quotierung der ausgewählten Profilinhaber:innen 
Profilinhaber:in Alter Geschlecht Lebensraum Social-Network 
X1 23 Jahre  Weiblich  Mitteldeutschland Instagram 
X2 48 Jahre weiblich Norddeutschland Instagram 
X3 48 Jahre weiblich Norddeutschland Instagram 
X4 17 Jahre weiblich Norddeutschland Instagram 
X5 14 Jahre weiblich Norddeutschland Instagram 
X6 27 Jahre Männlich Mitteldeutschland Facebook 
X7 17 Jahre Weiblich Norddeutschland Facebook 
X8 22 Jahre Weiblich Mitteldeutschland Facebook 
X9 28 Jahre Männlich  Süddeutschland Facebook 
X10 23 Jahre  Weiblich  Mitteldeutschland Facebook 
Tabelle 13: Kriterien/ Quotierung der ausgewählten Profilinhaber:innen 
 
Interviewdesign 
Ansprechen für die Befragung (Orientierung) 
(Anliegen, Datenschutz, Mitschnitt, Termin) 
Guten Tag/ Hallo. Im Rahmen meiner Diplomarbeit untersuche ich den gegenseitigen 
Austausch innerhalb von Social-Networking-Systems, um diesen mit der Gabentauschtheorie 
von Marcel Mauss zu vergleichen (Hier bei Nachfragen eventuell genauer erklären).  
Dafür erhebe ich verschiedene Beispiele auf Facebook, Instagram und Twitter. Um jedoch auch 
einen Blick aus der Sicht der Nutzer zu gewinnen, werden Interviews / Befragungen in Hinsicht 
auf das (Be-) Nutzen und den gegenseitigen Austausch innerhalb dieser drei Netzwerke 
durchgeführt. Hierzu werden Dir Fragen gestellt, deren Beantwortung mit einem 
Mitschnittgerät aufgezeichnet wird. Die Befragung beinhaltet 39 Fragen, wobei es sich nicht 
um einen Ankreuzbogen handelt, sondern um Fragen, die frei und ohne Vorgaben beantwortet 
werden sollen. Deine Daten und die Mitschnitte sind anonym, werden vertraulich behandelt 
und nicht an Dritte weitergegeben. Hast Du Lust mitzumachen? * 
 Termin und Ort vereinbaren 
* Im Falle eines nicht realisierbaren Treffens oder einer Ablehnung, jedoch Zustimmung zu 
einer schriftlichen Beantwortung der Fragen: Die Fragen werden Dir per Post oder E-Mail (die 
entscheiden die befragten) zugesendet und du kannst die Fragen zu einem von dir bestimmten 
Zeitpunkt beantworten. Der Fragebogen enthält die 39 Fragen und zu jeder Frage findest du 
ein Antwortfeld mit ausreichendem Platz für deine Antwort.  
 
 
Grafische Darstellung der Fragen für die Befragten 
* Wurde im Falle einer Ablehnung eines persönlichen Interviews oder wenn dieses nicht realisierbar war, den 
Befragten vorgelegt. Diese haben die Fragen dann schriftlich beantwortet. 
 
Fragen zur Benutzung des Social-Networking-Systems allgemein: 
1) Warum benutzt du Facebook/ Instagram? Warum hast du dich bei Facebook / 
Instagram angemeldet? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2) Wie funktioniert Facebook / Instagram deiner Meinung nach? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3) Welche Funktionen magst du besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft und welche sind 
deiner Meinung nach eher überflüssig oder sogar hinderlich bzw. „nervig“? Warum? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4) Benutzt du das #-Zeichen? Warum? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5) Benutzt du das @-Zeichen? Warum? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6) Benutzt du Smileys, Emoticons oder ähnliches? Warum? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7) Wie oft benutzt du Facebook / Instagram? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8) Warum benutzt du Facebook/ Instagram? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9) Stört dich etwas an Facebook/ Instagram? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen zu verbundenen anderen Nutzern, Freundschaften und Followers: 
 
10) Wie groß ist dein Netzwerk? / Wie viele Facebook / Instagram -Freundschaften hast 
du und kennst du von diesen auch alle persönlich?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11) Was für anderen Nutzern folgst du? Welcher Art Nutzer folgst du? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12) Warum folgst du anderen Nutzern? Bzw. Was ist der Grund der Freundschaften auf 
Facebook / Instagram? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13) Ergeben sich durch die Freundschaften auf Facebook / Instagram Vorteile, die sonst so 
nicht möglich wären? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14) Wie interagierst du mit anderen Nutzern? Bzw. Auf welche Art und Weise 
kommunizieren und interagieren du und deine Facebook / Instagram -
Freunde/Kontakte?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen zu den eigenen Posts bzw. zu den selbst erstellten Beiträgen (Bilder, Videos etc.): 
 
15) Wie oft postest du etwas? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16) Was für Posts/Beiträge lädst du auf Facebook / Instagram hoch? Worum handelt es 
sich dabei?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17) Wie genau lädst du die Posts hoch?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18) Warum lädst du speziell diese Posts hoch? Was erhoffst du dir durch dir durch das 
hochladen von Posts?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19) Bearbeitest du deine Posts? (Filter etc.) 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20) Wer reagiert auf deine Posts? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
21) Wie reagieren deine Kontakte / Freunde auf deine Posts? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
22) Warum denkst du, reagieren andere Nutzer auf diese Weise? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
23) Wie regierst du wiederum auf ihre Reaktionen? Bzw. Wie reagierst du auf das 
Bekommen eines >> Herzen, Kommentares, Smileys, Komplimente etc<<? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
24) Bekommst du immer von den gleichen Nutzern/ Kontakten Reaktionen oder schwankt 
das sehr stark?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25) Was empfindest du durch die Reaktionen deiner Facebook / Instagram -Kontakte / 
Freunde? (Welche Gefühle werden hervorgerufen)  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
26) Hast du an einige deiner Kontakte Erwartungen, wenn ja welche sind das? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
27) Wenn eine für dich als komisch oder unpassend empfundene Reaktion eines anderen 
fremden Nutzers oder Facebook / Instagram -Freundes kommt, was denkst du dabei 
und wie reagierst du darauf? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen zu den Posts / Beiträgen deiner Freunde und den der anderen Nutzer: 
 
28) Wie reagierst du auf die Posts anderer Nutzer? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
29) Wer bekommt von dir eine Reaktion?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30) Warum reagierst du auf diese Weise? Was möchtest du mit deiner Reaktion zeigen 
bzw. ausdrücken / erreichen? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
31) Reagierst du auch auf Posts von Nutzern, mit denen du nicht befreundet oder 
verbunden bist, also Fremde? Wenn ja warum? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
32) Gibt es unterschiedliche Reaktionen, je nachdem um wen es sich handelt? Wenn ja, 
woraus bestehen diese Unterschiede und warum reagierst du unterschiedlich? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragen zum gegenseitigen Austausch auf Facebook / Instagram: 
 
33) Würdest du sagen, dass durch das Posten von bestimmten Dingen und die Reaktionen 
deiner Freunde/Kontakte auf deine Posts und wiederum deine Reaktionen auf die 
Posts der Anderen eine Art Austausch entsteht? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
34) Ist dieser Austausch deiner Meinung nach ausgeglichen? Bekommst du also von 
Personen, denen du ein Herz oder ein Kommentar gibst, ebenfalls Herzen oder 
Kommentare?  Ist der Austausch sozusagen in einem gegenseitigen Gleichgewicht? 
Damit sind sowohl deine Freunde als auch fremde Personen gemeint. 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
35) Wie viel und wie oft reagierst du auf die Posts deiner Freunde /Kontakte? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
36) Seit wann stehst du mit deinen Freunden auf Facebook / Instagram in Kontakt und 
wie oft bzw. wie regelmäßig interagiert ihr miteinander? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
37) Halten deine Freundschaften auf I Facebook / Instagram sehr lange an oder ist dein 
Benutzerkonto eher durch eine stetige Dynamik und stetig wechselnde Kontakte 
gekennzeichnet?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
38) Bei wie vielen anderen Nutzern von Facebook / Instagram hältst du engeren Kontakt 
und warum gerade bei diesen? 
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
39) Wenn dir ein sehr guter Facebook / Instagram -Freund plötzlich nicht mehr antwortet 
oder nicht auf deine Posts reagiert, wie fühlst du dich dann? Unternimmst du dann 
etwas?  
Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nun noch ein paar demografische Fragen: 
Alter: 
Geschlecht: 
Nationalität: 
Wohnhaft in (bitte unterstreichen)  Norddeutschland  //  Mitteldeutschland  //  
Süddeutschland       
 
 
 
Vielen Dank für deine Mühe beim Ausfüllen! 
 
 
 
 
 
  
 
 
Protokolle und Transkription – Interviews / Befragungen 
Transkriptionsvorgaben: 
Die Verschriftlichung der Befragungen soll vor allem leserfreundlich erfolgen. Dazu wurde 
eine Tabelle mit drei Spalten angelegt: 1. Spalte: eine vortaufende Nummerierung der Zeilen, 2. 
Spalte: Angaben, um welche Frage es sich bei der Beantwortung handelt und 3. Spalte: die 
Antworten der Befragten. Zusätzlich sind die Transkriptionen nach Accountnummer / 
Profilinhabern geordnet. 
 
Befragung / Interview X2 
 
Zeile Fragenummer und Frage Antwort 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
1: Warum benutzt du Instagram? 
Warum hast du dich bei Instagram 
angemeldet? 
Um Anregungen zu erleben, wie neue 
Schnittmuster oder Patchworkarbeit, um 
Gleichgesinnte zu finden und einen 
Austausch mit ihnen, wie Fragen stellen, wie 
man was macht oder wo es was gibt und um 
meine eigene Arbeit zeigen zu können und 
bewerten zu lassen. 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
2: Wie funktioniert Instagram deiner 
Meinung nach? 
Man erarbeitet ein Profil und sagt wer man 
ist, was ich mache und so. Stelle Bilder hoch, 
durch Hashtag können gewisse Interessen 
erklärt werden, zum Beispiel #Patchwork, 
Durch die Adresse und @ können Freunde 
gefunden werden und diesen kann  man dann 
folgen. Je mehr mir folgen, desto höher ist bei 
vielen der Status und ich kann Herzen 
vergeben und kommentieren, wenn mir etwas 
gefällt. 
18 
19 
20 
21 
22 
3: Welche Funktionen magst du 
besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft 
und welche sind deiner Meinung nach 
eher überflüssig oder sogar hinderlich 
bzw. „nervig“? Warum? 
Das # finde ich gut, ich suche hier öfter nach 
bestimmten Sachen, wenn ich diese nähen 
möchte. Schlecht finde ich die gesponserte 
Werbung. 
23 
24 
25 
4: Benutzt du das #-Zeichen? Warum? Ja oft, um gefunden zu werden, wenn ich 
etwas Bestimmtes genäht habe oder rum 
selber zu finden, was ich machen möchte. 
26 
27 
5: Benutzt du das @-Zeichen? 
Warum? 
Ab und an um bestimmte Personen zu 
suchen.  
28 
29 
30 
31 
32 
6: Benutzt du Smileys, Emoticons 
oder ähnliches? Warum? 
Sehr viel, um Emotionen auszudrücken zum 
Beispiel wenn mir etwas besonders gefällt 
dann den Smiley mit den Herzaugen oder 
Lachen bei bestimmten Kommentaren, 
Herzen nehme ich ehr weniger.  
33 7: Wie oft benutzt du Instagram? Drei Mal täglich. 
 
 
34 
35 
8: Warum benutzt du Instagram? Um Interessen zu tauschen oder Anregungen 
zu finden. 
36 9: Stört dich etwas an Instagram? Die „Gesponserte Werbung“ 
37 
38 
39 
10: Wie groß ist dein Netzwerk? Wie 
vielen anderen Nutzern folgst du und 
wie viele folgen dir?  
Ich folge 503 und mir folgen 415 
40 
41 
42 
11: Was für anderen Nutzern folgst 
du? Welcher Art Nutzer folgst du?  
Nutzern, die selbstgenähtes zeigen, 
Stoffanbieter und Nutzer, die gestickte 
Sachen zeigen. 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
12: Warum folgst du anderen 
Nutzern? Bzw. Was ist der Grund der 
Freundschaft auf Instagram? 
So wie am Anfang auch schon gesagt, um 
Anregungen zu finden, ich folge oft mehr, 
wenn mir das, was die Nutze zeigen mir sehr 
gefällt und ich das kennenlernen möchte. 
Eher selten, weil er mich häufig liket und 
mir folgt. 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
13: Ergeben sich durch die 
Freundschaften auf Instagram 
Vorteile, die sonst so nicht möglich 
wären? 
Ja, definitiv, ich habe so unendlich gelernt 
und kann dadurch viel selber machen (beim 
Nähen). Oft nutze ich Angebote von  
„freebies“, das heißt kostenlose Stickmuster. 
Und ich kann schnell ein Problem lösen, da 
viele auf die Fragen antworten. 
55 
56 
57 
58 
59 
14: Wie interagierst du mit anderen 
Nutzern? Bzw. Auf welche Art und 
Weise kommunizieren und 
interagieren du und deine Instagram-
Freunde/Kontakte?  
90 Prozent über Bilder zeigen und 
Kommentare, eher selten direktes 
Anschreiben. 
60 
61 
15: Wie oft postest du etwas? Zu 95 Prozent nach jedem Projekt, das heißt 
ein bis drei Mal die Woche. 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
16: Was für Postings lädst du in 
Instagram hoch? Worum handelt es 
sich dabei?  
95 Prozent eigene Projekte, selbstgenähte 
Kleidung, Taschen, Decken und so weiter. 4 
Prozent persönliches im Garten, Sonnen-
aufgänge und auch nur wenn ich es besonders 
zeigenswert finde und 1 Prozent für 
Probleme. 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
17: Wie genau lädst du die Postings 
hoch?  
Das Bild machen, hochladen auf Instagram, 
bearbeiten, also zurechtschneiden, dann 
beschrifte und meine Meinung dazu, wie 
Sommer ich brauche noch leichtes Kleid,  
und dann einen Hashtag darunter, damit es 
gefunden werden kann.  
74 
75 
76 
77 
18: Warum lädst du speziell diese 
Postings hoch? Was erhoffst du dir 
durch dir durch das hochladen von 
Postings?  
Als erstes Lob und Anerkennung und als 
zweites um mehr Follower zu finden, um 
deren Ergebnisse zu sehen. 
78 
79 
19: Bearbeitest du deine Postings? 
(Filter etc.) 
Den Filter weniger, eher zuschneiden und 
Kontraste klären, Wärme einstellen und so. 
 
 
80 
81 
82 
83 
20: Wer reagiert auf deine Postings? Leute die auch nähen oder sticken, was zu 90 
Prozent Frauen sind, Stoffverkäufer und 
irgendwelche Futzis, die nur Follower 
wollen. 
84 
85 
21: Wie reagieren deine Kontakte / 
Freunde auf deine Postings? 
Ein Viertel der Kontakte liket, und zwei bis 
drei Kommentieren. 
86 
87 
22: Warum denkst du, reagieren 
andere Nutzer auf diese Weise? 
Es gefällt ihnen wirklich oder sie wollen 
selber gelikt werden. 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
23: Wie regierst du wiederum auf ihre 
Reaktionen? Bzw. Wie reagierst du 
auf das Bekommen eines >> Herzen, 
Kommentares, Smileys, Komplimente 
etc<<? 
Anfangs habe ich genau geschaut, wer ein 
Herz vergeben hat und dann oft auch eines 
vergeben. Jetzt achte ich mehr auf die „sehr 
tiefen“ Kontakte und vergebe dort vermehrt 
Herzen. Auf Kommentare antworte ich oft 
mit Danke, wenn der Kommentar persönlich 
ist, wird auch mehr geantwortet. 
95 
96 
97 
98 
99 
24: Bekommst du immer von den 
gleichen Nutzern/ Kontakten 
Reaktionen oder schwankt das sehr 
stark? (auch fremde Personen 
beachten) 
Es gibt einen festen Stamm, ca. 20 Prozent, 
die immer reagieren und bei denen man 
reagiert. Der Rest schwankt. 
100 
101 
102 
103 
25: Was empfindest du durch die 
Reaktionen deiner Kontakte / 
Freunde und Fremder? (Welche 
Gefühle werden hervorgerufen)  
Stolz, Ermutigung weiter zu machen, Freude. 
104 
105 
106 
26: Hast du an einige deiner Kontakte 
Erwartungen, wenn ja welche sind 
das? 
Bei zwei bis drei Kontakten erwartet man 
immer einen netten Kommentar. 
107 
108 
109 
110 
111 
112 
27: Wenn eine für dich als komisch 
oder unpassend empfundene Reaktion 
eines anderen fremden Nutzers oder 
Instagram-Freundes kommt, was 
denkst du dabei und wie reagierst du 
darauf? 
Ist noch nicht vorgekommen. Weiß nicht, ich 
würde wahrscheinlich sauer sein, aber nicht 
antworten dann irgendwie aber nicht mehr 
liken. 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
28: Wie reagierst du auf die Postings 
anderer Nutzer? 
Wenn mir die Arbeiten gefallen ein Herz. 
Gefällt mir etwas besonders und ich möchte 
es auch machen, dann ein Kommentar. 
Manchmal mache ich eine Nachfrage, wie es 
gemacht wird. Es gab auch schon traurige 
Beiträge, dass Ermutigung oder Trost. 
120 
121 
122 
123 
124 
29: Wer bekommt von dir eine 
Reaktion?  
Als erstes die besonders engen Kontakte und 
die Familie. Dann diejenigen, die mich oft 
kommentieren, es ist so schon etwas wie eine 
Brieffreundschaft entstanden. Und drittens 
wenn mir etwas ganz besonders gefällt. 
125 
126 
127 
30: Warum reagierst du auf diese 
Weise? Was möchtest du mit deiner 
Nähe und Freundschaft, Lob und 
Anerkennung und wenn ich lernen möchte. 
 
 
128 Reaktion zeigen bzw. ausdrücken / 
erreichen? 
129 
130 
131 
132 
31: Reagierst du auch auf Postings 
von Nutzern, mit denen du nicht 
befreundet oder verbunden bist, also 
Fremde? Wenn ja warum? 
Ja, zum großen Teil. 
133 
134 
135 
136 
137 
138 
32: Gibt es unterschiedliche 
Reaktionen, je nachdem um wen es 
sich handelt? Wenn ja, woraus 
bestehen diese Unterschiede und 
warum reagierst du unterschiedlich? 
Familie und Freunde werden intensiver 
kommentiert, da intimere Beziehung besteht. 
Zwei bis drei Follower sehr eng und 
persönlich inzwischen, auch hier sind die 
Kommentare inniger, aber nicht so innig wie 
„hab dich lieb“.  
139 
140 
141 
142 
143 
144 
145 
33: Würdest du sagen, dass durch das 
Posten von bestimmten Dingen und 
die Reaktionen deiner 
Freunde/Kontakte auf Instagram auf 
deine Posts und deine Reaktionen auf 
die Postings der Anderen eine Art 
Austausch entsteht? 
Definitiv. Hier in Form von Wissen, 
Anregung und Lob und Anerkennung. 
146 
147 
148 
149 
150 
151 
152 
153 
154 
155 
34: Ist dieser Austausch deiner 
Meinung nach ausgeglichen? 
Bekommst du also von Personen, 
denen du ein Herz oder ein 
Kommentar gibst, ebenfalls Herzen 
oder Kommentare?  Ist der Austausch 
sozusagen in einem gegenseitigen 
Gleichgewicht? Damit sind sowohl 
deine Freunde als auch fremde 
Personen gemeint. 
Absolut. Ich habe eher sogar das Gefühl, dass 
man etwas im Zwang ist, auch zu 
kommentieren wenn kommentiert wird. 
156 
157 
158 
35: Wie viel und wie oft reagierst du 
auf die Posts deiner Freunde 
/Kontakte und fremden Personen? 
70 Prozent. 
159 
160 
161 
162 
36: Seit wann stehst du mit deinen 
Freunden auf Instagram in Kontakt 
und wie oft bzw. wie regelmäßig 
interagiert ihr miteinander? 
Mit Freunden außerhalb von Instagram eher 
nicht, außer die Familie. Innerhalb von 
Instagram täglich mit den einzelnen viel. 
163 
164 
165 
166 
167 
168 
37: Halten deine Freundschaften auf 
Instagram sehr lange an oder ist dein 
Benutzerkonto eher durch eine stetige 
Dynamik und stetig wechselnde 
Kontakte gekennzeichnet? 
Ja, der Stamm ist stabil über Jahre.  
169 
170 
171 
172 
38: Bei wie vielen anderen Nutzern 
von Instagram hältst du engeren 
Kontakt und warum gerade bei 
diesen? 
Hier sehr eng fünf bis sechs. Weil die 
Kommentare sehr nett sind und es immer 
persönlicher wird und Ähnliches gefällt. 
 
 
173 
174 
175 
176 
177 
178 
179 
180 
39: Wenn dir ein sehr guter 
Instagram-Freund plötzlich nicht 
mehr antwortet oder nicht auf deine 
Postings reagiert, wie fühlst du dich 
dann? Unternimmst du dann etwas? 
Ich habe schon mal nachgefragt, ob alles gut 
ist, da plötzlich nichts mehr gesendet wurde. 
Bei einem guten Freund, der aktiv ist, aber 
auf mich nicht reagiert, schreibe ich ein 
Kommentar, aber wenn dann keine Reaktion 
mehr kommt, kommen auch keine mehr von 
mir. Ich grübele warum das so ist zwei bis 
drei Minuten und dann ist auch ok.  
Tabelle F2: Transkription zu Befragung / Interview X2 
Befragung / Interview X3 
 
Zeile Fragenummer und Frage Antwort 
1 
2 
3 
4 
1: Warum benutzt du Instagram? 
Warum hast du dich bei Instagram 
angemeldet? 
Erstens zum Austausch über die Haltung von 
Papageien, wie Erziehung, Futter, Krank-
heiten und zweitens um meine Freude an den 
Tieren zu zeigen und mit anderen zu teilen. 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
2: Wie funktioniert Instagram deiner 
Meinung nach? 
Man erarbeitet ein Profil und sagt wer man 
ist, was ich mache und so. Stelle Bilder hoch, 
durch Hashtag können gewisse Interessen 
erklärt werden, zum Beispiel #Patchwork, 
Durch die Adresse und @ können Freunde 
gefunden werden und diesen kann man dann 
folgen. Je mehr mir folgen, desto höher ist bei 
vielen der Status und ich kann Herzen 
vergeben und kommentieren, wenn mir etwas 
gefällt. 
15 
16 
17 
18 
19 
3: Welche Funktionen magst du 
besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft 
und welche sind deiner Meinung nach 
eher überflüssig oder sogar hinderlich 
bzw. „nervig“? Warum? 
Das läuft so durch. Ich find neue Follower 
oder werde gefunden ohne besondere 
Nutzung. 
20 
21 
4: Benutzt du das #-Zeichen? Warum? Ja, um gefunden zu werden, vor allem mit 
#Papagei 
22 
23 
5: Benutzt du das @-Zeichen? 
Warum? 
Nur für meine Adresse. 
24 
25 
26 
27 
28 
6: Benutzt du Smileys, Emoticons 
oder ähnliches? Warum? 
Sehr viel, um Emotionen auszudrücken zum 
Beispiel wenn mir etwas besonders gefällt 
dann den Smiley mit den Herzaugen oder 
Lachen bei bestimmten Kommentaren, 
Herzen nehme ich ehr weniger. 
29 
30 
7: Wie oft benutzt du Instagram? Seltener. Anfangs täglich, jetzt seit circa 
einem Jahr nicht mehr. 
31 
32 
8: Warum benutzt du Instagram? Um über die Tiere einen Austausch zu finden 
und um meine Freude mit ihnen zu zeigen. 
33 9: Stört dich etwas an Instagram? Die „Gesponserte Werbung“ 
 
 
34 
35 
36 
10: Wie groß ist dein Netzwerk? Wie 
vielen anderen Nutzern folgst du und 
wie viele folgen dir?  
Ich folge 186 und mir folgen 127 
37 
38 
11: Was für anderen Nutzern folgst 
du? Welcher Art Nutzer folgst du?  
Anderen Vogelbesitzern. 
39 
40 
41 
42 
43 
12: Warum folgst du anderen 
Nutzern? Bzw. Was ist der Grund der 
Freundschaft auf Instagram? 
Um Anregungen zu finden, ich folge oft 
mehr, wenn mir das, was die Nutze zeigen mir 
sehr gefällt und ich das kennenlernen 
möchte. Eher selten, weil er mich häufig 
liket und mir folgt. 
44 
45 
46 
47 
13: Ergeben sich durch die 
Freundschaften auf Instagram 
Vorteile, die sonst so nicht möglich 
wären? 
Relativ wenig weil es den meisten nur um 
die „Zur Schau Stellung“ geht. 
48 
49 
50 
51 
52 
14: Wie interagierst du mit anderen 
Nutzern? Bzw. Auf welche Art und 
Weise kommunizieren und 
interagieren du und deine Instagram-
Freunde/Kontakte?  
Über die hochgeladenen Bilder, durch Likes 
und Kommentare. 
53 
54 
15: Wie oft postest du etwas? Anfangs einmal die Woche, jetzt seit einem 
Jahr nicht mehr. 
55 
56 
57 
16: Was für Postings lädst du in 
Instagram hoch? Worum handelt es 
sich dabei?  
Bilder der Papageien und wie ich ihre Mom 
bin und mit ihnen spiele und so weiter. 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
17: Wie genau lädst du die Postings 
hoch?  
Das Bild machen, hochladen auf Instagram, 
bearbeiten, also zurechtschneiden, dann 
beschrifte und meine Meinung dazu, wie 
Sommer ich brauche noch leichtes Kleid, und 
dann einen Hashtag darunter, damit es 
gefunden werden kann. 
64 
65 
66 
67 
18: Warum lädst du speziell diese 
Postings hoch? Was erhoffst du dir 
durch dir durch das hochladen von 
Postings?  
Um meine Freude an den Tieren zu zeigen, 
Anerkennung in Bezug auf meine Papageien 
zu bekommen und um andere zu finden und 
Erlebnisse zu teilen.  
68 
69 
19: Bearbeitest du deine Postings? 
(Filter etc.) 
Den Filter weniger, eher zuschneiden und 
Kontraste klären, Wärme einstellen und so. 
70 
71 
20: Wer reagiert auf deine Postings? Papageien und Vogelliebhaber, meist 
Besitzer. 
72 
73 
21: Wie reagieren deine Kontakte / 
Freunde auf deine Postings? 
Ein Viertel der Kontakte liket, und zwei bis 
drei kommentieren. 
74 
75 
22: Warum denkst du, reagieren 
andere Nutzer auf diese Weise? 
Es gefällt ihnen wirklich oder sie wollen 
selber gelikt werden. 
76 
77 
78 
79 
80 
23: Wie regierst du wiederum auf ihre 
Reaktionen? Bzw. Wie reagierst du 
auf das Bekommen eines >> Herzen, 
Kommentares, Smileys, Komplimente 
etc<<? 
Anfangs habe ich genau geschaut, wer ein 
Herz vergeben hat und dann oft auch eines 
vergeben. Jetzt achte ich mehr auf die „sehr 
tiefen“ Kontakte und vergebe dort vermehrt 
 
 
81 
82 
Herzen. Auf Kommentare antworte ich oft 
mit Danke, wenn der Kommentar persönlich 
ist, wird auch mehr geantwortet. 
83 
84 
85 
86 
87 
24: Bekommst du immer von den 
gleichen Nutzern/ Kontakten 
Reaktionen oder schwankt das sehr 
stark? (auch fremde Personen 
beachten) 
Ja, oft immer die gleichen. 
88 
89 
90 
91 
92 
25: Was empfindest du durch die 
Reaktionen deiner Kontakte / 
Freunde und Fremder? (Welche 
Gefühle werden hervorgerufen)  
Freude, jedoch manchmal ist der Austausch 
zu doll, da die Rückerwartung der Kontakte 
sehr hoch zu sein scheint. 
93 
94 
95 
26: Hast du an einige deiner Kontakte 
Erwartungen, wenn ja welche sind 
das? 
Bei zwei bis drei Kontakten erwartet man 
immer einen netten Kommentar. 
96 
97 
98 
99 
100 
101 
27: Wenn eine für dich als komisch 
oder unpassend empfundene Reaktion 
eines anderen fremden Nutzers oder 
Instagram-Freundes kommt, was 
denkst du dabei und wie reagierst du 
darauf? 
Ist noch nicht vorgekommen. Weiß nicht, ich 
würde wahrscheinlich sauer sein, aber nicht 
antworten dann irgendwie aber nicht mehr 
liken. 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 
28: Wie reagierst du auf die Postings 
anderer Nutzer? 
Wenn mir die Arbeiten gefallen ein Herz. 
Gefällt mir etwas besonders und ich möchte 
es auch machen, dann ein Kommentar. 
Manchmal mache ich eine Nachfrage, wie es 
gemacht wird. Es gab auch schon traurige 
Beiträge, dass Ermutigung oder Trost. 
Einmal war ein tierquälerischer Beitrag 
dabei, den habe ich gemeldet und als 
Follower gelöscht. 
111 
112 
113 
114 
115 
29: Wer bekommt von dir eine 
Reaktion?  
Als erstes die besonders engen Kontakte und 
die Familie. Dann diejenigen, die mich oft 
kommentieren, es ist so schon etwas wie eine 
Brieffreundschaft entstanden. Und drittens 
wenn mir etwas ganz besonders gefällt. 
116 
117 
118 
119 
30: Warum reagierst du auf diese 
Weise? Was möchtest du mit deiner 
Reaktion zeigen bzw. ausdrücken / 
erreichen? 
Nähe und Freundschaft, Lob und 
Anerkennung und wenn ich Hilfe oder 
Ratschläge möchte. 
120 
121 
122 
123 
31: Reagierst du auch auf Postings 
von Nutzern, mit denen du nicht 
befreundet oder verbunden bist, also 
Fremde? Wenn ja warum? 
Zum großen Teil, ja. 
124 
125 
126 
32: Gibt es unterschiedliche 
Reaktionen, je nachdem um wen es 
sich handelt? Wenn ja, woraus 
Familie und Freunde werden intensiver 
kommentiert, da hier eine intimere 
Beziehung besteht. Zwei bis drei Follower 
 
 
127 
128 
129 
130 
131 
bestehen diese Unterschiede und 
warum reagierst du unterschiedlich? 
sehr eng und persönlich, es gibt jedoch auch 
ein bis zwei Follower, die eher als 
aufdringlich empfunden werden, da sie zu 
persönlich sind. 
132 
133 
134 
135 
136 
137 
138 
33: Würdest du sagen, dass durch das 
Posten von bestimmten Dingen und 
die Reaktionen deiner 
Freunde/Kontakte auf Instagram auf 
deine Posts und deine Reaktionen auf 
die Postings der Anderen eine Art 
Austausch entsteht? 
Definitiv. Hier in Form von Wissen, Anre-
gung und Lob und Anerkennung. 
139 
140 
141 
142 
143 
144 
145 
146 
147 
148 
34: Ist dieser Austausch deiner 
Meinung nach ausgeglichen? 
Bekommst du also von Personen, 
denen du ein Herz oder ein 
Kommentar gibst, ebenfalls Herzen 
oder Kommentare?  Ist der Austausch 
sozusagen in einem gegenseitigen 
Gleichgewicht? Damit sind sowohl 
deine Freunde als auch fremde 
Personen gemeint. 
Absolut. 
149 
150 
151 
35: Wie viel und wie oft reagierst du 
auf die Posts deiner Freunde 
/Kontakte und fremden Personen? 
Ich habe das Profil inaktiv, da es mir zu viel 
Druck wurde. 
152 
153 
154 
155 
36: Seit wann stehst du mit deinen 
Freunden auf Instagram in Kontakt 
und wie oft bzw. wie regelmäßig 
interagiert ihr miteinander? 
Mit Freunden außerhalb von Instagram eher 
nicht, außer meiner Familie, mit den 
anderen bis vor einem Jahr täglich. 
156 
157 
158 
159 
160 
161 
37: Halten deine Freundschaften auf 
Instagram sehr lange an oder ist dein 
Benutzerkonto eher durch eine stetige 
Dynamik und stetig wechselnde 
Kontakte gekennzeichnet? 
Ich habe es abgebrochen, da zu viel dort 
verlangt wird. Der tägliche Kontakt, sogar 
zwei bis drei Mal täglich wurde mir zu viel. 
162 
163 
164 
165 
38: Bei wie vielen anderen Nutzern 
von Instagram hältst du engeren 
Kontakt und warum gerade bei 
diesen? 
Wie gesagt nun nicht mehr, vorher war es bei 
drei bis vier.  
166 
167 
168 
169 
170 
39: Wenn dir ein sehr guter 
Instagram-Freund plötzlich nicht 
mehr antwortet oder nicht auf deine 
Postings reagiert, wie fühlst du dich 
dann? Unternimmst du dann etwas? 
-  
Tabelle F3: Transkription zu Befragung / Interview X3 
 
 
 
Befragung / Interview X4 
 
Zeile Fragenummer und Frage Antwort 
1 
2 
3 
4 
5 
1: Warum benutzt du Instagram? 
Warum hast du dich bei Instagram 
angemeldet? 
Um Bilder von Freunden anzusehen, ab und 
zu auch mal Erlebnisse zu teilen bzw. Fotos, 
die ich als gut empfinde zu zeigen oder 
einfach Ideen für zum Beispiel das nächste 
Fotoshooting zu sammeln. 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
2: Wie funktioniert Instagram deiner 
Meinung nach? 
 
Man lädt ein Foto hoch und andere können 
es nur liken, wenn es sie es mögen 8es gibt 
kein „mag ich nicht“). Wenn sie es nicht 
mögen, kann man nichts machen, außer den 
Post zu ignorieren. Du kannst Fotos von allen 
Leuten sehen wenn du auf Suchen drückst 
und Personen direkt finden. Du verfügst über 
einen Chat, in dem du Schreiben kannst. 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
3: Welche Funktionen magst du 
besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft 
und welche sind deiner Meinung nach 
eher überflüssig oder sogar hinderlich 
bzw. „nervig“? Warum? 
 
Ich mag die Suche, weil man da Bilder von 
der ganzen Welt und verschiedene Personen 
sehen kann. 
Nervig ist die Benachrichtigung der Story, 
weil das Handy dauernd piept, obwohl man 
kein Interesse hat 
20 
21 
22 
4: Benutzt du das #-Zeichen? Warum? 
 
Selten, aber wenn dann um auf etwas sehr 
bestimmtes hinzuweisen. Zum Beispiel was 
mir sehr gefallen hat.  
23 
24 
5: Benutzt du das @-Zeichen? 
Warum? 
Ja um Leute zu markieren oder um ihnen 
etwas zu zeigen. 
25 
26 
6: Benutzt du Smileys, Emoticons 
oder ähnliches? Warum? 
Eher selten, meistens nur zum Spaß. 
27 
28 
29 
7: Wie oft benutzt du Instagram? Zwei bis drei Mal am Tag, wenn ich etwas zu 
tun habe gar nicht, wenn allerdings 
Langeweile herrscht häufiger. 
30 
31 
8: Warum benutzt du Instagram? Um Bilder anderer und von Freunden 
anzuschauen. 
32 
33 
9: Stört dich etwas an Instagram? Nur das, was schon in Frage drei beantwortet 
wurde. 
34 
35 
36 
10: Wie groß ist dein Netzwerk? Wie 
vielen anderen Nutzern folgst du und 
wie viele folgen dir?  
Ich folge 720 und mir folgen 494 
37 
38 
11: Was für anderen Nutzern folgst 
du? Welcher Art Nutzer folgst du?  
Freunde und auch Fremde. Um Posts 
anzuschauen und um Ideen zu sammeln. 
39 
40 
41 
12: Warum folgst du anderen 
Nutzern? Bzw. Was ist der Grund der 
Freundschaft auf Instagram? 
Gegenseitige Post liken und mehr Follower 
bekommen.  
42 
43 
 
13: Ergeben sich durch die 
Freundschaften auf Instagram 
Ich sehe immer was die Freunde machen, der 
Kontakt geht allerdings ein bisschen unter.  
 
 
44 
45 
Vorteile, die sonst so nicht möglich 
wären? 
46 
47 
48 
49 
50 
14: Wie interagierst du mit anderen 
Nutzern? Bzw. Auf welche Art und 
Weise kommunizieren und 
interagieren du und deine Instagram-
Freunde/Kontakte?  
Wie Kumpels mit „Du“-Form und meistens 
scherzhaft. 
51 
52 
15: Wie oft postest du etwas? Selten, allerdings zwei bis drei Wochen mal 
was.  
53 
54 
55 
16: Was für Postings lädst du in 
Instagram hoch? Worum handelt es 
sich dabei?  
Mit Freunden, meinen Pferden oder mir 
alleine, um Glücksmomente zu teilen. 
56 
57 
17: Wie genau lädst du die Postings 
hoch?  
Mit einem kleinen Satz oder Hashtag. 
58 
59 
60 
61 
18: Warum lädst du speziell diese 
Postings hoch? Was erhoffst du dir 
durch dir durch das hochladen von 
Postings?  
Dass anderen meine Posts gefallen. 
62 
63 
19: Bearbeitest du deine Postings? 
(Filter etc.) 
Nein, wenn dann sehr sehr selten. 
64 20: Wer reagiert auf deine Postings? Freunde, fremde und Familie. 
65 
66 
21: Wie reagieren deine Kontakte / 
Freunde auf deine Postings? 
Meistens sehr positiv oder scherzhaft. 
67 
68 
22: Warum denkst du, reagieren 
andere Nutzer auf diese Weise? 
Weil Instagram zum Spaß da ist. 
69 
70 
71 
72 
73 
23: Wie regierst du wiederum auf ihre 
Reaktionen? Bzw. Wie reagierst du 
auf das Bekommen eines >> Herzen, 
Kommentares, Smileys, Komplimente 
etc<<? 
Ich like es und bedanke mich oder schreibe 
etwas zurück. 
74 
75 
76 
77 
78 
24: Bekommst du immer von den 
gleichen Nutzern/ Kontakten 
Reaktionen oder schwankt das sehr 
stark? (auch fremde Personen 
beachten) 
Schwankend. 
79 
80 
81 
82 
25: Was empfindest du durch die 
Reaktionen deiner Kontakte / 
Freunde und Fremder? (Welche 
Gefühle werden hervorgerufen)  
Eher bin ich neutral dabei. 
83 
84 
85 
26: Hast du an einige deiner Kontakte 
Erwartungen, wenn ja welche sind 
das? 
Nein es gibt keine Erwartungen, entweder 
jemand liket es oder nicht. 
86 
87 
88 
89 
 
27: Wenn eine für dich als komisch 
oder unpassend empfundene Reaktion 
eines anderen fremden Nutzers oder 
Instagram-Freundes kommt, was 
Nichts großes, könnte scherzhaft gemeint 
sein.  
 
 
90 
91 
denkst du dabei und wie reagierst du 
darauf? 
92 
93 
28: Wie reagierst du auf die Postings 
anderer Nutzer? 
Ich like sie, wenn ich sie mag. 
94 
95 
29: Wer bekommt von dir eine 
Reaktion?  
Freunde und Familie und auch Fremde, 
wenn ich die Bilder mag.  
96 
97 
98 
99 
30: Warum reagierst du auf diese 
Weise? Was möchtest du mit deiner 
Reaktion zeigen bzw. ausdrücken / 
erreichen? 
Dass mir das Bild gefällt.  
100 
101 
102 
103 
31: Reagierst du auch auf Postings 
von Nutzern, mit denen du nicht 
befreundet oder verbunden bist, also 
Fremde? Wenn ja warum? 
Ja, weil manche sehr tolle Bilder haben. 
104 
105 
106 
107 
108 
32: Gibt es unterschiedliche 
Reaktionen, je nachdem um wen es 
sich handelt? Wenn ja, woraus 
bestehen diese Unterschiede und 
warum reagierst du unterschiedlich? 
Nein, gibt es nicht.  
109 
110 
111 
112 
113 
114 
115 
33: Würdest du sagen, dass durch das 
Posten von bestimmten Dingen und 
die Reaktionen deiner 
Freunde/Kontakte auf Instagram auf 
deine Posts und deine Reaktionen auf 
die Postings der Anderen eine Art 
Austausch entsteht? 
Ja, eine Art Austausch von Erlebnissen.  
116 
117 
118 
119 
120 
121 
122 
123 
124 
125 
34: Ist dieser Austausch deiner 
Meinung nach ausgeglichen? 
Bekommst du also von Personen, 
denen du ein Herz oder ein 
Kommentar gibst, ebenfalls Herzen 
oder Kommentare?  Ist der Austausch 
sozusagen in einem gegenseitigen 
Gleichgewicht? Damit sind sowohl 
deine Freunde als auch fremde 
Personen gemeint. 
Ja, es ist ausgeglichen. 
126 
127 
128 
35: Wie viel und wie oft reagierst du 
auf die Posts deiner Freunde 
/Kontakte und fremden Personen? 
Wenn mir ein Post gefällt.  
129 
130 
131 
132 
36: Seit wann stehst du mit deinen 
Freunden auf Instagram in Kontakt 
und wie oft bzw. wie regelmäßig 
interagiert ihr miteinander? 
Seit dem Moment, wo wir unsere 
Nutzernamen ausgetauscht haben. Ich like 
nur Beiträge ab und zu. 
133 
134 
135 
136 
37: Halten deine Freundschaften auf 
Instagram sehr lange an oder ist dein 
Benutzerkonto eher durch eine stetige 
Hält nicht sehr lange an.  
 
 
137 
138 
Dynamik und stetig wechselnde 
Kontakte gekennzeichnet? 
139 
140 
141 
142 
38: Bei wie vielen anderen Nutzern 
von Instagram hältst du engeren 
Kontakt und warum gerade bei 
diesen? 
Bei Freunden, welche ich noch regelmäßig 
sehe, weil wir gerne Spaß machen und 
Erlebnisse teilen.  
143 
144 
145 
146 
147 
39: Wenn dir ein sehr guter 
Instagram-Freund plötzlich nicht 
mehr antwortet oder nicht auf deine 
Postings reagiert, wie fühlst du dich 
dann? Unternimmst du dann etwas? 
Ist mir relativ egal, like ja auch nicht jedes 
Bild.  
Tabelle F4: Transkription zu Befragung / Interview X4 
Befragung / Interview X5 
 
Zeile Fragenummer und Frage Antwort 
1 
2 
3 
1: Warum benutzt du Instagram? 
Warum hast du dich bei Instagram 
angemeldet? 
Spaß, um mitreden zu können, mit anderen 
Momente zu teilen und neue Menschen und 
Sachen kennen zu lernen. 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
2: Wie funktioniert Instagram deiner 
Meinung nach? 
 
Ich denke, dass es einfach sehr viele Nutzer 
gibt, von denen fast alle Fotos hoch laden. 
Diese Fotos kann jeder, insofern, dass man 
nicht privat ist, das Foto sehen und da man 
auch immer Fotos vorgeschlagen bekommt, 
werden einem dort Fotos vorgeschlagen, die 
dem was man sucht, oder die Person (Bilder) 
ähneln. 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
3: Welche Funktionen magst du 
besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft 
und welche sind deiner Meinung nach 
eher überflüssig oder sogar hinderlich 
bzw. „nervig“? Warum? 
 
Gut finde ich die Like-Funktion, da man 
sehen kann was anderen gefällt, die Storys 
sind einfach cool und man ist auf dem 
neuesten Stand und die Sammlungen, da dort 
tolle Posts sind, die mir gefallen. 
Hinderlich finde ich nichts. 
18 
19 
4: Benutzt du das #-Zeichen? Warum? Ja manchmal, wenn ich mit Freunden einen 
Insider habe.  
20 
21 
5: Benutzt du das @-Zeichen? 
Warum? 
Ja, um meine Freunde zu markieren.  
22 
23 
6: Benutzt du Smileys, Emoticons 
oder ähnliches? Warum? 
Ja, um Gefühle auszudrücken. 
24 7: Wie oft benutzt du Instagram? Mehrmals die Woche 
25 
26 
27 
8: Warum benutzt du Instagram? 
 
Weil ich es gerne habe und auf dem neuesten 
Stand sein will und wegen meiner Freunde, 
um Momente zu teilen. 
28 9: Stört dich etwas an Instagram? Ja, dass es ein wenig andere Apps nachmacht.  
29 
30 
31 
10: Wie groß ist dein Netzwerk? Wie 
vielen anderen Nutzern folgst du und 
wie viele folgen dir?  
Ich folge 135 und mir folgen 334 
 
 
32 
33 
34 
35 
11: Was für anderen Nutzern folgst 
du? Welcher Art Nutzer folgst du?  
 
Ich folge meinen guten Freunden, 
Verwandten und Seiten die mich 
interessieren, zum Beispiel Tierfotografie 
oder  Seiten mit Lustigen Sprüchen. 
36 
37 
38 
12: Warum folgst du anderen 
Nutzern? Bzw. Was ist der Grund der 
Freundschaft auf Instagram? 
Eine auch persönlich bestehende 
Freundschaft und Beiträge die mit gefallen. 
39 
40 
41 
42 
13: Ergeben sich durch die 
Freundschaften auf Instagram 
Vorteile, die sonst so nicht möglich 
wären? 
Ja ich kenne neue Persönlichkeiten, 
Leidenschaften und Kulturen kennen. 
43 
44 
45 
46 
47 
14: Wie interagierst du mit anderen 
Nutzern? Bzw. Auf welche Art und 
Weise kommunizieren und 
interagieren du und deine Instagram-
Freunde/Kontakte?  
Durch privatnachrichten oder Kommentaren 
unter Beiträgen. 
48 15: Wie oft postest du etwas? Unterschiedlich, aber ehr selten.  
49 
50 
51 
16: Was für Postings lädst du in 
Instagram hoch? Worum handelt es 
sich dabei?  
Um Fotos, die meinem Leben einen 
besonderen Augenblick zeigen, meist mit 
Freunden, nur von mir oder meinen Tieren. 
52 
53 
17: Wie genau lädst du die Postings 
hoch?  
Ich benutzte nur einen Filter oder schneide 
sie zu. 
54 
55 
56 
57 
18: Warum lädst du speziell diese 
Postings hoch? Was erhoffst du dir 
durch dir durch das hochladen von 
Postings?  
Damit andere einen kleinen Einblick in 
mein Leben haben. Ich erhoffe mir 
eigentlich nichts. 
58 
59 
19: Bearbeitest du deine Postings? 
(Filter etc.) 
Manchmal.  
60 20: Wer reagiert auf deine Postings? Freunde, Familie und Bekannte. 
61 
62 
21: Wie reagieren deine Kontakte / 
Freunde auf deine Postings? 
Durch positive Kommentare und Likes. 
63 
64 
22: Warum denkst du, reagieren 
andere Nutzer auf diese Weise? 
Weil sie gerne ihre Meinung mitteilen 
wollen. 
65 
66 
67 
68 
69 
23: Wie regierst du wiederum auf ihre 
Reaktionen? Bzw. Wie reagierst du 
auf das Bekommen eines >> Herzen, 
Kommentares, Smileys, Komplimente 
etc<<? 
Ich erwidere etwas darauf und wenn mir der 
Kommentar oder so sehr gefällt, like ich ihn. 
70 
71 
72 
73 
74 
24: Bekommst du immer von den 
gleichen Nutzern/ Kontakten 
Reaktionen oder schwankt das sehr 
stark? (auch fremde Personen 
beachten) 
Es sind oft die gleichen. 
75 
76 
77 
78 
25: Was empfindest du durch die 
Reaktionen deiner Kontakte / 
Freunde und Fremder? (Welche 
Gefühle werden hervorgerufen)  
Freude, Zuneigung (im freundschaftlichen 
Sinn) und Neugier. 
 
 
79 
80 
81 
26: Hast du an einige deiner Kontakte 
Erwartungen, wenn ja welche sind 
das? 
Nein, ich habe an Niemanden Erwartungen. 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
27: Wenn eine für dich als komisch 
oder unpassend empfundene Reaktion 
eines anderen fremden Nutzers oder 
Instagram-Freundes kommt, was 
denkst du dabei und wie reagierst du 
darauf? 
Ich weiß es nicht, da mir dies noch nie 
passiert ist. 
88 
89 
90 
28: Wie reagierst du auf die Postings 
anderer Nutzer? 
 
Wenn sie mir gefallen like ich sie oder sende 
einen positiven Kommentar oder Smileys. 
Wenn sie mir nicht gefallen ignoriere ich sie. 
91 
92 
29: Wer bekommt von dir eine 
Reaktion?  
Freunde, Bekannte und selten Fremde. 
93 
94 
95 
96 
30: Warum reagierst du auf diese 
Weise? Was möchtest du mit deiner 
Reaktion zeigen bzw. ausdrücken / 
erreichen? 
Ich möchte der Person zeigen, wie sehr mir 
der Beitrag gefällt und so etwas fördern. 
97 
98 
99 
100 
31: Reagierst du auch auf Postings 
von Nutzern, mit denen du nicht 
befreundet oder verbunden bist, also 
Fremde? Wenn ja warum? 
Sehr selten 
101 
102 
103 
104 
105 
32: Gibt es unterschiedliche 
Reaktionen, je nachdem um wen es 
sich handelt? Wenn ja, woraus 
bestehen diese Unterschiede und 
warum reagierst du unterschiedlich? 
Ich reagiere unterschiedlich auf die 
unterschiedlichen Beiträge und Charaktere 
meiner Freunde. 
106 
107 
108 
109 
110 
111 
112 
33: Würdest du sagen, dass durch das 
Posten von bestimmten Dingen und 
die Reaktionen deiner 
Freunde/Kontakte auf Instagram auf 
deine Posts und deine Reaktionen auf 
die Postings der Anderen eine Art 
Austausch entsteht? 
Ja, auf jeden Fall! 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
121 
122 
34: Ist dieser Austausch deiner 
Meinung nach ausgeglichen? 
Bekommst du also von Personen, 
denen du ein Herz oder ein 
Kommentar gibst, ebenfalls Herzen 
oder Kommentare?  Ist der Austausch 
sozusagen in einem gegenseitigen 
Gleichgewicht? Damit sind sowohl 
deine Freunde als auch fremde 
Personen gemeint. 
Nein, es ist nicht ausgeglichen. 
123 
124 
125 
35: Wie viel und wie oft reagierst du 
auf die Posts deiner Freunde 
/Kontakte und fremden Personen? 
Bei Freunden sehr oft, bei Kontakten 
manchmal und bei fremdem selten. 
 
 
126 
127 
128 
129 
36: Seit wann stehst du mit deinen 
Freunden auf Instagram in Kontakt 
und wie oft bzw. wie regelmäßig 
interagiert ihr miteinander? 
Ich weiß es nicht. 
130 
131 
132 
133 
134 
135 
37: Halten deine Freundschaften auf 
Instagram sehr lange an oder ist dein 
Benutzerkonto eher durch eine stetige 
Dynamik und stetig wechselnde 
Kontakte gekennzeichnet? 
Sie halten lange an. 
136 
137 
 
138 
139 
38: Bei wie vielen anderen Nutzern 
von Instagram hältst du engeren 
Kontakt und warum gerade bei 
diesen? 
Bei ca. fünf bis zehn Personen, beim engeren 
Freundeskreis. 
140 
141 
142 
143 
144 
39: Wenn dir ein sehr guter 
Instagram-Freund plötzlich nicht 
mehr antwortet oder nicht auf deine 
Postings reagiert, wie fühlst du dich 
dann? Unternimmst du dann etwas? 
Ich werde traurig, verletzt, besorgt und ich 
schreibe ihn öfter direkt an. 
Tabelle F5: Transkription zu Befragung / Interview X5 
Befragung / Interview X6 
 
Zeile Fragenummer und Frage Antwort 
1 
2 
3 
1: Warum benutzt du Facebook? 
Warum hast du dich bei Facebook 
angemeldet? 
Um mit Freunden, die ich nicht Tätlich sehe 
in Kontakt und informiert zu bleiben. 
4 
5 
6 
2: Wie funktioniert Facebook deiner 
Meinung nach? 
 
Gut, einfach und unkompliziert, sofern man 
sich keine Gedanken um den Datenschutz 
macht. 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
3: Welche Funktionen magst du 
besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft 
und welche sind deiner Meinung nach 
eher überflüssig oder sogar hinderlich 
bzw. „nervig“? Warum? 
Ich benutze hauptsächlich Bilder und 
Ereignisse von mir zu Posten, wo ich bin, was 
ich mach und was Gott mir alles möglich 
macht. Ansonsten schau ich nur auf der 
Hauptseite  nach Nachriten und meinen 
Freunden. Nervig sind die ständigen 
Werbungen !!!! 
14 
15 
4: Benutzt du das #-Zeichen? Warum? Diese Zeichen benutze ich eher selten, außer 
ich Poste über Instagram. 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
5: Benutzt du das @-Zeichen? 
Warum? 
Dieses Zeichen benutze ich wenn ich einen 
Beitrag posten möchte und eine Person 
darauf Aufmerksam machten  möchte oder 
eine Erinnerung gut finde und die betroffene 
Person ebenso an dieses Ereignis erinnern 
möchte. 
 
 
22 
23 
24 
6: Benutzt du Smileys, Emoticons 
oder ähnliches? Warum? 
Ja ich benutze sie, um meine Emotionen den 
anderen vielleicht besser mitzuteilen, da 
nicht immer Worte alles sagen können. 
25 7: Wie oft benutzt du Facebook? Fast täglich. 
26 8: Warum benutzt du Facebook? Die Frage war doch am Anfang schon. 
27 9: Stört dich etwas an Facebook? Nein. 
28 
29 
30 
10: Wie groß ist dein Netzwerk? Wie 
vielen anderen Nutzern folgst du und 
wie viele folgen dir?  
Ich kenne alle eigentlich Persönlich. Ich 
habe 399 Freundschaften auf Facebook. 
31 
32 
11: Was für anderen Nutzern folgst 
du? Welcher Art Nutzer folgst du?  
Vor allem Freunden. 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
12: Warum folgst du anderen 
Nutzern? Bzw. Was ist der Grund der 
Freundschaft auf Facebook? 
Um zu wissen wie es meinen Freunden geht, 
was sie alles machen, um auf den neusten 
Stand von Ihnen zu bleiben. Es sind echte 
Freundschaften und da man sonst nicht 
immer und jeden Tag mit ihnen schreibt oder 
telefoniert erfährt  an auf diese Art und 
Weise auch vieles. 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
13: Ergeben sich durch die 
Freundschaften auf Facebook 
Vorteile, die sonst so nicht möglich 
wären? 
Ja, da ich sonst  nicht so viel von meinen 
Freunden mit bekomme + anderes rum, da 
man nicht jeden Einzeln anschreibt. Mit 
Facebook ist es möglich alle gleichzeitig die 
Ereignisse/ Erlebnisse mit zuteilen. Des 
Weiteren ist es jeden dann selber überlassen 
sich etwas einen Post genauer anzuschauen 
oder nicht. 
48 
49 
50 
51 
52 
14: Wie interagierst du mit anderen 
Nutzern? Bzw. Auf welche Art und 
Weise kommunizieren und 
interagieren du und deine Facebook -
Freunde/Kontakte?  
meist über Post und hin und wieder über 
direkte Nachrichten. 
53 
54 
55 
15: Wie oft postest du etwas? 
 
Immer wenn ich ein schönes Erlebnis oder 
Ereignis, Bild, Situation habe. Also so im 
Durchschnitt 2 mal die Woche. 
56 
57 
58 
16: Was für Postings lädst du in 
Facebook hoch? Worum handelt es 
sich dabei?  
Ich lade Ereignisse, schöne Situationen und 
wunderschöne Naturbilder hoch. 
59 
60 
17: Wie genau lädst du die Postings 
hoch?  
Seit dem Instagram habe darüber, da ich die 
Bilder gleich dort überrag einen kann. 
61 
62 
63 
64 
18: Warum lädst du speziell diese 
Postings hoch? Was erhoffst du dir 
durch dir durch das hochladen von 
Postings?  
Um meinen Freunden mit zu teilen, was Gott 
mir alles möglich macht. 
65 
66 
19: Bearbeitest du deine Postings? 
(Filter etc.) 
Ja über Instagram.- 
 
 
67 
68 
69 
20: Wer reagiert auf deine Postings? Ich habe viele die sich die Post nur 
anschauen, manche reagieren mit Smileys 
oder kurze Kommentaren. 
70 
71 
21: Wie reagieren deine Kontakte / 
Freunde auf deine Postings? 
Positiv und mit Freude. 
 
72 
73 
22: Warum denkst du, reagieren 
andere Nutzer auf diese Weise? 
Da sie sich an die Situation erinnern und 
sich darüber freuen. 
74 
75 
76 
77 
78 
23: Wie regierst du wiederum auf ihre 
Reaktionen? Bzw. Wie reagierst du 
auf das Bekommen eines >> Herzen, 
Kommentares, Smileys, Komplimente 
etc<<? 
Entweder mit einem „Gefällt mir“ oder mit 
einem kurzen „danke“ oder Kommentar + 
Antwort oder genauere Erklärung. 
79 
80 
81 
82 
83 
24: Bekommst du immer von den 
gleichen Nutzern/ Kontakten 
Reaktionen oder schwankt das sehr 
stark? (auch fremde Personen 
beachten) 
Es handelt sich meistens um die Gleichen. 
84 
85 
86 
87 
25: Was empfindest du durch die 
Reaktionen deiner Kontakte / 
Freunde und Fremder? (Welche 
Gefühle werden hervorgerufen)  
Ich erfreue mich über Reaktionen  
 
 
88 
89 
90 
26: Hast du an einige deiner Kontakte 
Erwartungen, wenn ja welche sind 
das? 
Ich habe keine Erwartungen an einen 
Freund.  
91 
92 
93 
94 
95 
96 
27: Wenn eine für dich als komisch 
oder unpassend empfundene Reaktion 
eines anderen fremden Nutzers oder 
Facebook Freundes kommt, was 
denkst du dabei und wie reagierst du 
darauf? 
Diese Situation hatte ich noch nicht. 
97 
98 
28: Wie reagierst du auf die Postings 
anderer Nutzer? 
Mit einem Smiley oder Kommentar 
….meistens der Freude. 
99 
100 
29: Wer bekommt von dir eine 
Reaktion?  
Sofern mir etwas gefällt, das ist Personen 
unabhängig. 
101 
102 
103 
104 
30: Warum reagierst du auf diese 
Weise? Was möchtest du mit deiner 
Reaktion zeigen bzw. ausdrücken / 
erreichen? 
Interesse und meine Freude zu teilen. 
105 
106 
107 
108 
31: Reagierst du auch auf Postings 
von Nutzern, mit denen du nicht 
befreundet oder verbunden bist, also 
Fremde? Wenn ja warum? 
Ja, da ich manchmal etwas interessant finde. 
 
 
109 
110 
111 
112 
113 
32: Gibt es unterschiedliche 
Reaktionen, je nachdem um wen es 
sich handelt? Wenn ja, woraus 
bestehen diese Unterschiede und 
warum reagierst du unterschiedlich? 
Kann ich nicht sagen, ich denke eher nicht. 
 
 
 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
33: Würdest du sagen, dass durch das 
Posten von bestimmten Dingen und 
die Reaktionen deiner 
Freunde/Kontakte auf Facebook auf 
deine Posts und deine Reaktionen auf 
die Postings der Anderen eine Art 
Austausch entsteht? 
Jap, das würde ich so nennen. 
121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
34: Ist dieser Austausch deiner 
Meinung nach ausgeglichen? 
Bekommst du also von Personen, 
denen du ein Herz oder ein 
Kommentar gibst, ebenfalls Herzen 
oder Kommentare?  Ist der Austausch 
sozusagen in einem gegenseitigen 
Gleichgewicht? Damit sind sowohl 
deine Freunde als auch fremde 
Personen gemeint. 
Ich bekomme eher keine Reaktionen im 
Gegensatz zu meinen Reaktionen. Also eher 
unausgeglichen. 
 
 
 
131 
132 
133 
35: Wie viel und wie oft reagierst du 
auf die Posts deiner Freunde 
/Kontakte und fremden Personen? 
Im Durchschnitt jeden 3. Tag 
134 
135 
136 
137 
138 
139 
140 
36: Seit wann stehst du mit deinen 
Freunden auf Facebook in Kontakt 
und wie oft bzw. wie regelmäßig 
interagiert ihr miteinander? 
Eher selten Direkt. Mit einigen seitdem ich 
mich bei Facebook angemeldet hab, bei 
machen seitdem ich sie Persönlich kenne um 
wieder mit ihnen im Kontakt zu bleiben und 
bei einigen eigentlich viel später nach der 
Freundschaft, obwohl ich seit der ersten 
Begegnung da schon Facebook habe. 
141 
142 
143 
144 
145 
37: Halten deine Freundschaften auf 
Facebook sehr lange an oder ist dein 
Benutzerkonto eher durch eine stetige 
Dynamik und stetig wechselnde 
Kontakte gekennzeichnet? 
Meine Freundschaften sind noch beständig, 
viele jedoch eher eingerostet und dadurch 
umso schöner wieder etwas über einen Post zu 
hören. Von ganz wenigen habe schon sehr 
lange nichts  mehr gehört. 
146 
147 
148 
149 
38: Bei wie vielen anderen Nutzern 
von Facebook hältst du engeren 
Kontakt und warum gerade bei 
diesen? 
ungefähr 100 da ich sie sehr oft sehe und sie 
besuche und sehr gut kenne. 
150 
151 
152 
153 
154 
39: Wenn dir ein sehr guter Facebook 
-Freund plötzlich nicht mehr 
antwortet oder nicht auf deine 
Postings reagiert, wie fühlst du dich 
dann? Unternimmst du dann etwas? 
Das ist bei mir noch nicht vorgekommen. 
Tabelle F6: Transkription zu Befragung / Interview X6 
 
 
 
 
Befragung / Interview X7 
 
Zeile Fragenummer und Frage Antwort 
1 
2 
3 
1: Warum benutzt du Facebook? 
Warum hast du dich bei Facebook 
angemeldet? 
Der hauptsächliche Grund war, damit ich 
vom Reitverein alle Termine mitbekomme 
und zudem auch DIY Ideen sammeln kann. 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
2: Wie funktioniert Facebook deiner 
Meinung nach? 
 
Dort kannst du Fotos posten und jeder kann 
es liken durch Herzen, Smileys und so. 
Mehrere Personen setzten ihre Meinung 
darunter und du kannst meistens nur 
Beiträge von deinen Freunden und deinen 
Freundes Freunden sehen. Du kannst viele 
Infos zu die selbst aufgeben, wie Beziehung, 
Alter, Wohnort. Es ist ein Chat verfügbar 
und Facebook erinnert dich an Geburtstage. 
13 
14 
15 
16 
17 
3: Welche Funktionen magst du 
besonders gerne bzw. nutzt du sehr oft 
und welche sind deiner Meinung nach 
eher überflüssig oder sogar hinderlich 
bzw. „nervig“? Warum? 
Ich finde gut, dass man in Gruppen 
einsteigen kann und man viele Ideen dadurch 
bekommt. Nervig finde ich, dass die 
Einstellungen bisschen unübersichtlich sind. 
18 
19 
4: Benutzt du das #-Zeichen? Warum? Nein wozu? Sehe ich keinen triftigen Grund 
dazu. 
20 
21 
5: Benutzt du das @-Zeichen? 
Warum? 
Ja, um Leute zu markieren oder ihnen was zu 
zeigen.  
22 
23 
6: Benutzt du Smileys, Emoticons 
oder ähnliches? Warum? 
Ja, um Gefühle oder ähnliches anderen 
gegenüber zu zeigen. 
24 
25 
7: Wie oft benutzt du Facebook? Zwei bis drei Mal am Tag, außer ich habe 
viel zu tun. 
26 8: Warum benutzt du Facebook? Um Ideen und Tipps zu sammeln. 
27 
28 
9: Stört dich etwas an Facebook? Ja die Einstellungen sich sehr 
unübersichtlich. 
29 
30 
31 
10: Wie groß ist dein Netzwerk? Wie 
vielen anderen Nutzern folgst du und 
wie viele folgen dir?  
Ich habe 216 Friends. 
32 
33 
11: Was für anderen Nutzern folgst 
du? Welcher Art Nutzer folgst du?  
Um Posts anzusehen und Ideen zu sammeln. 
34 
35 
36 
12: Warum folgst du anderen 
Nutzern? Bzw. Was ist der Grund der 
Freundschaft auf Facebook? 
Um Ratschläge von anderen zu bekommen 
und mit anderen im Kontakt zu bleiben. 
37 
38 
39 
40 
13: Ergeben sich durch die 
Freundschaften auf Facebook 
Vorteile, die sonst so nicht möglich 
wären? 
Ich bleibe mit vielen alten Freunden in 
Kontakt und bekomme schnell Hilfe und 
Ratschläge von anderen. 
41 
42 
43 
14: Wie interagierst du mit anderen 
Nutzern? Bzw. Auf welche Art und 
Weise kommunizieren und 
Meistens sehr ernst und höflich. Bei älteren 
immer mit „Sie“-Form. 
 
 
44 
45 
interagieren du und deine Facebook -
Freunde/Kontakte?  
46 
47 
15: Wie oft postest du etwas? 
 
Sehr, sehr selten. Circa alle drei bis fünf 
Monate was. 
48 
49 
50 
51 
16: Was für Postings lädst du in 
Facebook hoch? Worum handelt es 
sich dabei?  
 
Posts mit Freunden oder meinen Tieren, 
allerdings auch traurige Momente oder 
Hilfesuchende Posts, wenn zum Beispiel ein 
Tier Hilfe braucht.  
52 
53 
17: Wie genau lädst du die Postings 
hoch?  
Mit einer kleinen Beschreibung. 
54 
55 
56 
57 
18: Warum lädst du speziell diese 
Postings hoch? Was erhoffst du dir 
durch dir durch das hochladen von 
Postings?  
Dass sie Leuten gefallen und ich eventuell 
nette Kommentare bekomme. 
58 
59 
19: Bearbeitest du deine Postings? 
(Filter etc.) 
Nein, wenn dann eher selten.  
60 20: Wer reagiert auf deine Postings? Freunde und Bekanntschaften. 
61 
62 
63 
21: Wie reagieren deine Kontakte / 
Freunde auf deine Postings? 
Sie reagieren mitfühlend. Bei einem 
positiven Post eine positive Reaktion, bei 
einem traurigen eine traurige Reaktion. 
64 
65 
22: Warum denkst du, reagieren 
andere Nutzer auf diese Weise? 
Die Leute sehen es mehr ernst und versetzen 
sich mehr in deine Lage. 
66 
67 
68 
69 
70 
23: Wie regierst du wiederum auf ihre 
Reaktionen? Bzw. Wie reagierst du 
auf das Bekommen eines >> Herzen, 
Kommentares, Smileys, Komplimente 
etc<<? 
Ich like es und bedanke mich und schreibe 
eventuell etwas zurück. 
71 
72 
73 
74 
75 
24: Bekommst du immer von den 
gleichen Nutzern/ Kontakten 
Reaktionen oder schwankt das sehr 
stark? (auch fremde Personen 
beachten) 
Meistens die gleichen. 
76 
77 
78 
79 
25: Was empfindest du durch die 
Reaktionen deiner Kontakte / 
Freunde und Fremder? (Welche 
Gefühle werden hervorgerufen)  
Das ist bedeutender für mich und ich nehme 
es mir mehr zu Herzen.  
80 
81 
82 
26: Hast du an einige deiner Kontakte 
Erwartungen, wenn ja welche sind 
das? 
Nein es gibt eigentlich keine Erwartungen. 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
27: Wenn eine für dich als komisch 
oder unpassend empfundene Reaktion 
eines anderen fremden Nutzers oder 
Facebook Freundes kommt, was 
denkst du dabei und wie reagierst du 
darauf? 
Ich denke ob es richtig war, diesen Post zu 
machen oder ob ich etwas falsch gemacht 
habe.  
89 
90 
28: Wie reagierst du auf die Postings 
anderer Nutzer? 
Ich like sie, gebe Herzen und so und schreibe 
meist etwas Nettes unter. 
 
 
91 
92 
29: Wer bekommt von dir eine 
Reaktion?  
Freunde, bei denen alle, und Bekannt-
schaften. 
93 
94 
95 
96 
30: Warum reagierst du auf diese 
Weise? Was möchtest du mit deiner 
Reaktion zeigen bzw. ausdrücken / 
erreichen? 
Dass ich einen Post besonders gerne mag. 
97 
98 
99 
100 
31: Reagierst du auch auf Postings 
von Nutzern, mit denen du nicht 
befreundet oder verbunden bist, also 
Fremde? Wenn ja warum? 
Eher nicht, weil kein Fremder einen folgen 
kann. 
101 
102 
103 
104 
105 
32: Gibt es unterschiedliche 
Reaktionen, je nachdem um wen es 
sich handelt? Wenn ja, woraus 
bestehen diese Unterschiede und 
warum reagierst du unterschiedlich? 
Eher selten, da ich mich mit den meisten gut 
verstehe und ich nicht zu doll was sagen will. 
106 
107 
108 
109 
110 
111 
112 
33: Würdest du sagen, dass durch das 
Posten von bestimmten Dingen und 
die Reaktionen deiner 
Freunde/Kontakte auf Facebook auf 
deine Posts und deine Reaktionen auf 
die Postings der Anderen eine Art 
Austausch entsteht? 
Ja, zum Beispiel mit Ideen und Ratschlägen. 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
121 
122 
34: Ist dieser Austausch deiner 
Meinung nach ausgeglichen? 
Bekommst du also von Personen, 
denen du ein Herz oder ein 
Kommentar gibst, ebenfalls Herzen 
oder Kommentare?  Ist der Austausch 
sozusagen in einem gegenseitigen 
Gleichgewicht? Damit sind sowohl 
deine Freunde als auch fremde 
Personen gemeint. 
Ist ausgeglichen 
123 
124 
125 
35: Wie viel und wie oft reagierst du 
auf die Posts deiner Freunde 
/Kontakte und fremden Personen? 
Ja, wenn es gute Ideen sind und bei engeren 
Bekanntschaften immer. 
126 
127 
128 
129 
36: Seit wann stehst du mit deinen 
Freunden auf Facebook in Kontakt 
und wie oft bzw. wie regelmäßig 
interagiert ihr miteinander? 
Mit der Annahme der freundschaftsanfrage 
und immer, wenn einer etwas postet oder man 
Ideen austauschen will. 
130 
131 
132 
133 
134 
37: Halten deine Freundschaften auf 
Facebook sehr lange an oder ist dein 
Benutzerkonto eher durch eine stetige 
Dynamik und stetig wechselnde 
Kontakte gekennzeichnet? 
Das hält sehr lange an. 
135 
136 
137 
38: Bei wie vielen anderen Nutzern 
von Facebook hältst du engeren 
Auch mit älteren Bekanntschaften, weil es 
immer wieder toll ist, etwas von ihnen zu 
hören 
 
 
138 
139 
Kontakt und warum gerade bei 
diesen? 
140 
141 
142 
143 
144 
39: Wenn dir ein sehr guter Facebook 
-Freund plötzlich nicht mehr 
antwortet oder nicht auf deine 
Postings reagiert, wie fühlst du dich 
dann? Unternimmst du dann etwas? 
Da wundere ich mich schon, was ich falsch 
gemacht habe.  
Tabelle F7: Transkription zu Befragung / Interview X7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Bereich G: weitere Tabellen und Übersichten 
Bereich G1: Kategorisierung der Beiträge: 
Nr. Inhalt Unterkategorie Oberkategorie 
1 Auf diesen Beiträgen sind der 
Profilinhaber oder die 
Profilinhaberin zusammen mit 
Freunden oder Familien-
mitgliedern bei gemeinsamen 
Aktivitäten zu sehen. Dabei 
beziehen sich die Beiträge auf 
die Gemeinsamkeit. In vielen 
Fällen wird dieser Gemeinsam-
keit durch eine Freundschafts- 
bekundung in der Beitragsbe-
schreibung Ausdruck verliehen. 
Bilder über 
Unternehmungen mit 
Freunden oder Familie 
Repräsentation 
Beziehung 
2 Auf diesen Beiträgen sind die 
Tiere mit oder ohne den 
Profilinhabern zu sehen und es 
geht deutlich hervor, dass es 
sich um das Zeigen einer 
Mensch-Tier-Freundschaft 
handelt. Dies geht in den 
meisten Fällen aus den im 
Beitrag zu sehenden 
Informationen oder aus der 
Beitragsbeschreibung hervor.  
Bilder über die 
Freundschaft zu Tieren 
Repräsentation 
Beziehung 
3 Bei diesen Beiträgen steht der 
Körper der Profilinhaber im 
Vordergrund mit dem Ziel die 
eigene Ästhetik auszudrücken. 
Bilder, bei denen der 
Körper repräsentiert wird 
und im Mittelpunkt steht 
Repräsentation 
Status 
4 Bei diesen Beiträgen stehen das 
Zeigen besonderer Orte und das 
Sein an diesen Orten im 
Vordergrund. Ob es bei den 
Beiträgen tatsächlich um die 
Präsentation eines besonderen 
Ortes handelt, geht vor allem 
aus den Beitragsbeschrei-
bungen, aber auch durch das zu 
Sehende hervor. 
Bilder über Orte und 
Urlaub 
Repräsentation 
Status 
5 Bei diesen Beiträgen handelt es 
sich um das Zeigen eines aus der 
Sicht der Beitragsmachenden 
besonderen Essen. Die kann in 
Bezug auf die ästhetische 
Anrichtung, auf die Gesundheit 
oder ähnliches. 
Bilder über Essen Repräsentation 
Status 
6 Diese Beiträge zeigen den 
Erfolg in Bezug auf Bildung, 
beispielsweise das zeigen des 
Berufes oder eines beruflichen 
Erfolgs, wie Examen, Zeugnisse 
etc. oder das zeigen eines 
Bilder über den 
beruflichen Erfolg  
Repräsentation 
Status 
 
 
erfolgreichen Einschlagens 
oder Verlaufs eines Bildungs-
weges, wie ein Studienbeginn, 
Studienerfolge etc. 
7 Bei diesen Beiträgen handelt es 
sich nicht um den Ausdruck von 
Freundschaft zu Tieren, 
sondern um das Zeigen von 
Tieren oder Natur, um das 
„Gefunden haben“ bzw. das 
fotografische Einfangen dieser 
Natur oder Tiere zu zeigen, 
sozusagen als Ausdruck des 
„einen besonderen Ort/Tier 
gefunden und fotografiert“-
Habens. 
Bilder von Tieren oder 
Natur  
Repräsentation 
Status 
8 Diese Beiträge zeigen die 
Profilinhaber bei Tätigkeiten, 
die besondere Fähigkeiten, 
durch die sie sich von anderen 
Personen abgrenzen, fordern 
bzw. voraussetzen. Auch 
handelt es sich bei diesen 
Beiträgen um das Zeigen der 
durch die Fähigkeiten 
entstandenen Ergebnisse. 
Bilder über besondere 
Fähigkeiten beim Hobby  
Repräsentation 
Status 
9 Bei diesen Beiträgen handelt es 
sich um das zeigen eines 
besonderen (materiellen) 
Besitzes, durch welchen sich die 
Profilinhaber zu anderen 
Personen abgrenzen und durch 
welchen sie einen besonderen 
Status des Im-Besitz-Sein 
erlangen. 
Bilder über den Besitz von 
Dingen  
Repräsentation 
Status 
10 Dieser Kategorie werden alle 
Beiträge zugeordnet, die schwer 
oder gar nicht in eine der 
anderen Kategorien und /oder 
nach der jeweiligen 
Repräsentation eingeordnet 
werden können.  
Sonstige  -  
Tabelle G1: Kategorisierung der Beiträge 
 
 
 
 
  
 
 
Bereich G2: Legende - Mimisch-kinesische Zeichen und andere Sprachzeichen 
Smileys:  steht im Protokoll für jegliche Art von Smiley, in Klammern wird die Bezeichnung der 
jeweiligen Smiley dahinter geschrieben 
Abbildung G2: gängige Smiley und Handzeichen/ Handgesten, Quelle: Ioannidis, Emmanouil F (o.D.) 
 
Bezeichnungen (von links nach rechts): 
1-3: lachender Smiley, grinsender Smiley, stark lachender Smiley , peinlich lachender Smiley, vor 
Lachen weinender Smiley, vor Lachen stark weinender Smiley, 9. Und 10. lächelnder rotwerdender 
Smiley, Engelsmiley, lächelnder Smiley, auf dem Kopf lächelnder Smiley, Augenzwinkern- Smiley, 
wohlfühl-lächelnder Smiley, Herzaugen Smiley, Herzkuss Smiley, Kuss Smiley, Kuss Smiley, 
rotwerdender Kuss Smiley, 21 -24: Zunge ausstreckender Smiley, Geld Smiley, Hände-öffnen Smiley, 
Klugscheißer  oder auch Gelehrter Smiley, Cool Smiley/Sonnenbrillen Smiley, Clown Smiley, Cowboy 
Smiley, halbherzig lächelnder Smiley, 32-40 traurige und enttäuschte Smiley, 41 und 42 vor 
Verzweiflung jammernde Smiley , beleidigter Smiley, wütender Smiley, sehr wütender Smiley. 
Ausdrucksloser Smiley, 47 und 48 neutraler/ ausdrucksloser Smiley, erstaunter Smiley, 50 und 51 
sagenhafter Smiley, 52-54 sehr stark erstaunte Smiley, peinlich erstaunter Smiley, vor Erstaunen blau 
werdender Smiley, vor Sorgen blau werdender Smiley, ängstlicher blauer Smiley, schluchzender Smiley, 
ängstlicher Smiley, sabbernder Smiley, stark weinender Smiley, bekümmerter Smiley, trauriger Smiley, 
schlafender Smiley, denkender Smiley, nachdenklicher Smiley, lügender Smiley, ???, Mund versiegelt- 
Smiley, Übelkeit Smiley, Krankheits Smiley, Hygiene oder Krankheit Smiley, Fieber Smiley, 
Kopfschmerz Smiley, Teufel schadenfroh Smiley, Teufel böse Smiley, Teufel schadenfroh Smiley, 
Teufel böse Smiley, Haufen Smiley (ist meistens der sich über etwas lustig machen Smiley), Gespenst 
Smiley, Totenkopf Smiley, Totenkopf Smiley, Alien Smiley, Pixa Smiley, Roboter Smiley, Kürbis 
Smiley, lächelnder Katzen Smiley, lachender Katzen Smiley, stark lachender Katzen Smiley, 
Herzaugen Katzen Smiley, List Katzen Smiley, Kuss Katzen Smiley, Erstaunt oder Ängstlich Katzen 
Smiley, trauriger Katzen Smiley, böser Katzen Smiley, danach folgen verschiedene Handgesten (zwei 
Mal High-five oder winkende Hände, betendes Handzeichen, Händeschütteln, Daumen nach oben, 
Daumen nach unten, Fausthand nach vorne  und Fausthand nach oben, Fausthand zum „Einschlagen“, 
Lügen-Zeichen, Peace-Zeichen, Rock und Metal-Handzeichen, Ok oder Gut –Zeichen, Pistolenzeichen 
4 Mal in versch. Richtungen, ermahnender Zeigefinger, drei Mal winkende Hand oder High-five, Alien 
Handzeichen, winkende Hand, Telefon- bzw. Anruf-Zeichen, Stärke- bzw. Muskel Zeichen, 
Mittelfinger) und sonstige 
Diese Abbildung darf aus urheberrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht werden. 
 
Ich versichere, dass ich die vorliegende Arbeit selbständig verfasst und keine anderen als die 
angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt habe. Ich reiche sie erstmals als Prüfungsleistung 
ein. Mir ist bekannt, dass ein Betrugsversuch mit der Note “nicht ausreichend” (5,0) geahndet 
wird und im Wiederholungsfall zum Ausschluss von der Erbringung weiterer 
Prüfungsleistungen führen kann.  
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